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Vorwort

Der Heilige Geist steht im Zeichen der Fülle. Ob er eines derart umfangreichen 
Buches bedarf oder gelegentlich doch eher inspiratorische Abkürzungen wählt, 
mag hier offenbleiben. Doch angesichts der Vielzahl von Zeugnissen über den 
Geist und ihrer weitreichenden Implikationen und Wirkungen ist eine einge-
hende Untersuchung und gründliche Auseinandersetzung unumgänglich. Diese 
wird hier vorgelegt – ein reich gedecktes Buffet für alle, die nach einem tieferen 
Verständnis des Geistes streben.

Das Projekt nahm seinen Ausgang im Sommer 2018 mit einer einfachen An-
frage von Reinhard Feldmeier an Jörg Frey: Nachdem er mit seinem Göttinger 
alttestamentlichen Kollegen Hermann Spieckermann bereits zwei Bücher zu den 
biblisch-theologischen Lehren über Gott und Christus verfasst hatte,1 war deut-
lich, dass ein gemeinsamer dritter Band zur Pneumatologie nicht mehr zustande 
kommen würde. Stattdessen schlug er vor, die verbleibenden Forschungsmittel 
für die Organisation eines interdisziplinären Workshops zum Thema „Geist“ zu 
verwenden. Dieser Workshop fand im Juni 2019 nahe der malerischen mittel-
alterlichen Stadt Rothenburg ob der Tauber statt. Ihm folgte eine zweite, etwas 
größere Tagung am selben Ort im September 2020 – mitten in der Zeit der Pan-
demie –, bei der dann auch Benjamin Schliesser hinzukam. Die beiden anre-
genden Konferenzen, bei denen zentrale antike und biblische Texte im Horizont 
des globalen Christentums reflektiert wurden, boten den Grundbestand für den 
vorliegenden Band. Durch weitere Ergänzungen entstand daraus ein umfassen-
des, in sich geschlossenes Kompendium zum Thema des Geistes, das gerade 
in Anbetracht der Weltchristenheit von größter Aktualität ist. Gerade weil so 
viele Anspruch auf den Geist erheben, ist es unerlässlich, genau hinzusehen: Wie 
wird der Geist Gottes charakterisiert? Wie unterscheidet sich der Geist Christi 
von anderen Geistern? Und welche Konsequenzen ergeben sich daraus für Exe-
gese, Theologie und die Kirchen der Gegenwart?

Nach den beiden Tagungen übernahm Benjamin Schliesser an seinem Lehr-
stuhl in Bern die Hauptverantwortung für die Edition dieses umfangreichen 
Bandes. Seine Assistentin Saskia Urech leistete dabei einen erheblichen Bei-
trag – neben ihrer eigenen Dissertation und ihrer pastoralen Tätigkeit. Unser 
besonderer Dank gilt all jenen, die uns auf dem Weg zu diesem Werk unter-

1 R. Feldmeier/ H. Spieckermann, Der Gott der Lebendigen. Eine biblische Gotteslehre 
(Topoi Biblischer Theologie 1), Tübingen 2011 (engl.: God of the Living. A Biblical Theology, 
übers. von M. E. Biddle, Waco 2015); dies., Menschwerdung (Topoi Biblischer Theologie 2), 
Tübingen 2018 (engl.: God Becoming Human. Incarnation in the Christian Bible, übers. von 
B. McNeill, Waco 2018).



VorwortVI

stützt haben. Dazu zählen insbesondere die Organisatoren der Rothenburger 
Tagungen, Jan Basczok in Göttingen und Sonia Caflisch in Zürich, sowie das 
gastfreundliche Personal des Wildbad Rothenburg und – bei einer späteren Re-
daktionsklausur – die Benediktinerinnen von Frauenchiemsee in Oberbayern.

Die professionelle Lektorats- und Satzarbeit wurde von Matthias Müller 
durchgeführt, und Claus-Jürgen Thornton hat ebenso professionell die Er-
stellung der Register übernommen. Unser Dank gilt darüber hinaus den Ver-
antwortlichen des Doktoratsprogramms Theologie und dem Theologischen 
Seminar der Universität Zürich für ihre maßgeblichen Beiträge sowohl zu den 
Tagungen als auch zur Druckvorbereitung. Der Schweizerische Nationalfonds 
hat mit einer großzügigen Förderung die Open-Access-Veröffentlichung dieses 
Bandes ermöglicht. Schließlich danken wir dem Verlag Mohr Siebeck  – ins
besondere Elena Müller und Tobias Stäbler – für ihre Bereitschaft, dieses kom-
plexe Projekt mitzutragen, und für ihre stets kompetente Unterstützung.

Als Augustinus – damals noch kein Heiliger – die Worte tolle lege, „nimm und 
lies“, hörte, vernahm er darin den Ruf des Geistes und wurde durch das Gelesene 
bewegt und verändert. So hoffen auch wir, dass dieses Werk seinen Leserinnen 
und Lesern neue, geistreiche und lebensfördernde Einsichten zu vermitteln ver-
mag. 

Reinhard Feldmeier, Jörg Frey, Benjamin Schliesser, Saskia Urech
Göttingen, Zürich, Bern, im März 2025
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Veni Creator Spiritus

Hinführung

Veni, creator spiritus, 
mentes tuorum visita: 
imple superna gratia, 
quae tu creasti pectora.

Komm, heilger Geist, du Schöpfer du, 
Sprich deinen armen Seelen zu. 
Erfüll mit Gnaden, süßer Gast, 
Die Brust, die du geschaffen hast.1

So beginnt einer der wenigen Hymnen der Westkirche, die dem Heiligen Geist 
gewidmet sind. Wie in einem Brennglas werden in seinen sieben Strophen2 
zentrale Aspekte der neutestamentlichen Pneumatologie gebündelt. Der hier 
als „Schöpfergeist“ Angerufene ist nicht wie der spiritus divinus in Ciceros Dar-
stellung der stoischen Theologie der weltimmanente Garant für die innere Ko-
häsion des Kosmos,3 noch ist er wie der spiritus sacer bei Seneca ein intra nos 
der menschlichen Natur (ep. 41,2), das der Mensch als animal rationale durch 
seine vernünftige Selbstbestimmung zur Geltung bringen muss, um Partner (so-
cius) Gottes zu werden.4 Vielmehr wird in hymnisch-gebundener Sprache das 
Kommen eines göttlichen extra nos erfleht: Wie der alttestamentliche Prophet 
in seinen Gott dringt, dass er den Himmel zerreißt und herabfährt (Jes 64,1), 
wie Jesus im Herrengebet seinen Vater um das Kommen seiner Herrschaft bittet 
(Lk 11,2 par. Mt 6,10) und wie die frühe Christenheit „Maranatha“ (1 Kor 16,22) 
ruft, „Komm, Kyrios Jesus“ (Apk 22,20), so wird hier im geschliffenen Latein 

1 Übers. Angelus Silesius, Das Lateinische Veni creator spiritus, in: ders., Sämtliche poeti-
sche Werke in drei Bänden, hg. von H. L. Held, Bd. 2, München 1952, 336.

2 Die folgenden Strophen lauten: (2) Qui diceris Paraclitus, donum Dei altissimi, fons vivus, 
ignis, caritas et spiritalis unctio. (3) Tu septiformis munere, dextrae Dei tu digitus, tu rite pro-
missum Patris sermone ditans guttura. (4) Accende lumen sensibus, infunde amorem cordibus, 
infirma nostri corporis virtute firmans perpeti. (5)  Hostem repellas longius pacemque dones 
protinus; ductore sic te praevio vitemus omne noxium. (6) Per te sciamus da Patrem noscamus 
atque Filium, te utriusque Spiritum credamus omni tempore. (7b) Deo Patri sit Gloria et Filio, 
qui a mortuis surrexit, ac Paraclito, in saeculorum saecula.

3 So der Stoiker Balbus bei Cicero (n. d. 2,19). Vgl. dazu den Beitrag von Natalia Pedrique, 
S. 41–62.

4 Vgl. dazu auch den Beitrag von Maximilian Forschner, S. 63–88.
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der karolingischen Renaissance das brennende Verlangen nach dem Advent der 
dritten Person der Trinität zum Ausdruck gebracht. 

Deshalb ist auch in diesem „herrliche[n] Kirchengesang“ – so Goethe5 – der 
Geist nicht Gegenstand, über den gesprochen wird, sondern Person, zu der ge-
sprochen wird, eine Personalität, die noch dadurch unterstrichen wird, dass im 
Folgenden zweimal sein Name genannt wird: Paraclitus. Wohl bewusst wird 
dieser griechische Begriff aus dem Johannesevangelium nicht übersetzt, um sei-
nen Bedeutungsreichtum – Tröster, Beistand, „Advokat“6 – nicht einzuengen. 
Die pfingstliche Erfahrung dieses „Herbeigerufenen“ wird in den drei Bitten der 
ersten Strophe als immer engere Vereinigung erbeten: „Komm“ – „besuche“ – 
„erfülle“. Als Verkörperung des göttlichen pro nobis soll der Geist so zum neuen 
intra nos des Menschen werden – und bleibt doch bei aller Intimität zugleich 
unverfügbares Gegenüber. Das unterstreicht die Epiklese creator, mit welcher 
der Geist – einzigartig in der liturgischen Tradition – am Beginn angerufen wird 
und auf die das Ende der ersten Strophe im Sinne einer inclusio nochmals zu-
rückkommt, nun bezogen auf die Adressaten. Die dortige Rede von „der Brust, 
die du geschaffen hast“ darf dabei nicht so verstanden werden, als sei dieser 
Geist auf eine „eigene Provinz im Gemüte“ beschränkt,7 auf ein religiöses Ge-
fühl oder den begreifenden Intellekt. Nicht der Mensch begreift den Geist, son-
dern dieser ergreift ihn: Als Schöpfer macht er Leib und Seele neu. Zu den in der 
ersten Strophe genannten Größen „Verstand“ und „Gemüt“ (mens und pectus) 
als anthropologischen Orten seines Kommens und Rezeptoren seiner Gnade fü-
gen deshalb die folgenden Strophen die Sinnlichkeit (sensus), das Herz (cor) und 
den Leib (corpus) als die Lebensbereiche hinzu, in die hinein der Geist Licht 
und Leben vermittelt, wo er Liebe (caritas, amor) wirkt und Frieden gibt, der 
menschlichen Schwachheit aufhilft und vor dem Bösen bewahrt. Als Geist des 
Vaters wie des Sohnes (utriusque spiritus) wirkt er Glauben. Dadurch verbindet 
sich durch ihn als das donum Dei altissimi der „höchste Gott“ so mit „unserer 
leiblichen Hinfälligkeit“ (infirma nostri corporis), dass der „ganz Andere“ zum 
ganz eigenen wird,8 oder mit Augustin gesagt: Der superior summo meo wird 
zugleich zum interior intimo meo.9 

5 J. W. Goethe, Maximen und Reflexionen, in: ders., Sämtliche Werke in 18 Bänden, Zü-
rich 1977, Bd. 9, 497–676, 516.

6 Wörtlich bedeutet der Ausdruck „der Herbeigerufene“, also lateinisch advocatus.
7 F. D. E. Schleiermacher, Über die Religion. Reden an die Gebildeten unter ihren Ver-

ächtern. In ihrer ursprünglichen Gestalt, mit fortlaufender Übersicht des Gedankenganges 
neu hg. von R. Otto, Göttingen ⁶1967, 40.

8 In seinem nachdenklichen Nachwort zur Schleiermacherauswahl sagt der späte Barth, 
von dem die Formulierung des „ganz Anderen“ stammt, dass er gelegentlich eine „Theologie 
des 3. Artikels“ erwogen hat, und fügt hinzu: „Alles, was von Gott dem Vater und Gott dem 
Sohn in Verständnis des 1. und 2. Artikels zu glauben, zu bedenken und zu sagen ist, wäre in 
seiner Grundlegung durch Gott den Heiligen Geist, das vinculum pacis inter Patrem et Fili-
um, aufzuzeigen und zu beleuchten. Das ganze Werk Gottes für die Kreatur, für und in und 
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Entstanden ist der Hymnus im Frühmittelalter. Als wahrscheinlichster Ver-
fasser gilt der karolingische Hoftheologe Hrabanus Maurus. Von Heinrich Laus-
berg wurde der Text im theologischen Umfeld des Konzils von Aachen (809) 
in der Auseinandersetzung um das filioque verortet;10 Raniero Cantalamessa 
hat diese Zuschreibung und die daraus folgende Interpretation des Hymnus als 
Teil einer polemischen Auseinandersetzung um den Wortlaut des Glaubensbe-
kenntnisses in Frage gestellt.11 Aber die historischen Details sind in unserem 
Zusammenhang nicht so wichtig. Bemerkenswert ist vielmehr, dass ausgerech-
net dieser für die Westkirche atypische Hymnus12 durch alle Zeiten hindurch 
und über die Konfessionsgrenzen hinweg eine erstaunliche Wirkungsgeschichte 
entfaltet hat. Seit dem 10. Jahrhundert wird er in der Pfingstzeit im  Stunden-
gebet der Vesper verwendet, spätestens seit dem 11. Jahrhundert wird er bei 
wichtigen Amtshandlungen gesungen, nicht zuletzt beim Einzug der Kardinä-
le ins Konklave, bei Priester- und Bischofsweihen ebenso wie bei Königs- und 
Kaiserkrönungen;13 die 1625 entstandene englische Version von John Cosin, 
„Come Holy Ghost, Our Souls Inspire“, hat bis heute ihren Ort in der englischen 
Krönungszeremonie. Aber die liturgische Verwendung ist nur ein Aspekt: Al
fred Delp beginnt in der Todeszelle seine Meditation über den Geist als „Atem 
der Schöpfung“ mit der an den Hymnus angelehnten Bitte „Komm’, Heiliger 
Geist“,14 und das am 19. Oktober 1945 verlesene „Stuttgarter Schuldbekenntnis“ 
der Evangelischen Kirche von Deutschland, mit der sie ihr Versagen in der Zeit 
des Nationalsozialismus eingesteht, zitiert die einleitende Bitte: „So bitten wir 
in einer Stunde, in der die ganze Welt einen neuen Anfang braucht: Veni creator 
spiritus!“15 Diese Beispiele aus jüngerer Zeit zeigen: Wo Leben gewaltsam zer-
brochen oder wo angesichts schuldhaften Versagens die Chance zum Neube-

mit dem Menschen[,] wäre in seiner einen, alle Zufälligkeit ausschließenden Teleologie sicht-
bar zu machen“ (K. Barth, Nachwort, in: H. Bolli [Hg.], Schleiermacher-Auswahl, München 
1968, 290–312, 310 f.).

9 Mit diesen Formulierungen beschreibt Augustin, conf. 3,6,11 die Dialektik seines Verhält-
nisses zu Gott.

10 H. Lausberg, Der Hymnus „Veni creator spiritus“, Opladen 1979.
11 R. Cantalamessa, Komm, Schöpfer Geist. Betrachtungen zum Hymnus Veni Creator 

Spiritus, Freiburg i. Br. 1999, 419–423.
12 Bezeichnend für diese weitgehende Geistvergessenheit der Westkirchen ist etwa, dass 

der Heilige Geist auch in so zentralen liturgischen Gesängen wie dem Te Deum oder dem Glo
ria keine Erwähnung findet.

13 Vgl. Cantalamessa, Komm, Schöpfer Geist, 15.
14 A. Delp, Veni Sancte Spiritus, in: ders., Gesammelte Schriften, Bd. 4: Aus dem Gefäng-

nis, hg. von R. Bleistein, Frankfurt a. M. 1984, 263–305, 268. Wörtlich entstammt die Bitte um 
das Kommen des Heiligen Geistes der Pfingstantiphon, aber der gleichzeitige Verweis auf den 
Schöpfergeist findet sich dort nicht und zeigt, dass Delp hier zumindest auch diesen Hymnus 
im Blick hatte, zumal auch dessen Übersetzungen gerne das Prädikat „heilig“ ergänzen, wie 
in den beiden oben und unten zitierten Texten von Angelus Silesius und Goethe zu sehen ist.

15 Zitiert nach G. Besier / G. Sauter, Wie Christen ihre Schuld bekennen. Die Stuttgarter 
Erklärung 1945, Göttingen 1985, 62.
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ginn erbeten wird, da wird noch immer mit den Worten dieses mehr als tausend 
Jahre alten Liedes das Kommen dessen erfleht, der allein in der Finsternis der 
Schuld ein Licht zu entzünden vermag (accende lumen sensibus) und der als 
„Lebensquell“ ( fons vivus) den Mächten des Todes wehrt. 

Nicht von ungefähr wurde denn auch kein anderer mittelalterlicher Text so 
oft in die Volkssprachen übersetzt. Im Englischen soll es über fünfzig Überset-
zungen und Paraphrasen geben, aber auch ins Deutsche wurde der lateinische 
Text seit dem 14. Jahrhundert immer wieder neu übertragen, etwa von Martin 
Luther und dem eingangs zitierten barocken Mystiker Johannes Scheffler (alias 
Angelus Silesius). Entsprechend gehören verschiedene Fassungen des Hymnus 
auch in aktuellen Gesangbüchern wie dem katholischen Gotteslob (Nr. 41, 342 
und 351), dem evangelischen Gesangbuch (Nr. 26) und dem reformierten Ge-
sangbuch der Schweiz (Nr. 499, 500) noch zum festen Repertoire der gottes-
dienstlichen Gesänge. Dabei blieb die Wirkungsgeschichte dieses „Flehrufs“ 
(Delp) nicht auf den innerkirchlichen Bereich beschränkt: Komponisten wie 
etwa Anton Bruckner, César Franck, Hector Berlioz, Paul Hindemith, Karl-
heinz Stockhausen, Carl Orff, Arvo Pärt haben auf die eine oder andere Weise 
auf ihn Bezug genommen; Gustav Mahler beginnt sein nach eigenen Aussagen 
„wichtigstes Werk“, seine achte Symphonie, mit dem lateinischen Text (und setzt 
ihn zur Schlussszene von Goethes „Faust“ in Beziehung). Und der Verfasser des 
„Faust“ hat selbst noch als Siebzigjähriger den Hymnus ziemlich wortgetreu 
übertragen:

Komm heiliger Geist, du schaffender, 
Komm, deine Seelen suche heim; 
Mit Gnadenfülle segne sie, 
Die Brust, die du geschaffen hast.16

Diese enorme Wirkungsgeschichte ist angesichts der Tatsache, dass die Pneuma-
tologie in den traditionellen Theologien der Westkirchen eine eher nachrangige 
Rolle gespielt hat, ein bemerkenswertes Indiz dafür, dass sich die Bedeutung des 
Geistes nicht in theologische Systeme einhegen und auf kirchliche Institutio-
nen beschränken lässt. Dem göttlichen Geist eignet vielmehr eine Dynamik, die 
immer wieder Grenzen durchbricht und sich in neuen Zusammenhängen zur 
Geltung bringt. „Der Geist weht, wo er will“ (Joh 3,8) – mit diesem Jesuswort 
könnte man ein eigenes Kapitel der Kirchengeschichte überschreiben, in dem 
gezeigt wird, wie im Christentum immer wieder Bewegungen aufbrachen, in 
denen Menschen, ergriffen von einer lebendigen Erfahrung des Geistes, gegen 
starre Strukturen aufbegehrten, tradierte Dogmen in Zweifel zogen und an die 
Stelle klerikaler Hierarchien neue Formen geschwisterlichen Zusammenlebens 
zu setzen suchten. Berufen konnten sie sich dabei auf die bereits bei Paulus vor-
gegebene Verbindung des Geistes mit der Freiheit (2 Kor 3,17), der Überwin-
dung von Knechtschaft (Gal 4,6 f.; Röm 6,14 f.) und der Relativierung gesell-

16 J. W. Goethe, Veni Creator Spiritus, in: Sämtliche Werke, Bd. 2, 336; Bd. 15, 131 f., 131.
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schaftlicher Hierarchien in dem vom Geist konstituierten Leib Christi (1 Kor 
12,12 f.). 

Diese Dynamik des belebenden und befreienden Geistes strahlte auch weit 
über die Grenzen von Kirchen und christlichen Gemeinschaften hinaus, wie die 
oben erwähnten Beispiele aus Musik und Dichtung bereits angedeutet haben. 
Als besonders markantes Beispiel sei hier etwas näher auf die „Harzreise“ von 
Heinrich Heine eingegangen. Der Dichter des Vormärz war ja zeit seines Le-
bens ein scharfzüngiger Feind jeder Religion,17 sofern diese als Instrument der 
Unterdrückung „das alte Entsagungslied“ singt, „das Eiapopeia vom Himmel / 
womit man es einlullt, wenn es greint / das Volk, den großen Lümmel.“18 Umso 
bemerkenswerter ist es, dass Heine im Gegensatz zu den mit ihm befreundeten 
Philosophen Karl Marx und Friedrich Engels die Religion nicht auf ihren Miss-
brauch als Betäubungsmittel reduziert. Für den rebellischen Poeten ist der Geist 
vielmehr die Vergegenwärtigung eines Gottes, der bestehende Hierarchien nicht 
legitimiert, sondern Menschen (wie ihn selbst) dazu bringt, sich als „Ritter von 
dem heil’gen Geist“ dem Unrecht zu widersetzen und in seinem Namen „des 
Knechtes Joch“ zu zerbrechen. In diesem Sinn bekennt er sich in seiner „Harz-
reise“ als Antwort auf die kritischen Fragen eines jungen Mädchens, wie es denn 
mit seinem Glauben in Wahrheit bestellt sei, gerade in seinem Kampf gegen 
Unterdrückung und für die Menschenrechte zu diesem Gott,19 dessen Wesen 

17 Eindrucksvoll etwa sein „Weberlied“, vielleicht der erste Protestsong der deutschen Li-
teratur, der mit den Worten beginnt: „Im düstern Auge keine Träne / Sie sitzen am Webstuhl 
und fletschen die Zähne: / Deutschland, wir weben dein Leichentuch, / Wir weben hinein den 
dreifachen Fluch – / Wir weben, wir weben! // Ein Fluch dem Gotte, zu dem wir gebeten / in 
Winterskälte und Hungersnöten; / Wir haben vergebens gehofft und geharrt, / Er hat uns ge-
äfft und gefoppt und genarrt – / Wir weben, wir weben!“ (H. Heine, Zeitgedichte VIII. Die 
schlesischen Weber, in: Heines Werke in zehn Bänden, hg. von O. Walzel, Leipzig 1911–1915, 
Bd. 3, 359).

18 H. Heine, Deutschland, ein Wintermärchen, in: Werke, Bd. 2, 273–369, 279 (Caput I). 
19 Heines Verhältnis zum Gottesglauben ist weit komplexer, als es oberflächlich scheint. 

Bezeichnend ist sein Testament, in dem er zwar ausdrücklich betont, dass er bei seiner Beerdi-
gung keine Geistlichkeit wünscht, das seine Überzeugung aber gegenüber einem atheistischen 
Missverständnis durch eine Hinzufügung präzisiert, die geradezu ein Glaubensbekenntnis ist, 
in dem er auch manch frühere Religionskritik als zeitbedingte Zuspitzung relativiert: „[…] ich 
sterbe im Glauben an einen einzigen Gott, den ewigen Schöpfer der Welt, dessen Erbarmen 
ich anflehe für meine unsterbliche Seele. Ich bedaure, in meinen Schriften zuweilen von hei-
ligen Dingen ohne die ihnen schuldige Ehrfurcht gesprochen zu haben, aber ich wurde mehr 
durch den Geist meines Zeitalters als durch meine eigenen Neigungen fortgerissen“ (Testa-
mente III, in: Werke, Bd. 10, 373–380, 379 [§ 7]). In diesen Zusammenhang gehört auch das 
Nachwort zum „Romanzero“ (Werke, Bd. 3, 197–207, 202): „Auf meinen Wegen fand ich den 
Gott der Pantheisten, aber ich konnte ihn nicht gebrauchen. Dies arme träumerische Wesen 
ist mit der Welt verwebt und verwachsen, gleichsam in ihr eingekerkert, und gähnt dich an, 
willenlos und ohnmächtig. Um einen Willen zu haben, muß man eine Person sein, und, um 
ihn zu manifestieren, muß man die Ellbogen frei haben. Wenn man nun einen Gott begehrt, 
der zu helfen vermag – und das ist doch die Hauptsache – so muß man auch seine Persön-
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sich für ihn im Laufe seines Lebens trinitarisch entfaltet hat und im Heiligen 
Geist als dem Befreier zu seiner Vollendung kam: 

Ach, mein Kindchen, schon als Knabe, 
Als ich saß auf Mutters Schoß, 
Glaubte ich an Gott den Vater, 
Der da waltet gut und groß;

Der die schöne Erd’ erschaffen, 
Und die schönen Menschen drauf, 
Der den Sonnen, Monden, Sternen 
Vorgezeichnet ihren Lauf.

Als ich größer wurde, Kindchen, 
Noch viel mehr begriff ich schon, 
Und begriff, und ward vernünftig, 
Und ich glaub’ auch an den Sohn;

An den lieben Sohn, der liebend 
Uns die Liebe offenbart, 
Und zum Lohne, wie gebräuchlich, 
Von dem Volk gekreuzigt ward.

Jetzo, da ich ausgewachsen, 
Viel gelesen, viel gereist, 
Schwillt mein Herz, und ganz von Herzen, 
Glaub’ ich an den heil’gen Geist.

Dieser that die größten Wunder, 
Und viel größre thut er noch; 
Er zerbrach die Zwingherrnburgen, 
Und zerbrach des Knechtes Joch.

Alte Todeswunden heilt er, 
Und erneut das alte Recht: 
Alle Menschen, gleichgeboren, 
Sind ein adliges Geschlecht.20

Heines „Credo“ ist unverkennbar von seiner Zeit und seiner gesellschaftskri-
tischen Überzeugung geprägt. Und doch ist dieses Bekenntnis zum Geist als 
Macht einer umfassenden Befreiung von bemerkenswerter Aktualität, wie ein 
Blick auf die Entwicklungen im globalen Süden zeigt, wo der Geist in den letz-

lichkeit, seine Außerweltlichkeit und seine heiligen Attribute, die Allgüte, die Allweisheit, die 
Allgerechtigkeit u. s. w. annehmen.“

20 H. Heine, Buch der Lieder. Aus der Harzreise, in: Werke, Bd. 1, 171–184, 176 f. Die Iden-
tifikation Heines mit dem Sprecher deutet sich schon in der Fortsetzung an: „Tausend Rit-
ter, wohlgewappnet, / Hat der heil’ge Geist erwählt, / Seinen Willen zu erfüllen, / Und er hat 
sie mutbeseelt. // Ihre teuern Schwerter blitzen, / Ihre guten Banner wehn! / Ei, du möchtest 
wohl, mein Kindchen, / Solche stolze Ritter sehn? // Nun, so schau mich an, mein Kindchen, / 
Küsse mich und schaue dreist; / Denn ich selber bin ein solcher / Ritter von dem heil’gen 
Geist“ (ebd., 177 f.). 
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ten hundert Jahren bei der Emanzipation der lokalen Kirchen von kolonialer 
Bevormundung eine entscheidende Rolle gespielt hat und zum Teil noch im-
mer spielt. Auch wenn in diesen neuen Bewegungen gewiss nicht alles geist-
lich ist, was den Geist im Munde führt, so geht es doch nicht an, sich nur auf 
den Missbrauch zu konzentrieren. Missbrauch hat das Phänomen des Geistes 
im Christentum von Anfang an begleitet, weshalb bereits im Neuen Testament 
die Unterscheidung der Geister gefordert wird (vgl. 1 Kor 12,10; 1 Joh 4,1–6) – 
ohne dass man im Allgemeinen die zentrale Bedeutung des Heiligen Geistes in 
Frage gestellt hat.21 Es sind gerade die charismatischen Neuaufbrüche und der 
nicht selten damit verbundene „Beweis des Geistes und der Kraft“ (1 Kor 2,4), 
welchen sich die kulturübergreifende Vitalität des gegenwärtigen Christentums 
und sein weltweites Wachstum verdankt: Aller Säkularisation zum Trotz kann 
man ihretwegen die vergangenen hundert Jahre geradezu als ein Jahrhundert 
des Geistes bezeichnen. 

Die wohltemperierten Theologien der nördlichen Halbkugel tun daher gut 
daran, sich selbstkritisch zu fragen, inwieweit der von Heine gepriesene Zer-
brecher der „Zwingherrnburgen“, der den Unterdrückten ihre Freiheit und 
Menschenwürde zurückgibt und so das „alte Recht“ wieder „erneut“, nicht dem 
radikalen Charismatiker aus Nazareth mit seiner Ankündigung der anbrechen-
den Gottesherrschaft näher (und daher heute im postkolonialen Kontext, aber 
auch in den entwurzelten urbanen Gesellschaften erfolgreicher) ist denn eine 
als Appendix zu den theologischen Hauptstücken domestizierte Pneumatologie. 
Im Magnifikat der lukanischen Vorgeschichte wird jedenfalls der Herrschafts-
wechsel, den der aus Gottes Geist gewordene, mit Geist erfüllte und vom Geist 
gesalbte Gottessohn22 heraufführt, von dessen Mutter in Gestalt eines veritablen 
Umsturzprogramms konkretisiert, bei dem die Mächtigen vom Thron gestoßen 
und die Niedrigen erhöht werden, die Hungrigen mit Gütern gefüllt und die 
Reichen leer weggeschickt werden (Lk 1,46–55). 

Diese Zumutungen und Herausforderungen sind auch in diesem Sammel-
band im Blick. Seinen Schwerpunkt bilden zwar die biblischen Zeugnisse und 
deren geistes- und religionsgeschichtlicher Kontext, aber auf die weitere Wir-
kungsgeschichte wird zumindest punktuell in einigen Beiträgen eingegangen, die 
mit dem Blick eines brasilianischen Soziologen und eines ghanaischen Theolo-
gen23 auf die gegenwärtige Rolle des Geistes in ihren Heimatländern abgeschlos-
sen werden. Dabei wird immer wieder deutlich, dass der Geist, der weht, wo er 
will, von herausfordernder Ambiguität ist: Wenn er im Uranfang den Schöpfer-
willen gegenüber dem chaotischen Tohuwabohu markiert oder wenn er in der 

21 Dass man in der Verbindung von Geist und Freiheit freilich auch bereits im Neuen Testa-
ment ein Problem sehen konnte, zeigt der Beitrag von Jörg Frey über das „Das ‚Geist-Schwei-
gen‘ im 2. Petrusbrief “, S. 781–795.

22 Siehe dazu den Beitrag von Heidrun Gunkel, S. 557–577.
23 Vgl. dazu die Beiträge von Michael F. Wandusim (S. 1153–1174) und Emil A. Sobottka 

(S. 1175–1194).



Veni Creator Spiritus8

stoischen Philosophie Garant für die Vernunftgemäßheit der Wirklichkeit ist, 
so vertritt er gegen das Chaos die kosmische Ordnung, aber sein Wirken kann 
auch, wie eben dargelegt, bestehende Ordnungen radikal in Frage stellen. Der 
Geist, der in jüdisch-christlicher Tradition sogar Totes wieder beleben kann, 
ist biblisch wie außerbiblisch Lebensprinzip, aber er kann auch Menschen, die 
Gottes Ordnung missachten, richten,24 ja hinrichten (Apg 5,1–11). Er verbindet 
die Vielen als Glieder zu einem Leib und begründet so neue Gemeinschaft (vgl. 
1 Kor 12,12–26), aber er kann auch vereinzeln und Menschen in Gottes Namen 
in die Wüste schicken (vgl. Mk 1,10–13; Lk 1,80). Und so könnte man fortfah-
ren: Der Geist kann befreien und binden, er ist göttlich und Teil des menschli-
chen Selbst, ist immanent und transzendent, wird als numinose Macht erfahren 
und begegnet als personales Gegenüber, ist Gabe und verleiht Gaben, ist Ur-
sprung von Einheit und Quelle von Vielfalt, wirkt Erschrecken und bewirkt Ver-
trauen, bekämpft das Fleisch und verwandelt den Leib, führt Krieg und schafft 
Frieden. Er kann im Bild des Wassers wie des Feuers dargestellt werden, kann 
als fremde Gewalt einen Menschen mitreißen und als Innerstes in ihm wohnen, 
kann Herzen aufschließen und den Verstand verstocken. 

Solche Ambiguität bedeutet nicht Ambivalenz. Die vielfältigen Erscheinungs
formen des Geistes entspringen nicht unberechenbarer Willkür, sondern sind 
genuiner Ausdruck dessen, dass der Geist Ereignis ist. Er ist nicht einfach vor-
handen, sondern er geschieht, er kommt, indem er Menschen erfüllt und so 
in eine von Widersprüchen zerrissene Wirklichkeit eingreift. Die geschichtli-
che Mannigfaltigkeit solcher Geistesgegenwart, die in der christlich-jüdischen 
und zum Teil auch in der griechisch-römischen Tradition mit dem Wirken einer 
Welt und Mensch umgreifenden und bestimmenden göttlichen Macht in Ver-
bindung gebracht werden kann, ist Thema dieses Bandes. 

24 Diesen richtenden Geist schildert etwa die Sapientia Salomonis, wie im Beitrag von Rein-
hard Feldmeier gezeigt wird, S. 403–412.



I. Griechisch-römische Tradition



Kohärenz des Kosmos – Selbst des Menschen

Der göttliche Hauch in griechisch-römischer Kosmologie  
und Anthropologie, Medizin und Mantik

Ursprünglich bezeichnete das griechische πνεῦμα – hierin durchaus der hebräi-
schen רוח vergleichbar – den Lufthauch des Windes, davon abgeleitet den Atem 
und damit den „Lebensodem“, die Lebendigkeit. Von dieser physikalischen und 
physiologischen Bedeutung ist es kein großer Schritt mehr zur Übertragung auf 
den „anderen Wind“, der etwa nach einer politischen Veränderung „weht“, oder 
den „Geist“, der in einer Gesellschaft herrscht. Im Unterschied zum νοῦς, dem 
„Geist“ als betrachtender und analysierender Vernunft, eignet diesem „Geist“ 
ein elementar dynamisches Moment. Bereits bei dem Vorsokratiker Anaxime-
nes führte dies dazu, dem πνεῦμα (zusammen mit der Luft) eine grundlegende 
Funktion für den Bestand und die Ordnung der Welt zuzuschreiben, als be-
lebende und sogar Leben erzeugende Substanz. Aber auch in der antiken Me-
dizin und ihren unterschiedlichen Theorien über Leben und Lebendigkeit 
einschließlich der kognitiven Funktionen wurde dieser Begriff zentral, wie der 
Beitrag von Annette Weissenrieder ausführlich dokumentiert. Diese scheinbar 
„ungeistlichen“ Aspekte sind von nicht zu unterschätzender Bedeutung für das 
antike Geistverständnis – nicht nur in der stoischen Philosophie, sondern auch 
in der Religion, weshalb sie hier bewusst an den Anfang gestellt werden. 

Die verschiedenen Aspekte der naturphilosophischen Elementen- und der 
medizinischen Pneuma-Lehre werden in der Stoa zu einer Gesamtkonzeption 
synthetisiert, in der das als göttlich verstandene πνεῦμα zum zentralen Element 
der Naturphilosophie wie der Psychologie wird. Wie diese Vorstellungen in der 
alten Stoa begründet und dann in der mittleren und kaiserzeitlichen Stoa weiter 
ausdifferenziert und dort in Anklängen an den platonischen Dualismus auch 
modifiziert werden, zeichnet Maximilian Forschner in allen faszinierenden Ver-
ästelungen nach. Diese Übersicht wird ergänzt von Natalia Pedrique durch eine 
Untersuchung zum „allumfassenden Geist“ in Gestalt einer Exegese des zweiten 
Buchs von Ciceros Dialog De natura deorum. Dort trägt ein gewisser Balbus 
die kosmische Theologie der Stoa vor, für die Cicero selbst, der eigentlich Aka-
demiker ist, im Sinne einer gemäßigten Skepsis am Ende auch selbst deutliche 
Sympathien erkennen lässt. Im Zentrum steht ein göttlicher Geist, der für den 
Zusammenhalt des Kosmos sorgt, was von Pedrique zuletzt durch den Bezug 
zu anderen stoischen und mittelplatonischen Texten dieser Zeit kontextualisiert 
wird. 
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Seitenangaben mit Nennung der Anfangs- und Endseite oder mit „ f.“ bezeichnen einen fort-
laufenden Zusammenhang, während bei voneinander unabhängigen Nennungen auf hinter-
einanderfolgenden Seiten jeweils die Einzelseiten genannt werden. Durch Kursivierung der 
Seitenangabe wird entweder angezeigt, wo eine eingehende Exegese des betreffenden Textes 
geboten wird, oder auf welcher (welchen) Seite(n) im Falle zahlreicher Belegstellen der oder 
die wichtigsten Nachweise zu finden sind. Hochgestellte Zahlen bezeichnen Fußnoten; ist eine 
solche Zahl eingeklammert, so findet sich die jeweilige Stelle sowohl im Haupttext als auch in 
der genannten Fußnote. Werden im Haupttext mehrere aufeinanderfolgende Seiten angege-
ben, so bleiben die Fußnoten unberücksichtigt.

1. Griechisch-römische Autoren und Werke

Aëtios
Placita 
4,3,3	 43056

4,5	 6948

4,8,1	 43053

Ailianos
De natura animalium 
12,2. 7	 43680

Aischylos
Agamemnon	 49144

105	 43680

Choephoroi	 49244

559	 742

Eumenides	 49245

2	 9636

Hiketides	 49246

Prometheus vinctus 
1032–1033	 742

Septem adversus Thebas  49246

Alexander von Aphrodisias
De mixtione	 43(11). 13, 72(68). 69

10	 41815, 423
11	 449

Alexander Numenius
De figuris sententiarum et verborum 
10	 17831

Anaxagoras
DK 64 B 4	 64(5)

DK 64 B 5	 63(4), 64(8)

DK 64 B 6	 647

Anaximenes
DK 13 B 2	 63(2)

Anonymus Parisinus 
5,1	 35(117)

Apuleius
De deo Socratis	 13758, 141–151, 161–

169
1–16	 142, 143
2,121. 122	 150115

3,125	 14276 
4,127	 14383

5,129–130	 14385

5,129	 14384. 86

6,132–133	 143 f.(87)

6,132	 14277

6,134–7,137	 14488

9,140–11,145	 14489
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11,145	 148107, 150115

12,145–13,148	 14490

12,145–146	 14491

14,150	 142, 166159

15–16	 145
15,153–154	 14592

16–17	 146
16,155–156	 145(95)

16,155	 14277

16,156	 142, 146(96)

17–20	 146
17 f f.	 142
17,156–157	 146(98)

17,156	 14697

17,157–158	 147102

17,157	 151118

18,162	 147(103)

19,163	 14697, 147104, 148(105)

19,166	 147104

20,166	 148(106), 150115

20,167	 148(108)

21–24	 149
21,167	 149110

24,176–178	 149111

24,176–177	 149112

24,177–178	 149 f.(113)

De magia 
90	 58110

Areios Didymos
Fragmenta physica 
29	 70(53)

33	 6949. (50), 70(55)

39	 35113, 6847

Aristides, Aelius
Panathenaikos 
46	 112125

Pseudo-Aristides
Ars rhetorica 
2,2,3–5	 17831

Aristoteles
De anima / De spiritu
1,2	 58938

1 405a7	 451, 475
1 405a25–26	 35113

1 409b21	 451

2,1 412a27 f f.	 28
2,4 415a24–25	 2776

De generatione animalium 
2,1 731b23–24	 39128

2,2 735b37–736a2	 28(81)

2,2 735b37–39	 2776

2,2–3 736a1–b27	 6732

2,3 736b	 45355

2,3 736b28–29	 67(33)

2,3 736b35–39	 6631

2,3 737a7–12	 2985

2,6 742a14–17	 28(82)

2,6 742a14–16	 2877

2,6 743b36–744a5	 6413

2,6 744a	 45355

5,5 785b11	 2035

De generatione et corruptione
330a10–b10	 42234

De motu animalium 
703a9–16	 6413

De partibus animalium
641b12–15	 84153

659b17–19	 6413

659b18	 66(24)

669a	 74977

670a23–27	 6628

De respiratione 
473a3	 6413

474a25–b9	 6519

474b13	 6519

479b27–480b12	 6413

479b32	 6520

480a15	 6521

De somniis
455b29–456a24	 6413

Historia animalium
2,1 497b17	 1510

3,2–3 511b30–512b10  646

Metaphysica
12 1074b–1075a10	 1116(10)

Meteorologica
1 339b16–340b27	 6847

1 340b27–30	 6622

4,4 382b1	 42233
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Poetica
1450b23–34	 490

Problemata
900a21	 2035

Rhetorica
3,6 1408a25–36	 508112

3,19,1	 512129

Pseudo-Aristoteles
De mundo 
4 395b26–30	 10059

4 395b28	 10274

De spiritu	 6413

Aristoxenos
frg. 12	 75394

Artemidoros
Onirocritica
2,69	 74235

Äsop
Fabulae 
228	 18982

Athenaios
Deipnosophistae
14,59	 9117

Bion
Epitaphius Adonis 
48	 74977

Boethius
De consolatione philosophiae
1,1,1–6	 200(132)

1,1,10	 201137

Caelius Aurelianus
Celerum passionum 
2,16,100	 2250

Tardarum passionum 
1,4,61	 2145

1,5,13	 2145

Calcidius
In Platonis Timaeum  34113

220	 6839

Calpurnius Siculus
Eclogae
1, 4 und 7	 75399

Chariton
De Chaerea et Callirhoe
7,5,15	 19089

Cicero
Academica 
1,39	 6844

2,126	 6846

Ad familiares
3,4,1	 10482

De divinatione	 94–97
1,1	 891. 2

1,1,12	 95(29)

1,3,6	 91 f.17

1,6,12	 9640

1,16,29	 10482

1,18,34	 9529. 30

1,19,38	 9531. (33), 115143, 116149

1,31,66	 97(41), 115141

1,36,79	 9635

1,37,80	 9640

1,47,105	 10482

1,58,132	 10482

1,67. 85	 908

2,1	 17833

2,57,117	 9532, 97(43). 44, 112127

2,72,148–150	 9742

De finibus	 4419

1,1–10	 4418

1,4,1. 2	 494
4,12	 6843

De inventione rhetorica
1,1	 178(33)

1,53,100	 512129

De legibus 
2,13,32	 891

De natura deorum	 43–48, 5864

1,2	 57
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1,6	 414, 427

1,7–9	 4418

1,9	 5658

1,10	 5762, 5866

1,12	 58
1,16	 4420

1,20,55	 891

1,36–37	 6846

1,43	 4625

1,45	 58625

2	 41–62
2,1–44	 45
2,3	 45
2,3,7–2,4,12	 9528

2,3,7	 892

2,4	 45
2,5–12	 46
2,5	 45, 5555

2,12	 46(27), 55
2,13–19	 46–48
2,13–18	 52, 56
2,18	 47 (29. 31), 50, 51, 55, 

84153

2,19	 13, 45, 48–52, 58, 60, 
61, 7378, 407, 4437

2,20	 5247

2,21 f f.	 52 f.
2,22–23	 5348

2,22	 52
2,23–44	 5349

2,23	 53
2,29	 5351

2,30	 53(51), 54
2,37	 7163

2,40	 7054

2,41	 7051. (52)

2,42	 4833

2,57	 53, 54, 7056

2,84	 53, 5758

2,115–116	 53
2,115	 5040, 53(52), 54, 42443

2,117	 7160

2,118	 7372

2,136	 6626

3,5–9	 56
3,26–27	 54
3,27–28	 56
3,27	 4732

3,28	 5040, 5142, 54(54)

3,94–95	 57
3,95	 5759

De oratore
1,1	 17833

Pro Archia
8,18	 9640

Tusculanae disputationes 
1,16,37	 10482

1,42–43	 7370

Cornutus
Theologiae graecae compendium 
2,1	 10695, 42023

32,1	 113137

Corpus Hermeticum (CHerm)
1 (= Poimandres)	 171–204
1,1–26	 188
1,1–3	 175, 176–179
1,1	 176, 17831, 190, 196
1,2	 179 f.(37), 191(92)

1,3	 178, 183, 184
1,4–26	 175, 182, 195, 202
1,4–11	 182, 183
1,4–5	 183
1,5	 181
1,6	 176, 180, 18142, 183 f., 

191
1,7–8	 188
1,7	 184
1,8	 184
1,9–11	 180, 184
1,9	 180, 181, 184
1,12–23	 182, 184
1,12–15	 184
1,12	 180, 185, 191
1,13	 191
1,15	 17627, 184, 191
1,16	 176, 181, 185
1,18–23	 185
1,18	 186
1,19–20	 186
1,21–22	 13548, 185
1,21	 176, 185, 186(65), 187, 

191
1,22–23	 186
1,22	 176, 180, 187(73), 19398 
1,23	 187
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1,24–26	 182, 187
1,24	 17627, 187
1,26–32	 188
1,26	 175(19), 187, 18876, 

18981, 193(98)

1,27–29	 175
1,27–28	 188
1,27	 17523, 17627, 179, 189, 

193
1,28–29	 189
1,29	 189, 196
1,30–32	 175
1,30–31	 190
1,30	 176(27), 179(37), 180, 

189 f., 191
1,31	 191
1,32	 18981

2,12	 18141

2,14	 182
3	 18247

3,2	 18141

9,9	 18141

10,5	 19086

10,13	 18141

10,18. 19	 181
10,21	 18671, 18773

10,23–24	 181, 18669

10,24–25	 19296

10,24	 18773

10,25	 1739

11	 181 f.
11,4	 18141, 18248

11,5	 1728

11,11	 1728

12	 182
12,1	 182(49) 
12,8–9	 18249

12,14	 182
13	 17937

13,3	 755112

13,4	 19086

13,10	 19296

13,15	 175
13,19	 17937

13,21	 18248

16,1–2	 1724

Asclepius
3,23B	 817114

3,24A	 817114

7	 18669

Corpus Hippocraticum (CHipp)
Aphorismi 
1,29,20	 2666

De affectionibus interioribus 
31	 1926

De alimento 
28,1–5	 2040

48	 2039

De carnibus	 31

De corde	 16

De diaeta in morbis acutis 
37	 1934

De flatibus 
3,1–24	 1924, 22, 31
4,1	 146

4,6	 1932

7	 21
7,9	 1932

9	 1931

10	 1929

13–14	 2145

13	 1924

14	 1927. 33

De morbis 
2,33. 61	 2037

De morbis popularibus 
2,3,1	 1924

6	 20
6,4,19	 2667

De morbo sacro	 20 f.
4	 1929

4,1–2	 2143

7,1–32	 2145

7,3	 1930

8,15	 32102

9–11	 35
10,1–4	 34107

10,12	 1932

16–17	 32(101)

16	 31
16,4	 1928

19,1. 9	 33104
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De mulierum affectibus 
1,57	 1925

1,70	 1926

2,124,3	 1925

2,177,1	 1925

2,211	 1925

De natura pueri 
12,1	 26(69)

15,1	 3095

17,1–30	 26 f.
17,1	 26(70)

22,2. 5	 3095

30,1	 3095

30,25	 1932

De vetere medicina 
3	 39127

22	 2040

Demetrios
De elocutione 
222	 487(26) 

Demokrit 
DK 68 B 18	 9640, 43365, 74973

Diodorus Siculus
Bibliotheca historica
16,26,1–6	 9218

16,26,1	 9846

16,26,2–5	 9849, 9956

16,26,2–3	 112128

16,26,3–4	 9636

16,26,3	 10274

16,26,6	 9846

Diogenes von Apollonia
DK 64 A 20	 3197

DK 64 B 4	 14(7)

DK 64 B 5	 14 f.(8), 2247

Diogenes Laertios
1,9	 5808

5,91	 9850

7,52	 81143, 86182

7,87–88	 7483

7,134–137	 168163

7,137	 168165, 42234

7,138–139	 7165

7,138	 7375

7,139	 7374, 419
7,147	 168163, 4157, 42023

7,149	 9217

7,156	 7056, 430
7,157	 6736. 38, 43056

7,158	 4437

7,178	 9217

9,54	 14(5)

Diokles von Karystos
frg. 182,37–38	 22(48)

Dion von Prusa
Orationes
1,57–58	 109111

1,58	 109110

11,56	 10273

13,8–13	 108105

31,11	 113137

31,97	 108105

36,34	 109110

47,17	 19089

53,6	 9112, 109110

61,8	 485(16)

61,18	 10273

72,12	 108 f.(105. 108), 115142

Dionysios von Halikarnass
Antiquitates romanae 
14,9,13	 9957

Ars rhetorica 
11,3	 508112

Doxographi Graeci (DG) 
388,1–2	 43056

394,5–8	 43053

467	 6949. (50), 70(55)

Empedokles
DK 31 B 100	 2038

Epiktet
Dissertationes 
1,1	 83
1,1,6	 81144

1,1,12	 83151

1,3,1–3	 82148

1,6,19–21	 82(149)
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1,12,3	 13024

1,12,26	 82(145)

2,1,17	 80
2,8,2	 67122

2,23	 83
2,23,3	 81143

3,1,25	 81144, 7387

3,3,20–22	 82(146)

3,3,22	 81143

3,10,14	 80
3,13,13	 81142

3,13,14–15	 81141

Erasistratos
frg. 198	 755107

Eudoros
frg. 25 	 42748

Euripides
Andromache 	 489
1085–1165	 490 f.

Electra 
1–53	 489, 492
215–289	 49141

300–338	 49141, 492
323–331	 492
774–858	 49141

Fragmenta
frg. 192	 43365

frg. pap. 65,73	 74977

Hecuba 	 492
37–43	 489
59–97	 489

Heraclidae	 49246

Iphigenia Aulidensis
760–761	 90(8)

Iphigenia Taurica
1254	 742
1259–1269	 9636

Medea	 197, 49245

Orestes
364	 742

Pseudo-Euripides
Rhesus 
387	 43680

Euripides-Scholien 
zu Or. 234	 48621	

Eusthatios Thessalonicensis
Commentarii ad Homeri Iliadem
142,10–15	 48520

Galen
An in arteriis natura sanguis contineatur 
6,3	 1611, 2251

De causis pulsuum 
1,10	 2035

4,9	 2035

De compositione medicamentorum  
secundum locos 
2,1	 2035

De foetuum formatione  30

De locis affectis 
6,5	 38121

De placitis Hippocratis et Platonis 
2	 1615

2,5	 6734

2,8	 6735. 37

2,8,39	 449
3,1	 34111

5	 7483

De propriis placitis 	 16
3	 38123

De semine	 30
1,5,18	 3089

De simplicium medicamentorum  
temperamentibus et facultatibus 
2,5	 22(49)

De temperamentis 
1,9	 38 f.(126)

De usu partium 
10,5	 1935

11,14	 2459

16,10	 2563
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De usu pulsuum 
2,2–4	 2355

De usu respirationis 
1,2–3	 2354

De utilitate respirationis 
5,4–5	 24 f.(62)

In Hippocratis aphorismi 
5,72	 2035

In Hippocratis epidemiarum librum  
sextum commentarii 
4,4	 4168

Quod animi mores corporis  
temperamenta sequantur 
4	 35(114)

Pseudo-Galen
Introductio sive medicus 
13	 36118

Gorgias 
DK 82 B 11	 2247

Heliodor
Aethiopica
2,27,2	 10271

2,35,4	 9851

Heraklit
DK 22 A 15	 35113

DK 22 B 12	 35113

DK 22 B 89	 19088

Heraklit (Grammatiker)
Homerische Allegorien 
17–20	 164
19,7. 8	 164
20,1	 164

Herodot
Historiae
1,46–49	 742
2,152. 174	 742

Herophilos
De corde	 16

Hesiod
Erga
122–126	 13862

252–253	 158, 160

Theogonia
Proömium	 10062

31	 9111

Hesychios
Lexicon
s.v. φοιβάζει und φοιβαζόντων  10271

Hierokles
Elementa moralia 
1,10–20	 30(90)

Hierokles von Alexandria
In Carmen aureum 
19,2–4	 18985

Homer
Ilias
1,55	 155
1,70	 892

1,194–222	 14489, 148, 154, 164, 
170

1,196	 14489

1,198	 155131

2,76	 48620

2,519	 9115

5,1–2	 155
5,122	 155
5,127–128	 155
6,280–285	 486
9,381	 9111

9,405	 9115

10,277–281	 130, 170
10,278–279	 129(18)

10,279–280	 130
10,279	 164
20,94–96	 12919

20,95	 129(19), 164

Odyssee
3,26–28	 155
5,93	 427
8,79–82	 9115

11,580–581	 9115



Stellenregister 1207

13,300–301	 12918

17,485–486	 159

Homer-Scholien 
zu Il. 1,449a	 485(17)

Horaz
Ars poetica
112–118	 508112

391–407	 10062

Carmina
1,5,1–3	 108104

1,16,5–6	 9744

Jamblich
De vita Pythagorica 
65	 18985

Johannes Lydos
De mensibus 
4,107	 18982

Juvenal 
Satirae
6,546–547 	 5805

Kleanthes
SVF 1,552	 7387

Libanios
Orationes
15,30–31	 164157

Pseudo-Longinos
De sublimitate 
8,1–2	 10063

8,1	 10063. 65

8,4	 101(67)

9,1–4. 5–15	 10063

13,2	 100(64), 101 f.(66). 70, 
115140. 143, 116148, 122171

16,1–29,2	 10063

30,1–38,6	 10063

39,1–40,4	 10063

Lucan
Pharsalia
5,64–236	 10382

5,69–70	 9534, 10486

5,82–85	 9849, 10487

5,83–84	 117(152)

5,84	 9848

5,86–100	 105(92)

5,87	 10591

5,97	 108104, 115142, 116148

5,99	 108104, 116148

5,112–116	 9534, 10486

5,116–120	 10696

5,118	 116150

5,128	 106(97)

5,130–142	 10698

5,131–140	 9534, 10486

5,132–133	 10698

5,132	 10589

5,146–147	 9849, 106 f.(99)

5,159	 9850

5,161–169	 107(100)

5,162	 9850

5,163–165	 117(152)

5,163	 108104, 115142, 116148

5,165	 10589

5,169	 117153

5,170–197	 107101

5,183–186	 10485

5,186–187	 107103, 115142, 116148

5,219	 10591

5,224–225	 107103

6,413–830	 10483

9,511–618	 10483

Lukian von Samosata
Alexander 
1	 48623

Anacharsis 
17	 19089

Demonax 
67	 486(23)

De morte Peregrini 
30	 115144

Philopseudes 
15–16	 50495

Lukrez
De rerum natura
5,251–254	 42234
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Marc Aurel
Meditationes 
2,2	 84154, 86(177. 178)

2,3	 87196

2,4	 84156

2,12	 85171

2,13	 84159, 147100

2,17	 84159

3,3	 87188. 192

3,4–6	 84161

3,5	 84160

4,3	 85168. 172, 86(175)

4,4	 84152

4,5	 87(193)

4,21	 87187

4,27	 87196

4,33	 85174

4,36	 87196

5,27	 84158

5,33	 86181. 184

6,15	 86(179). 181

6,32	 85169

7,17	 85162

7,32	 87188

7,50	 87186

7,55	 85173

7,67	 85162

8,14	 4437

8,25	 85167, 87188

8,40	 85166

8,48	 86176

8,54	 85(163)

8,56	 85170

9,2	 85(164)

9,8	 88(198)

10,7	 87196

10,8	 85162

10,13	 85162

11,1	 85165

11,3	 87188

12,2	 84156

12,3	 86180

12,5	 87195

12,21	 87(194)

12,26	 84157

12,30	 88(197)

Maximos von Tyros 
Orationes
4	 154 f.
4,8	 113137, 155129, 164152

8	 151–159
8,1–7	 151117

8,1	 109109, 115142, 151118, 
152(120)

8,2	 153121. 122

8,3	 153(123. 124), 161147

8,4	 154125. 126, 161147

8,5	 154127. (128), 155(131)

8,6	 155, 156(132), 161147

8,7	 157(133–135), 159
8,8	 158(136). 137, 159(138)

9	 151, 159–161
9,1–2	 159139

9,2	 159140

9,4	 159139

9,5–6	 159141

9,6	 159(142), 160(144), 164152

37,5	 113137

38,1	 164154

38,7	 164153

Nag Hammadi Codices (NHC)
V,4 p. 50,5 f.	 17935

VI,4 	 18144

VI,6 p. 57,10 f. 	 18144

VI,6 p. 58,15 f f.	 18251

VI,6 p. 58,15. 21. 27 	 18144

VI,6 p. 59,7 	 18144

VII,1 p. 1,6 f f.	 17935

VIII,1 p. 1,10 f f.	 17935

IX,2 	 18144

X p. 6,17; 7,1; 8,14 	 17935

XIII,1	 18144

Nemesios
De natura hominis 
2	 6736

15	 7371

Ocellus Lucanus
De universi natura 
2,11	 42234
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Oracula Chaldaica
frg. 1	 194106

Oracula Sibyllina
3,102	 40815

3,698–701	 743
4,1–7	 743

Ovid
Metamorphoses
10,243–297	 817114

15,635–636	 9850

Tristia 
5,7,27	 49452

Papyri Graecae Magicae (PGrM)
4,1500	 50495

4,2984–2987	 50495

5,103	 50495

8,6–7. 13	 50495

Pausanias 
Graeciae descriptio
1,34,4	 742
4,16,6	 9954

7,21,12	 742
9,23,6	 742
9,39,5–14	 9954

10,5,5–6	 9636

10,5,7	 10277

10,24,1	 109107

Philostratos
Vita Apollonii
8,19	 9954

Platon
Apologia Socratis
28b–e	 164158

Gorgias
506c	 19090

Ion 
533d–535a	 10062, 43785

534b.d	 688118

Kritias
109b–c	 133(35)

Leges
4 713c–e	 13864

4 713d	 13864

4 715b–716e	 468
5 735d–e	 755108

5 738c	 9010

9 865a	 74232

Phaidon
107c	 145
107d–e	 12816

107d	 74977

Phaidros
240a–250c.265b	 43785

244a–245a	 9010, 10062

244a–d	 909

244a–c	 10276

244b–c	 892

248a–b	 43783

249d–e	 9010

249d	 159143, 43783

265b	 9010, 10276

Philebos
29a–30b	 84153

Protagoras
343b	 109107

Respublica
2 382e	 74235

6 509d–513e	 470114

10 617e	 12816

10 620d–e	 12816

Symposion	 168
202d–203a	 142, 158, 166
202e	 142(79), 158136

203a	 142(78), 158137

210e–211e	 159143

Theaitetos
176a	 19297

176b	 149, 427, 468
189e	 197114

Timaios	 183
29d–e	 960
32c	 45978

39e–40a	 452
40a	 45978

41c–e	 13545
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64a–92b	 6514

69c–e	 13545

90a–d	 12816, 150
90a	 74, 13544. 45, 136
90b–c	 13546

90b	 6838

90c–d	 468
90c	 135(47), 14594, 146 f.

Pseudo-Platon
Axiochos	 59 f.
370b–c	 6071

370c	 43467

De virtute 
379c	 9112

Plautus
Amphitruo	 49248

Casina 
17	 491
60–65	 489
63	 492
1012–1014	 49035

Pseudolus	 49248

Plinius d. Ä.
Naturalis historia 
2,10	 42024

2,95,208	 9743, 9848

2,166	 42234

30,11	 5809

Plotin
Enneades 
1,6,9,1–22	 17936

2,9,9,43–52	 19297

4,8,1,1–7	 179(36)

6,5,7	 164157

6,9,7,17–18	 17936

Plutarch
Agis et Cleomenes
3,3	 111123

Amatorius
758D–759D	 110115

758E	 9112, 110 (116–118), 
115140. 143

759A–B	 111120

759B	 111(121)

771C	 110114

An seni respublica gerenda sit 
792F	 109112

Caesar 
69,11	 74977

Cicero 
17,5	 743

Comparationis Aristophanis et  
Menandri compendium
853D	 508112

De animae procreatione in Timaeo 
1015B.E	 67122

De communis notitiis 
1085D	 41813

De defectu oraculorum  9534

414D	 111123

414E	 9427

415A–418D	 14280

415A	 14384

415B	 13966

432A	 111123

432C–F	 742
432D	 111 f.(124. 125), 116151, 

43366, 74973

432E–433A	 112(126)

433C	 112128, 115143

433D–E	 112(129), 113136

433D	 111119

433E	 9636

434B	 112(130), 115143

435A–E	 113131

435A	 10277

435B	 111123

435E–436E	 113132

436E–F	 113(133)

436F–437A	 113135

438A–C	 114138

438A	 111123

438B	 9850

438C–D	 114(139), 115143

De E apud Delphos
384E–385B	 109112

384E	 110113
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385D	 109107

386B	 113136

387B	 892

De facie in orbe lunae 
944C–E	 13966

De genio Socratis	 126–141, 161–169
579D–F	 127(8)

579F–580A	 1279

580B–C	 127(10)

580C–D 	 12811, 129(20)

580F–581A	 130(25), 14172

580F	 130(23)

581D	 130(26)

581E–F	 13025

581F–582C	 13027

582C	 14172

585F–586A	 13967

588B–594A	 13128

588C–D	 131(31)

588C	 13129. 30

588D–F	 131 f.(32)

589B–C	 134(38)

589B	 133(37), 166160

589C	 166160

589D–F	 134(40)

589D	 13439

589F	 140
590A–592E	 9954

591D–E	 13548

592A	 13549

592B	 13550. 51

592C–D	 13653

592C	 13652

592F	 14068

593A–594A	 12812

593A–B	 137(57)

593B–C	 13758

593C–D	 13860

593C	 13759, 163150

593D–594A	 13863

De Iside et Osiride
14 356E	 111123

25–26 360D–361D	 14280

36 365D	 41919

80 384A	 18985

De placitis philosophorum
882D	 452

De primo frigido 
952B	 42233

De Pythiae oraculis
397B–D	 9957

400C–D	 113136

402B	 10274, 112130

402D	 9636

403A–409D	 9957

408E	 109107

408F–409B	 109112

De Stoicorum repugnantiis 
1052F–1053A	 34(112)

Marius 
42	 743

Maxime cum principibus philosopho  
esse disserendum 
2 777B	 197114

Naturales quaestiones 
Nr. 2, 4, 33	 42128

Numa 
4,1–4	 120167

Quaestiones convivales 
1 626C 	 43053

3 652D	 41813

3 659B 	 41816

6 691F 	 41816

7 700E	 109112, 591
8 718B	 41919

Quaestiones Graecae 
293B–C	 9427

Quaestiones platonicae 
1001C	 67122

Quaestiones Romanae
291A	 111120

Romulus 
28,10	 13966

Sertorius 
1,5	 48725

2,1	 48725

10,1	 486
25,4	 487
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Pseudo-Plutarch
De fluviis 
16	 816108

De vita et poesi Homeri 
129,1	 164156

212,5	 163150

Epitome 
4,8,1	 43053

Pollux, Julius
Onomasticon
1,15–16	 906, 43260. 61

1,15	 10277

Porphyrios
De antro nympharum
19	 889189

Vita Plotini
10	 13861

Poseidonios
Fragmenta (Edelstein / Kidd)
F 24	 7482

F 31	 74(79)

F 32	 7481

F 100	 73(76)

F 101 	 73(73)

F 160	 7480. 81

F 187	 7483

F 214–220	 4937

Quintilian
Institutio oratoria
9,2,29–31	 197115

9,2,31	 196110

Rhetorica ad Herennium 
1,16	 507112

2,30,49	 512129

4,53,67	 507(111)

Seneca d. J.
Ad Helviam 
6,6	 77(103). 104

11,3	 7699

11,7	 7694

19,5	 80128

26,1–7	 80138

26,7	 80(139)

Apocolocyntosis
4	 75399

De clementia
1,2,1–2	 755
1,3,5	 755
1,4,1	 755
1,5,7	 755
1,7,1–2	 755
1,8,3	 755
1,19,8	 755
1,21,2	 755
1,22,2–3	 755
1,23,2	 755
2,2,1	 755
2,6,3	 755

De ira 
1,8,3 	 78113

2,1,3–4	 78122

3,4,1	 7699

3,19,4	 7699

3,36,1–4	 79123

De otio 
5,5	 79126

De tranquillitate animi 
17,10–11	 9640, 9744, 10168

Epistulae morales
6,1–2	 4437

9,16	 80137

23,6	 7588, 7692

28,3	 107102

31,11	 75(91)

41	 168
41,1–2	 79(124)

41,1	 147(101)

41,2	 1, 59, 406
41,5	 77107

41,8–9	 4437

41,8	 77109

45,9 	 77108

48,11	 77111

49,11	 7589

50,6 	 77102. (105)

54,4	 80128

57,8	 77102
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58,29	 80136

65,16	 7695

65,18	 7588

65,22	 76(97)

65,24	 80129

66,12	 77(106)

70,15	 80128

71,13–14	 80131

71,16	 80(130)

71,32	 7588

73,15–16	 4437

73,17	 79125

74,16	 7588

74,20	 80132

77,11	 80128

78,10	 7588

82,1	 7588

82,5	 77110

86,1	 80135

88,34	 7698

88,35–46	 7587

90,7–46	 7586

92,1	 7586, 77(112)

92,6	 78115. 118

92,8	 78(114)

92,10	 7586, 78115. (116). 120–122

92,11	 78117

92,13	 7693

92,27	 42850

92,30	 7590

92,34	 80128

102,2	 80133. 134

102,27	 7696

104,23	 7699

110,1. 10	 4437

111,4	 7587

113,23	 7699

117,2	 77101

120,14	 7591

121,14	 7699

124,14	 42851

Naturales quaestiones
1 prae f. 14	 42850

2,6	 7699

2,45,1–3	 10695

6,14–16	 7699

6,17,3	 7699

6,21,2	 7699

6,24	 7699

7,25,2	 76(100)

Sextos Empeirikos
Adversus mathematicos 
7,228–231	 36(119)

9,94–95. 101	 84153

9,127	 41817

Pyrrhoniae hypotyposes 
3,218	 419

Sophokles
Electra 
1156–1157 	 74977

Soranos
Gynaikeia 
4,2	 3093

17,57	 3092

27,80	 3092

Stobaios
Eclogae 
1,21,5	 168(164)

1,25	 6949. (50), 70(55)

1,48	 6948

1,49	 43056

1,79	 7162

2,7,9	 35116

2,49,8–18	 42748

frg. 24,11–13	 1724

Stoicorum veterum fragmenta (SVF)
1,102	 4310

1,134	 6843. 44

1,135	 6736

1,136	 6734

1,137	 6734, 6840

1,138	 6839

1,139	 6737

1,140	 6735. 37

1,141	 35113, 6737, 6841. 42. 47

1,146	 34109, 6738, 6839

1,148	 6734

1,154	 6846

1,157	 6845, 7158

1,504	 7051. (52). 54

1,522	 6738

2,56	 36(119)
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2,310	 43(11). 13, 410
2,441	 423
2,458	 35116

2,471	 49(37)

2,473	 4316, 72(68). 69

2,527 	 168(164)

2,546	 5143, 407
2,715. 716	 7165

2,743	 2986

2,773	 6736

2,774	 34109, 7056

2,786	 7160

2,879	 34113

2,908–910	 12922

2,913	 7162

2,1009	 4313, 410
2,1013	 4316

2,1027	 7159. 61. 62

2,1032	 7159

3,4	 7483

Strabon 
Geographica
8,3,19	 9852 
8,5,1	 9852 
9,2,25	 9852 
9,3,1	 9852 
9,3,4	 9534

9,3,5	 98(45), 10276

10,1,3	 742
10,3,17	 9852

10,4,8	 9852 
10,4,19	 9852

13,4,14	 10060

Sueton
De vita Caesarum
Augustus 31,1	 74337

Vespasian 4,5	 74337

Tacitus
Historiae
5,5	 590
5,13,2	 74337

Terenz
Heautontimorumenos  49248

Theon
Progymnasmata 
8	 508112

Theophrast
De sensibus 
25	 13(2)

frg. 696	 487(26) 

Tibull
Carmina
2,1,79–80	 9639

2,4,57	 9639

Valerius Maximus 
Facta et dicta memorabilia
1,8,10	 9848. 50, 10482. 88, 10589

Varro
De lingua latina
7,36	 10062

apud Laktanz, inst. 1,6,7–12  115144

apud Augustinus, civ. 7,13  14594

Vergil
Aeneis
6,33–82	 10485

6,49	 107101

6,50–51	 9114

6,77–80	 117153

6,78–79	 107102

6,724–727	 59
7,41	 10062

Eclogae
4,5–10	 75399

4,15–16 	 74020

Vita Persi	 10381

Vita Procli	 161146

Xenokrates
frg. 222–230	 14380

Xenophon
Cyropaedia
1,1	 17831
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De vectigalibus
3,11	 19089

Memorabilia
1,1	 17831

1,4,8	 84153, 86184

Respublica Lacedaemoniorum
1,1	 17831

Zenon
467	 6949. (50), 70(55)

2. Altes Testament  
(Hebräische Bibel und Septuaginta)

Genesis
1–Ex 12	 326
1–3	 18352, 374, 375
1,1–2,4a	 210 f., 216, 218, 223
1	 27853, 280, 376
1,1–2	 212, 214
1,1	 216, 223
1,2	 18142, 212–216, 221–

224, 4131, 416, 424, 
418–422, 453, 500(82), 
933, 94181, 946, 1031

1,2 LXX	 419
1,2a	 223
1,2aα. β	 215(24), 221, 223
1,2b	 214, 215(24), 222(40), 223
1,3 f f.	 221, 22240, 223
1,3	 18142, 214, 215, 218, 

22136, 222
1,4	 218
1,10	 42235

1,16	 457
1,20–26	 457
1,22	 18667

1,26	 42644, 919
1,27	 43159, 70043

1,28	 18667

2–3	 347, 397
2,2–3	 223, 224
2,4a	 216, 223
2,6	 43052. 54

2,6 LXX	 422 f.(30), 430
2,7	 244, 245, 246, 25433, 

278(51), 296, 365, 
408, 4131, 416, 420, 
431(58. 59), 46184, 464, 
69938, 70043, 816108, 997

2,7 LXX	 426–432
3,14–24	 713103

3,19	 244, 247
5,18–24	 326
5,21–24	 33333

5,24	 403
6,1–4	 347
6,3	 330, 333, 4131, 69938, 

997
8,1	 423–425
8,1 LXX	 42338

8,17	 18667

8,21	 17729, 196
9,1	 18667

9,17	 18667

15	 371
15,12 LXX	 437 f.(86)

17,20	 218
18,17	 472
18,23–33	 716116

20,7 LXX	 43988

22,2. 12. 16	 496
28,19	 957, 1001225

41,8	 17729

41,38	 333(34)

Exodus
1,15 LXX	 878154

3,4	 18876

6	 210, 211 
6,5. 6. 8	 218
7,8–12	 580
7,14–12,30	 580
7,23 LXX	 68497

8,8	 716116

8,15	 585
14,19	 80124

16	 211, 869
16,4	 871, 886
16,4 LXX	 878154, 886
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16,15–16 LXX	 880160

16,31	 869, 888187

16,31 LXX	 879158, 890
17,1–7	 62974, 869
23,19	 713106

24,2	 471
24,12–18	 326
25,2	 260
25,30	 218
25,40	 971
28,3	 331
28,3 LXX	 43468

30,22–30	 966
31,2–3	 434
31,2	 433
31,3	 416, 42126

31,3 LXX	 433 f.
31,4–5	 434
33,12–13	 54054

33,12 LXX	 53540

33,13	 469, 470114

33,18 LXX	 470114

35,5	 261
35,21	 260
35,22	 261
35,29	 260, 261
35,31	 1098
36,3	 261

Levitikus
17,10–14	 605
18,6–18. 26	 605

Numeri
11,7 LXX	 888(188)

11,8 LXX	 879158

11,16–30	 54883

11,17	 438, 879
11,17 LXX	 43471, 435
18,12–13	 713106

22,20. 25. 35	 803
23,16	 803
23,19 LXX	 743
24,2 (23,7 LXX)	 803

Deuteronomium
6,5	 191
8,3 LXX	 879
8,10	 894

9,26–29	 586
12,5	 62346

18,4	 713106

18,9–12	 580
18,15	 883, 956
18,16–21	 955
19,18	 883
21,22–23 	 54572

23,2	 599
28,26	 274
29,3	 511124

29,4 LXX	 511
30,20	 469
32,11	 214
33,21	 713106

34,9	 331

Josua
5,13–6,2	 943
14,7 LXX	 68497

Richter
2,1–5	 534
2,1	 534
2,1 LXX	 53439

2,4–5 	 534
3–9	 23225

3,10	 240, 241, 50598

6–8	 238, 239
6	 239
6,11–24	 239
6,33–34 (35)	 238
6,33	 239
6,34	 236, 238, 239
7,1	 239
7,18	 238
7,20	 240
8	 239
9,22	 236
10–16	 23225

11,6. 11. 29. 30–31	 240
11,32a. 33a. 34–40	 240
13	 238
13,2	 23756

13,3–5	 534
13,7 LXX	 404
13,25	 236, 238, 50598

14,6	 236, 50598

14,19	 236, 50598
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14,19a. b	 237
15,1–15	 50598

15,14–15	 237
15,14	 236
15,19	 23225, 237
16,17 LXX	 404

1. Samuel
1,9–17	 73244

9–11	 299
9–10	 239
9,1–10,16	 232
9,1	 23756

10	 233, 234
10,1	 230
10,3. 5	 230
10,6	 22817, 230, 231, 81282

10,9–12	 81282

10,9	 233
10,10–13	 233
10,10	 22817, 230, 231, 233
10,10 LXX	 23329

10,10b–13	 234
10,13	 230
10,13 LXX	 23329

11	 234(38), 240
11,6	 230, 233(30)

11,6 LXX	 230
11,15	 233
12,16	 716116

14,47	 233
16	 227, 299
16,1–13	 235
16,13	 227, 228 f., 231, 505(98), 

955
16,13 LXX	 50598

16,14–23	 23225, 234, 235(45), 505
16,14	 228, 231, 235 f.(45), 242
16,15. 16	 236
16,18	 235
16,23	 236
17–2 Sam 5	 230
18–19	 299
18,10–11	 23539

18,10	 231, 23225, 234
19	 231, 233
19,9–10	 23539

19,9	 231, 23225, 234

19,18–24	 234
19,20–24	 81282

19,20	 22817

19,23	 22817, 231, 233

2. Samuel
23,1–7	 226 f.
23,1	 226
23,2	 226, 227, 33751

23,2 LXX	 226, 536
23,2 Vg.	 226
24,24	 226

1. Könige
2,8–9	 226
3,12	 409
17,17–24	 28060

18,22–40	 716116

19,16	 30661, 57346

19,19–21	 30761

22,9–13	 817112

22,21–22	 510
22,21 LXX	 741
22,22 LXX	 74341

22,24 LXX	 741

2. Könige
4,8–37	 28060

1. Chronik
12,19	 238, 239
28,21	 261
29,14–17	 260 f.

2. Chronik
24,20	 238, 239
29,31	 261

Nehemia
9	 872
9 (2 Esd 19)	 887
9,12 (2 Esd 19,12)	 878151

9,15	 886
9,15 (2 Esd 19,15) 	 869, 878154, 885, 886 f.
9,19–20	 255(36)

9,19 (2 Esd 19,19)	 878151

9,20	 61928, 889
9,20 (2 Esd 19,20)	 879157, 886 f.
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Hiob
7,7 LXX	 42020

7,17 LXX	 68497

7,20	 18038

9,12	 294
12,9–10	 248
12,11 LXX	 68497

15,2 LXX	 43467

27,3	 245 f., 247
33,4	 245, 246, 255, 53020

33,16 LXX	 68497

34,14–15	 246 f., 27852

Psalmen
2	 306
2,7	 22240, 496
8,5	 777
8,5 LXX	 772
9,19	 27958

22,2	 53953

31	 247–249
31,5–6	 248
31,6	 24819, 249, 267
31(30 LXX),6	 523
31,15–16a	 248
31,16	 249
32,2	 256
33(32 LXX),6 LXX	 914, 91546

34,19	 265(67)

36,7	 213
37,23–24	 261
45(44 LXX),3c	 991
45(44 LXX),5	 980124

45(44 LXX),7–8	 95917, 964, 971, 977, 
980123, 982, 984, 987, 
989, 996

45(44 LXX),7	 971, 991, 995196

45(44 LXX),8	 954, 957, 965, 966, 968, 
974, 975, 980, 991, 998

45(44 LXX),8a	 980, 982, 991, 994, 996
45(44 LXX),8b	 982, 991
51	 256–266, 267 f., 28478, 

334, 335, 338(54), 365, 
703 f.(62)

51,1–2	 256
51,3–11	 256 f.
51,3–4	 256 f., 637
51,4	 258
51,5–8	 257, 265

51,5–6	 258
51,7–8	 258(46)

51,7	 263
51,9–11	 257, 258(46)

51,9	 258
51,10	 510
51,12–19	 256, 257
51,12–14	 257, 258, 265, 267
51,12–13	 704
51,12	 258–260, 313, 363
51,13	 168166, 262–264, 335, 

341, 406, 701, 704
51,14	 260–262
51,15–19	 257, 264 f.
51,15	 704
51,16–17	 260
51,17	 261
51,18–19	 261
51,19	 264–266
51,20–21	 25642

57	 260
57,2–7	 260
57,8–10	 260
62,6	 27958

71,5	 27958

72	 306
73	 221
77	 251 f.
77,3–5	 251
77,4	 252, 267
77,6–7	 251 f.
77,7	 252, 267
77,8–10. 11. 15	 252
77,16–21	 252
77,21	 254, 53332

78	 260, 872
78(77 LXX)	 887
78,8	 260
78(77 LXX),14	 878151

78(77 LXX),23–25	 887 f.
78,24–25	 891
78(77 LXX),24–25	 878154, 889
78(77 LXX),24	 869, 884(177), 885
78,24b	 887
78(77 LXX),24b	 887
78(77 LXX),25	 869
78,25a	 887
78(77 LXX),25a	 887 f.
78,51	 713106
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88,4–8	 27956

90,3	 265
90,5–6	 294
91	 50497, 58422

93,11 LXX	 68495

95(94 LXX),1	 771
95(94 LXX),4	 770
95(94 LXX),7–8 	 771
95(94 LXX),11	 771, 773
103,15	 294
104	 243–247, 1052
104(103 LXX),4	 762, 803
104,5	 1034
104,29–30	 243 f., 247, 249, 267, 

296, 1027
104(103 LXX),29–30  42021

104,29	 1031, 1055
104,30	 259, 53020, 69938, 700, 

1054
104,31	 701
105	 872
105(104 LXX)	 887
105(104 LXX),15	 97075

105(104 LXX),39	 878151

105(104 LXX),40–41  886
105,40	 886
105(104 LXX),40	 869, 878154

109(108 Vg.),24	 1003232

110	 306, 515137, 536, 971
110,1	 525, 53642

110(109 LXX),1	 510(118)

112,6–7	 259
112,7–8	 260, 261
139	 221, 1052
141,2	 24
142,4	 25537

143	 249–255
143,2	 249, 253, 254
143,3–6	 249 f., 252
143,3	 265
143,4	 267
143,5–6	 25128

143,5	 252, 254
143,6–10	 252 f.
143,7	 250, 267
143,10	 253, 254
143,11	 254, 255
146	 244

146,4	 244
147,3	 265(68)

Sprüche Salomos
16,2	 29635, 297
18,21	 219
21,2	 29635, 297
24,12	 29635, 297

Prediger Salomo
3,20–21	 27851

12,7	 246(13), 247, 27851

Hohelied Salomos
1,3	 966
1,3b	 1006252

1,4	 966

Jesaja
6	 294, 307
6,8	 294
6,9–10	 292
6,9	 511127

6,10	 309, 511
7,13	 530
7,15b	 994192

8,11–16	 303
10,7. 12 LXX	 68497

11	 242, 299, 306, 93537

11,1–5	 306, 532
11,1–4	 961, 977111

11,1–2	 933, 957, 973
11,1	 1006
11,2–4	 542(63)

11,2–4 LXX	 542
11,2–3 LXX	 551, 799(10), 804
11,2	 228, 973
11,2 LXX	 43367, 509
13,19–22a	 816107

19,5	 53332

27,8	 408
28,1–4	 29432

28,11–12	 660, 661
29,10	 511124

29,14 LXX	 68495

32,15	 301, 337, 531
40–66	 287–321
40–62	 314
40	 307
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40,1–11	 294, 302, 303, 305, 313
40,1	 305, 309
40,6–8	 292, 293–295 
40,6	 294, 305, 309
40,7	 287, 291, 293–295, 297, 

318, 320, 321
40,7b	 29429

40,9	 305, 309
40,12–26	 296
40,12–14	 295–297
40,12–13	 297
40,13	 295–297, 317, 318, 320, 

684
40,13 LXX	 669, 68497, 685105

40,24	 296, 297
40,26–31	 299
41,1–20	 29843

41,1–7	 29943

41,8. 10	 298
41,21–42,9	 29843

41,21–29	 29943

41,22 LXX	 68497

42	 317
42,1–9	 298, 302, 307, 319
42,1–8	 298–300
42,1–4	 309, 55399

42,1–4 LXX	 541
42,1	 291, 298, 299, 301, 303, 

305, 306, 318, 496, 525, 
532, 778, 953, 973

42,1 LXX	 77864

42,1c. d LXX	 541
42,2–3	 299, 309
42,4b LXX	 541
42,5–8	 308
42,5	 298, 299, 301, 314, 319, 

69938

42,5 LXX	 541, 92073

42,6–8	 309
42,6–7	 542
42,7	 292, 299, 305
42,9	 302
42,10–13	 29943

42,18–25	 307
43,8–13	 307
43,8–10	 307
43,19	 302
44	 317
44,1–5	 296, 300 f.

44,3	 30, 291, 296, 300 f., 303, 
307, 317, 318, 319, 531, 
61928, 62974, 672

44,26–45,7	 306
44,26	 296
45,1	 305, 306
45,3	 57347

46,11	 296
48,1–11	 302
48,4	 302
48,6–8	 292
48,6	 302
48,14–16a	 301
48,16	 291, 292, 301 f., 305, 

306, 307, 318, 319, 320
48,16b	 303
48,21	 62974

49,1–12	 29123, 302, 307
49,1	 18876

49,9	 305
50,4–11	 29123

50,10	 30251

51,1–8	 29123

52,7	 305, 955
52,13–53,12	 29123

53	 307, 599
53,1–10	 30251, 307, 319
53,4	 55399

53,11–12	 29123

53,12 LXX	 63597

56,3–5	 599
56,9–57,13	 308(65)

57,3–13	 308
57,14–21	 308
57,14	 292, 303
57,15. 17	 309
58,1–59,21	 303
58,1–59,15a	 308(65)

58,1	 292, 303, 307, 308
58,6 LXX	 1159
58,6d LXX	 570, 571
58,11	 630
59,8–12	 303
59,12	 303
59,21	 291, 301, 303, 307, 308, 

317, 318
61	 306
61,1–3	 291, 304–310, 319, 832
61,1–2	 50084, 571 f., 955, 961
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61,1	 228, 307(61), 318, 532, 
57245, 573, 574, 953, 
971, 973, 979121, 980, 
985

61,1 LXX	 570, 571, 572, 1159
61,2–3	 307, 308
61,2a LXX	 570, 571
61,10–11	 305, 307
62,6	 31477

62,10–12	 313
63–66	 313
63,7–64,11	 292, 310, 313–316
63,7–19	 53436

63,7–14	 311, 314
63,7	 31477

63,8–14	 312 f., 53331

63,9–10 LXX	 80443

63,9	 80443

63,10–19	 319
63,10–14	 310–316, 317, 318, 320, 

321
63,10–11	 262 f., 334, 406, 80443

63,10	 292, 315, 341, 532, 
54468

63,11 f f. 	 54468

63,11–12	 532 f.
63,11–12 LXX	 533 f.(34)

63,11	 292, 312, 317, 341, 534
63,11a LXX	 53436

63,14	 25535, 262 f., 292, 532
63,14 LXX	 53230, 80443

63,15–64,11	 312
63,15–19	 320
63,15–17	 315
63,15	 292, 312
63,17	 313
63,19	 499
64,1	 1
65–66	 314, 316
65,1	 54468

Jeremia
2,13	 42125, 43052

5,21 LXX	 511126

8,1–3	 274
8,1	 28065

19,15	 511126

23,9	 214
24,6–7	 28478

31,31–34	 263, 28478

31(38 LXX),31–34	 773, 775
32(39 LXX),21	 764
32,37–41	 28478

51,37 (28,37 LXX) 	 816107

Klagelieder Jeremias
3,54	 27958

Ezechiel
1–3	 271
1 f f.	 27223

1,27	 273
2,2	 27641

2,4	 283
3,7	 283
3,16b–21	 27220

3,22	 27219. 20

8–11	 271
8 f f.	 27223

8	 273
8,2–3	 27330

8,2	 273
8,3	 273
11,5	 337
11,17. 18	 284
11,19–20	 284(78)

11,19	 28477

12,2 LXX	 511126

13,11–16	 408
18,31	 284(78)

33,21	 280
34 f f.	 280
36–39	 270
36	 335
36,23	 282
36,23bβ–38	 270, 282(73)

36,23bβ–32	 27114, 28273

36,24–28	 282(75)

36,24	 264
36,25–27	 263 f.(66), 334, 339, 

61928, 637
36,25	 264
36,26–27	 264, 269 f., 282–285, 

365, 672
36,26	 363
36,27	 755107

36,27a. 28a	 284
36,29	 28275
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36,29b–30	 28275

36,31–32	 282 f.75

36,33–36	 28273

36,33a. b	 28275

36,34–35. 36	 28375

36,37–38	 28273, 28375

37	 272–275, 365, 399, 
69938, 700(43)

37,1–14	 269 f., 271(12. 14), 27955, 
28060, 281, 286, 380, 
393

37,1–10 (11a)	 280
37,1–10	 271, 279 f.(55)

37,1	 272–275, 285
37,4–10	 275–279, 28061

37,4–6	 275 f.
37,4a	 27745

37,5–10	 699(38)

37,5	 394
37,5b	 275, 285
37,6a	 27643, 281, 285
37,7–10	 276–279
37,7a	 28061

37,8b–10a	 28061

37,9–10	 281, 285
37,9	 27433, 278
37,9aβ. b	 277
37,10	 27433, 394
37,11–14	 271, 279–282
37,11	 271, 279
37,11(b)–14	 280
37,11b–13a	 27955

37,11b	 27955. 58

37,12a	 28165

37,12aβ	 281(67)

37,13b–14	 271(16), 280, 281 f.
37,13b	 281
37,14	 28169, 283, 284
37,14a	 285
37,15–28	 334
37,23	 755107

37,26–27	 285 f.
38–39	 285
39,29	 284(80), 285
40–48	 271
40,1	 272
40,2	 273(30), 811
47,1–12	 630
47,1	 62974

Daniel
7,13	 53642

7,13 LXX	 515137

8,17–18	 17729

9,25	 955
9,26	 95810

10,8–11	 17729

10,11	 18876

12,3	 45978

Hosea
11,1	 530
11,9	 196

Joel
3	 367
3,1–5	 301, 531
3,1–2	 284, 337(51), 755(107), 

917
3,1–2 LXX	 120
3,1	 284, 368, 836
3,2	 367

Amos
9,11–12 LXX	 605

Micha
3,1	 531

Zephanja
2,14	 816107

Haggai
2,5	 311

Sacharja
3,9	 800(16)

4,1–14	 800, 804
4,2	 800
4,6	 800
4,6 LXX	 586 
4,10	 79910

4,10b	 800(16)

7,12	 536(41)

12,10	 53123, 755107

12,10 LXX	 764
14,8	 62974, 630
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Maleachi
2,15	 30, 53123

3,1	 496(63)

3,6	 221

Weisheit Salomos (Sapientia Salomonis)
1,1	 405
1,3	 405, 40610

1,4	 405, 409
1,5	 406
1,6	 406, 409, 42543, 755109

1,7–9	 407
1,8. 9	 40610

5,14–23	 407
5,17	 407
5,23	 407, 408
6,5–8	 408
6,5	 408
6,18	 410
7,1–21	 409
7,7	 409, 42543, 43367

7,11. 14	 409
7,17	 74339

7,22–8,1	 409
7,22–23	 42543, 755109

7,22	 410, 435
8,1	 410

9,17–18	 410
11,20	 408
11,26–12,2	 408
12,4	 580
15,11	 408
15,16. 17	 409
16,3	 879158

16,20–26	 880
16,20–21	 888(187), 889, 891
16,20	 869, 878154, 888
16,22	 888188

16,25	 888187

17,7	 580
18,4. 5	 878151

18,13	 580
18,15–16	 41016

19,21	 869, 888(188), 889, 891

Tobit
6,3–18	 581
8,1–3	 581
12,12	 716116

12,15	 80122, 802(33)

Jesus Sirach
1,1–27	 410

3. Alttestamentliche Pseudepigraphen

Apokalypse Abrahams
1,3	 17729

3,1–5	 17729

6,2–4	 373
8,2	 372
8,6–8	 374
15,1–4	 372
16,1–4	 17729

19	 373
19,4–7	 375
19,7–9	 372
21,3–4	 375

Apokalypse des Elia
23,3	 384
33,1–13	 384
35,4–9	 384

36,17–37,6	 384
42,10–15	 385

Apokalypse des Esra
6,3–15	 816108

Apokalypse des Sedrach
5,5–6	 388
14,5–8	 388
14,5–6	 388

Ascensio Isaiae
1–5	 380
6–11	 380
6	 382
6,10–12	 383
8,14	 382
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8,18	 381
9,36	 381
11,30–33	 381

1. Esdras
9,41	 68497

4. Esra
3,3	 17729

5,21–22	 17729

6,36–37	 17729, 377
6,38–39	 376
6,41	 376, 397
6,46–55	 376
7,10–14	 713103

7,75–79	 377
7,75	 378
7,78–80	 378
12,3–5. 8	 377
14,13–14	 17524

14,21–22	 377
14,23–50	 17524

5. Esra
1,17–19	 888187

1. Henoch
1–36	 3253, 326, 347
1,9	 78821

6–11	 347
6	 347
7,1–5	 347
8	 348
9–11	 348
9,1–3	 716115

10	 348
10,4–10	 33230

15	 331
15,4–12	 80230

15,4	 331
15,8–11	 349
15,9	 348
15,11	 331
16	 331
20,1–8	 332
20,2–8	 80122, 80233

20,6	 33232

22,1–14	 328
22,3	 328

37–71	 326(5)

39,12	 332 f., 802
49,3–4	 330
60,14–23	 330
60,14–21	 80228

60,17	 330, 80228

67,8–10	 54468

67,10	 33232

71,9–12	 32916

72–107	 3253

72–82	 326, 347
83–90	 326
91–105	 326
91,1	 337(51)

93,12	 330(23)

103,3–4	 328(15)

106–107	 326
108	 326(5)

2. Henoch
1	 17625, 17729

16,7	 80229

33,5–10	 17524

3. Henoch
1,7–9	 18458

25,3	 18458

Liber antiquitatum biblicarum 
19,5	 888187

60	 505

Psalmen Salomos
17,37	 505, 956
18,7. 11	 956

Testament Abrahams
(A) 3,6	 18877

(A) 9,1–2	 18877

Testament Benjamins 
5,2	 816106

Testament Issachars
7,7	 816106

Testament Judas
20,1	 816106
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Testament Levis
18,7	 956 
18,11	 80335

Testament Rubens
2,1–3,6	 510121

2,1–9	 80231

3,1–8	 80231

Testament Salomos
2,1–2	 50495

3,5–6	 50495

5,2. 6	 50495

7,3–4	 50495

Testament Simeons 
3,1	 816106

4,4	 80337

Vita Adae et Evae 
4,2	 888187

Vitae prophetarum
21,1	 49556

4. Qumran und Verwandtes

Damaskusschrift (CD)
II 6	 349
II 12–13	 360
II 12	 80335

V 11–12	 54468

VII 3–4	 35559

XI 2–4	 34728

XII 2	 349, 816106

1QJesa	 293(26), 29428

Gemeinderegel (1QS = 1Q28)
III 2–6	 355
III 6–9	 335, 354 f., 357, 358
III 6–8	 637
III 7. 9–10	 355
III 13–IV 26	 344, 350–354
III 18–19 	 348, 350, 816106

III 18	 350, 351, 35250

III 20–21	 350
III 23	 351
IV 9	 816106

IV 12	 349
IV 20–23	 351
IV 20–22	 362, 816106

IV 21–23	 358
IV 21	 344, 350, 351, 637
IV 21a	 80335

IV 21b	 816106

IV 23	 816106

VIII 15–16	 338

VIII 16	 80335

IX 3–4	 33538

IX 3	 80335

1Q29	 368

Hodayot (1QHa)
IV 27	 357
IV 29	 358
IV 38	 335, 357
V 14. 32	 357
V 36	 358
VI 14. 22	 357
VI 24. 36	 359
VII 26. 35	 357
VIII 11–12	 80335

VIII 18. 19. 20. 21	 358
VIII 24	 357
VIII 29–30	 358
VIII 29	 358
VIII 30	 335
IX 24	 357
XI 22–23	 80234

XI 22	 357
XV 9. 30	 357
XVII 32	 359
XX 13–17	 359
XX 15	 358
XXI 34	 358

Kriegsregel (1QM = 1Q33)
XII 8–9	 802
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XII 9	 348
XIII 9–12	 33437

XIII 10	 80336

XIII 12	 349
XV 14	 816106

4Q51	 23438

4Q161 8–10	 7999

Midrasch zur Eschatologie
4QMidrEschat III 6  355

4Q186	 35250

4Q216 5 6–9 	 34729

4Q225 
2 i 9	 33126

2 ii 13–14	 33126

4Q228 1 i 9	 34728

4Q255 2 1	 354

4Q270 2 ii 11–14	 338

4Q277	 33437

4Q376	 368

4QpsEzek	 380, 393, 399

Sabbatlieder (4Q400–407)
	 80233

4Q403 1 I 43	 80234

4Q403 1 I 44 	 349, 80335. 37

4Q403 1 II 7	 349
4Q403 1 II 8–9 	 80234

4Q405 6 5	 80335

4Q405 14–15 I 5–6	 80234

4Q405 19 ABDC 4	 80234

4Q405 20 II–22 11	 349
4Q405 20 II 3	 80234

4Q405 20 XXI–XXII 11  80234

4Q405 23 I 4–10	 80234

4Q405 23 I 8–10	 80233. 34

4Q408	 368

Barki nafshi (4Q434–438)
	 362–364
4Q435 2 i	 362, 36379

4Q436 1 i 1–9	 363
4Q436 1 i 10–ii 4	 362–364
4Q436 1 i 11	 364
4Q436 1 ii 1	 36380

4Q449 1 3	 349

11QMelch	 955

11QS 
XXVII 2–11	 226 f.
XXVII 4	 226
XXVII 11	 227

5. Jüdisch-hellenistische Autoren und Schriften

Aristeasbrief
139	 597

Joseph und Aseneth
4,7	 893
8,5–6	 886
8,5	 891
8,6	 893
8,9	 891, 893201

14,1–17,6	 890
14,1–3	 49974

14,10–11	 18877

15,5	 891
15,11	 18877

16,8	 890
16,14	 891193

16,15	 891(194)

16,16	 891(194), 892200

16,19–20	 892
18,11	 18877

19,10–11	 892
19,11	 893201
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Josephus
Antiquitates Judaicae
1,19–20	 676
4,108	 743, 80340

4,118–119	 743, 81282

6,166	 743
6,211	 817109

6,222–223	 743
7,92	 676
8,42–49	 581, 591
8,45–46	 505
8,46–49	 816108

8,408	 743
10,239	 743
14,91	 513131

16,380	 676

Contra Apionem
1,37	 53641

2,142	 676

Jubiläenbuch
1,19–23	 334, 340
1,20	 334
1,23	 263(64), 33645

1,25	 80228

2,2	 329, 347, 80228

2,19–23	 334
4,15	 338
5,8	 332, 333, 33750

6,7	 33022

8,3	 348
10,3	 331
10,8. 9	 331
15,27	 33019

15,31–32	 80228

23,30. 31	 328
25,11–13	 336
25,14	 338
31,12	 337, 338
31,21. 22. 31	 337
40,5	 332, 333
49,2	 33230

Philon
De aeternitate mundi
19	 41710

28. 33	 445
75	 4157

86	 41610, 417, 425
125	 41610, 417(11), 42127, 

424

De cherubim
1–10	 428
27	 432, 436(76)

De confusione linguarum
44	 43261

114	 425
136	 42441

De decalogo
54	 113137

De ebrietate
106	 449
139	 74339

145–148	 73244

De fuga et inventione
134	 43055

177–182	 42231, 43052

182	 422, 429, 432
186	 43572, 438
198	 42125, 430

De gigantibus
6	 414
9	 42127

22	 42126, 447(22), 44825, 
453

23	 434, 435, 447
24	 434(71) 
25	 435
26–27	 450
26	 435
27	 435, 44512

29	 435, 439
31	 414
40	 67122

47	 43471

54–55	 470

De migratione Abrahami
34–35	 432
35	 43575

78–81	 689

De mutatione nominum
184–185	 464
184	 450
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De opificio mundi
20	 419
29	 419, 447 f., 449, 453
30	 419(18), 42023

34	 419
131	 422
134	 448
135	 426(45), 66919

144	 427 f., 429, 444

De plantatione
8–9	 417, 424
18–22	 43159

18	 431(59), 432, 450
27	 43469

De posteritate Caini
12–13	 469 f.
13	 470114

16	 470
126–127	 43054

127	 42231

De sacrificiis Abelis et Caini
8	 465
94	 414

De sobrietate
55–56	 472
58	 472

De somniis
1,34	 43158, 464
1,205–206	 43469

1,206	 43469

2,252	 432, 435(75)

De specialibus legibus
1,41	 467
1,47	 46495

4,49–52	 743
4,49	 74975, 94072

4,123	 43157

De virtutibus
203	 42644

217	 439(88), 465100

De vita Mosis
1,111	 586
1,166	 80124

1,175	 436, 471
1,274–291	 122171

1,274	 80340

1,277	 43887, 80340

2,37. 40	 43260

2,69–70	 43988

2,105	 2461

2,265	 436(77)

2,280–284	 743

Legatio ad Gaium
4	 469
109	 892

Legum allegoriae
1,28–30	 43054

1,28–29	 42231

1,31–42	 66919

1,32 f f.	 426
1,32–42	 4131

1,32	 428 f., 432
1,35	 429
1,37–38	 46392

1,37	 429, 430, 432, 450
1,42	 449
1,91	 454, 462
1,95	 428
1,100	 46495

2,2	 450
3,29	 67122

3,95	 43469

3,96	 43469

3,101	 468110, 470
3,161	 429, 43158

3,166	 879155

3,169. 173	 880160

3,246	 428

Quaestiones et solutiones in Exodum
2,29	 437, 471, 472
2,51	 469
2,68	 424, 437
2,105	 43261

2,107. 108	 43468

Quaestiones et solutiones in Genesin
1,3	 42231

1,4	 426
1,55	 414
1,90	 44722

2,28	 423 f.
2,59	 431, 432, 447
2,67	 42231
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2,68	 439
3,9	 437
4,2	 437
4,5	 421
4,29	 439
4,196	 437

Quis rerum divinarum heres sit
263–265	 437 f., 688118

264–266	 122171

Quod deterius potiori insidiari soleat
83–84	 42746

90	 43158

159	 465

Quod Deus sit immutabilis
12	 816
35	 417, 424, 44512

36	 425
41	 35116

46	 447
56	 450
84	 454
122–183	 462 f.
123. 125–126. 138	 463

6. Rabbinisches Schrifttum

Babylonischer Talmud
Berakhot 6b	 49556

Chagiga 15a	 50082

Joma 75b	 888187

Megilla 14a	 94072 
Megilla 17b	 511127

Rosh ha-Shana 17b	 511127

Sanhedrin 56b	 605
Sanhedrin 93a–b	 79911

Sanhedrin 93b	 54263

Jerusalemer Talmud
Pesachim 6,1 33a	 49662

Bemidbar (Numeri) Rabba 
13,11	 79911

Bereshit (Genesis) Rabba 
2,4	 50082

2,4,97	 79911

Mekhilta de-Rabbi Jishmael 
zu Ex 19,2	 511127

Rut Rabba
7,2	 79911

Seder Elijahu Rabba
16	 511127

Targum Jonathan
zu 1 Sam 11,6	 22818

zu 2 Sam 23,1–2	 226 f.

7. Neues Testament

Matthäusevangelium
1,2–17	 554
1,18–21	 529
1,18	 523, 525, 530, 562, 982
1,20–21 	 534
1,20	 523, 525, 526, 530(21), 

562, 958, 982, 1005
1,21–23	 533
1,21	 536, 54572

1,23	 530
2	 80124

2,15	 530
3,1–6	 1158
3,1	 531
3,6	 54054

3,7	 53228

3,10	 531
3,11–16	 526
3,11	 523, 525, 526, 530, 538, 

547, 552 f., 1158
3,12	 531
3,13–17	 531–535
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3,14–15	 1007
3,16–17	 553
3,16	 338, 523, 525, 530, 534, 

1158
3,17	 541, 56527

4,1–11	 403
4,1	 523, 525, 535, 56631, 

985, 1159
5,3	 523
5,17	 533
6,10	 1
6,12. 14–15	 54572

6,25	 537
7,11	 529
7,21–23	 55396

7,22	 5235, 551
8,16	 523, 54984

8,17	 55399

8,28–34	 52714

9,2–7. 10–13	 54572

9,32–33	 52714

10,1	 523, 525, 538, 547
10,7–8	 547, 54984

10,8	 538, 547
10,16–23	 537
10,18	 537
10,19–20	 528, 537 f.
10,20	 523, 525, 526, 535, 537, 

538, 547, 548, 54984, 
551, 552, 1067

11,2–6	 832
11,2–4	 539
11,5	 572
11,7	 539
11,11–14	 554
11,25–27	 539 f.
11,25–26	 1160
11,25. 26	 54054

11,28–29	 816
11,29	 997
12	 539–546
12,15–16	 540
12,17–21	 529
12,18–21	 953
12,18	 523(5), 525, 978
12,18c	 541
12,18d. 21	 541
12,22	 52714, 541

12,28	 523, 525, 526, 538, 543, 
547, 54984, 953, 978, 
1000

12,29	 555
12,31–32	 527, 542, 543 f.
12,31	 523, 525, 526, 910
12,32	 523, 525(10), 526
12,32a	 527
12,33	 545
12,36–37	 545
12,43–45	 525, 53952, 546
12,43	 523
12,46–50	 539
16,18	 539
16,19	 925
16,23	 555
17,3–4	 53227

17,14–21	 52714

17,20	 53851

18,15–17	 54572

18,20	 539, 54572

18,21–22. 23–25	 54572

20,28	 55399

22,41–46	 53642

22,43	 523, 525, 526, 535–537, 
551

23,2	 545
23,37–38	 536
24,2. 3	 554
24,4–8	 554
24,9–14. 15 f f.	 554
25,1–13	 552(96)

25,9–10	 55296

25,34	 553
26,26–29	 901
26,28	 54572, 553(99)

26,37–44	 555
26,39	 539
26,41	 523
26,42	 539
26,45	 54572

26,64	 53642

26,68	 542 f.
27,4	 54572

27,39–44	 555
27,46	 53953

27,50	 523, 527, 634
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28,9	 18877

28,19	 523, 525, 526, 553, 866, 
917

Markusevangelium
1,1–13	 498, 583
1,2–15	 494–502
1,2–6	 1158
1,2–3	 496(63), 510
1,2	 49660

1,7b	 501
1,8	 49554, 501, 512, 1001, 

1007, 1158
1,9–11	 563
1,9–10	 534
1,9	 503
1,10–13	 8
1,10–11	 71194, 953
1,10	 338, 499, 502, 1158
1,11	 496(60)

1,12–13	 403
1,12	 500(84), 501, 502, 535, 

567, 1159
1,13	 50497

1,15	 50084

1,21–28	 502–505
1,23–28	 498
1,24	 404
1,34	 503
2,1–3,6	 513131

2,1–12	 506
2,6–7a	 506
2,6	 506101

2,8	 506 f.(103), 527
2,9–10. 12	 508
2,20	 509
3,4	 507108

3,5	 506101, 512
3,6	 508, 515
3,21	 832
3,22–30	 53952

3,22–27	 832
3,22	 49870, 512
3,23–27	 498
3,27	 404, 504
3,28–29	 512
3,29	 512
3,31–35	 515
4,12	 511

4,15	 498
5	 1190
5,2–5	 121169

5,4	 49871

5,9	 33024

6,1–6	 513131

6,1–6a	 569
6,2	 514
6,2a	 570
6,7	 547
6,14–29	 495
6,14	 515
6,15–16	 495
6,41	 883
6,52	 506101

7,1–23	 600
7,6	 506101

7,19	 506101

7,21	 506101

7,36	 840
8,12	 506 f.(103), 527
8,17	 506101

8,18	 512
8,28	 495
8,29	 953
8,33	 498
8,35–37	 507108

8,35	 512
9,7	 496
9,13	 495
9,14–29	 21
9,17–27	 121169

9,18	 1933, 2036

9,25	 504
9,31	 514136

10,17–22	 517
10,33	 514136

10,38–39	 501
10,45	 507108

11,13–14	 58935

11,23	 506101

11,30	 501
12,30	 506101, 507108

12,33	 506101

12,36	 509
13,9–13	 513–517
13,10	 512
13,11	 517
13,13b	 513132



Stellenregister1232

13,14	 514
13,34. 35–37	 517
13,54a	 570
14,9	 512
14,10–11	 515
14,30	 517
14,34	 507108, 517
14,36	 517
14,37	 517
14,38	 516 f.
14,40	 517
14,41	 517
14,53–65	 515
14,55	 514
14,64–65	 515
14,65	 515
15	 513131

15,1–5	 515
15,1–3	 515
15,10. 11–14	 515
15,19–20	 515
15,19	 515
15,29–32	 515
15,33	 49767

15,34–35	 495
15,34	 515, 517
15,37	 517(143), 634
15,38	 49767, 499
15,39	 49977

15,41	 49557

16,1–8	 49768

16,7	 512

Lukasevangelium
1,9. 10	 24
1,15	 30, 118161, 528, 562, 

5974, 63079, 997, 1155 f., 
1158

1,16–17	 1156
1,17	 528, 5974

1,26–38	 1158
1,27	 115722

1,28–32	 53021

1,28	 985
1,32–33	 561(16)

1,32	 115722

1,34–35	 557–559

1,35	 30, 528, 529, 56115, 564, 
567, 571, 71194, 922, 
924, 950148, 958, 973, 
976, 982, 983137, 989, 
990, 997, 999, 1005, 
1158

1,35d	 560 f.
1,39–45	 1157
1,41–42	 120
1,41	 528
1,46–55	 7
1,67–79	 1156, 1157
1,67	 118161, 120, 528
1,69	 115721. 22

1,76–79	 1156
1,76–77	 1157
1,76	 118161, 562, 1156, 1158
1,80	 8, 528, 5974, 1156
2,25–32	 1157 f.
2,25–27	 528
2,26	 74123

2,28–32	 52816

2,30–32	 608
2,32	 1161
2,34	 608
2,40	 529
2,49	 565
3,2	 528
3,3	 567
3,15–16	 574
3,16	 528, 53123, 1157
3,21–22	 563–566, 973, 1158 f.
3,21	 567, 115929

3,22	 531, 567, 571, 6159, 
1159(29)

3,23–30	 566
4,1–13	 403, 566–569, 583 f., 

1159
4,1–2	 535
4,1	 529, 566–568, 569, 571, 

985
4,3–12	 568
4,3. 6–7. 9–11	 568
4,14	 529, 566, 568, 571, 584, 

1159
4,16–30	 569 f.
4,16–21	 570–572
4,18–19	 570, 1159
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4,18	 575, 584, 596, 832, 978, 
985, 991, 999

4,21	 529, 570 f.
5,14	 569
7,18–23	 832
7,22	 572
8,26–33	 590
9,18–22	 1001225

9,39	 2144

10,21–22	 1160
10,21	 540, 564, 5963, 1160
11,2	 1
11,13	 529, 547, 5963

11,14–23	 584 f.
11,14	 53952

11,16	 584
11,20	 585
11,21–22	 588
12,10	 528, 53952, 585
12,16–21	 197117

13,11	 816107

16,13	 587
21,14–15	 528
21,24c	 608
23,46	 24819, 52816, 5964, 634 f.
24,29	 1115
24,37. 39	 529
24,49	 118, 529, 55910, 1160(41)

Johannesevangelium
1,1	 225
1,3	 914
1,14–18	 616
1,16	 983
1,29–34	 614–616, 61928

1,32–33	 631, 996
1,32	 954, 983136, 992, 1000, 

1003, 1007
1,33	 96863, 973, 998
2,1–11	 61824

2,22	 62974

2,23–3,36	 61825

2,23	 618
3,1–21	 617–621, 630
3,3	 1164
3,4	 61826, 630
3,5–8	 61826

3,5	 61826, 61928, 630, 755
3,7	 1164

3,8	 4, 1098
3,34	 621 f., 1090
3,35b	 621
4,4–26	 61928

4,14	 625, 630, 882
4,21. 22	 623
4,23–24	 623–626, 786
4,24	 762, 912, 921, 922, 924, 

1150
5,3b–4	 6144

6,9	 883
6,11	 882 f.(169), 898
6,12	 898
6,22–59	 880–885
6,23	 883, 898
6,25–29	 880 f.
6,27	 880–885, 898, 901
6,31a	 884176

6,32–33	 885
6,33	 622
6,35	 62977

6,49	 884176, 885
6,51	 885, 901
6,60–65	 626 f.
6,63	 622, 884174. 175

7,37–39	 61928, 625, 628–631
7,37	 626
7,38–39	 121
7,39	 626
7,53–8,11	 6144

10,28	 622
10,30	 921, 922
12,13–22	 624
14,9	 921
14,16–19	 632
14,16–17	 169169, 595
14,23	 993
14,25–26	 169169

14,26	 344, 595, 631, 633
14,27	 622
14,28	 1101
15,1–5	 898
15,7–15	 169169

15,26–27	 633, 1071
15,26	 595, 62244, 1088, 1095, 

1096
15,27	 618
16,7–11	 596, 633
16,7	 1088, 1115
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16,8. 11	 404
16,13–15	 633
16,13	 344, 786, 818, 1090, 

1094, 1096, 1150
17	 897
17,5	 988, 990177

17,17	 1096
17,18–19	 975, 997
17,19	 990, 996, 1096
17,20	 631, 996203

19,30	 517143, 634–636
19,34	 61928, 628, 631(82)

19,38–39	 61714

20,17	 62767, 977
20,21–22	 636–638
20,22	 954, 981, 1115
20,30–31	 613
21	 6144

Apostelgeschichte
1,2	 577, 1000, 1160
1,4–5	 1160
1,8	 598, 1160
1,9	 80968

1,15	 120
1,16	 227(13)

2	 368, 786, 787
2,1–13	 833
2,1–4	 121, 404, 1167
2,2	 1098
2,3–4	 120
2,3	 547, 6159, 1098
2,4	 118161, 121170, 833
2,6. 8	 121170

2,13	 121, 732
2,14–39	 57452

2,15	 121, 732
2,17–18	 118, 120, 121, 5235, 

755107, 917
2,17	 368, 833, 836
2,32–33	 52612

2,33–34	 118
2,33	 597, 1160
2,36	 963, 987
2,38	 52612, 866, 867108, 

879156

3,12–26	 57452

4,8–12	 57452

4,8	 582, 1161

4,27	 574, 963, 964, 977113

4,31	 582
5,1–11	 8, 404, 582, 587
5,3. 9	 404
5,29–32	 57452

5,42	 597
7,55–56	 53642

8	 597
8,4	 598
8,5	 587, 598
8,9–24	 586 f.
8,16	 52612, 866
8,26–40	 598 f.
8,26	 33957, 803
8,29	 33957, 803, 1161
8,39	 33957, 40815

9,4	 18876

10,1–11,18	 600–602
10	 597, 1072
10,3	 803
10,7	 803
10,19	 1161
10,25–26	 18877

10,34–43	 574
10,37–38	 977113, 984
10,38	 574–576, 5963, 832, 

953, 980, 989, 991, 996, 
999, 1160

10,45	 755107

10,46	 121170

10,48	 52612, 866
11,19. 20. 21	 602
13,1–2	 602 f.
13,2	 121, 587, 1161
13,4	 598
13,6–12	 587–589
13,16–41	 57452

14,14–15	 607
14,27	 60318

15	 603–605
15,15–18	 5986

16,1–12	 606
16,16–22	 589 f.
16,16–21	 94, 120
16,23–40. 25–40	 590
16,29 v. l.	 18877

17,22–31	 57452

19,1–2. 3–6	 591
19,5	 52612, 866
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19,6	 121170, 122
19,11–20	 591 f.
20,11	 879158

20,22–25	 607
20,28	 74766

21,22	 607
22,7	 18876

26,14	 18876

27,9–28,10	 607
28,17–28	 606–608
28,20	 607
28,25. 26–27	 511
28,30–31	 607

Römerbrief
1,3–4	 739
1,4	 455, 705, 71194, 787, 

953, 966
1,18–32	 677
1,28	 676, 677
2,15–16	 198
2,15	 195108

5,1–2	 727
5,5	 55089

6,3	 866
6,14–15	 4
7	 1063, 1067
7,7–23	 703
7,8	 1068
7,14–25	 679 f., 681
7,14–24	 198
7,14	 70358, 1063
7,22	 73136

7,23	 676, 679 f.
7,23c	 708, 719
7,25	 676, 679 f., 70355

8	 583, 691 f., 694, 695, 
697, 702–722

8,1	 703(54)

8,2	 68076, 68279, 699, 702, 
706, 707, 709, 1065

8,3	 681
8,4 f f. 	 70670

8,4	 681, 709
8,5–13	 667, 672
8,5–7	 681 f., 1102
8,5	 1063
8,6–7	 716
8,6	 692, 707, 709, 83991

8,9–11	 69839

8,9–10	 70877

8,9	 473123, 55089, 671, 
705 f., 707, 710, 716116, 
719, 726, 1090

8,9b	 708(77)

8,10	 70776

8,10b	 706(71)

8,11	 706, 749, 953, 1052
8,12–17	 469, 473, 725
8,13–14	 404
8,14–17	 595, 5974, 609
8,14–16	 169167, 696, 705
8,14	 705, 707, 711, 714, 786, 

1102
8,15–16	 194 f.
8,15	 471, 55089, 674, 711, 

71299, 716116, 750, 847, 
1102

8,16	 4437, 668, 711(97), 1063, 
1102

8,17	 712, 713
8,18	 714107

8,19–22	 713
8,19	 713
8,20–21	 791, 794
8,22	 458
8,23–25	 713–715, 720
8,23	 713, 714, 72511, 1102
8,24	 713, 715
8,25	 713
8,26–27	 715–718, 786, 838 f.(89)

8,26	 595, 1102
8,27	 692
8,29	 469, 988
8,34	 717
8,39	 983138

9–11	 607, 608
9,1	 195108

11,7	 511123

11,8	 511
11,34	 676
12,2	 678 f.
12,3	 837
12,6	 119, 837
12,7–8	 821
15,13	 672, 1101
15,19	 764, 1101
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1. Korintherbrief
1,5	 645
1,7	 656, 658
1,19	 68495

1,21	 646
1,22	 660
1,24	 33644, 976
2,4–5	 648
2,5	 646
2,6–16	 683–686
2,6–7	 683, 688
2,7	 656
2,9a	 70773

2,10–16	 905
2,10–12	 4437, 683, 688
2,10	 658, 717123, 1092, 1102
2,11	 672, 685101

2,13	 652, 707
2,13c	 466
2,16	 669
2,16b	 676, 683 f., 685, 686, 

688, 689
3,5	 646
3,20	 68495

4,7	 649
4,9	 651
4,17	 652
4,21	 750
5,3–5	 67333

6,5	 649
6,11	 52612

6,17	 673, 874
6,19	 93537

8,1–11	 645 f.
8,2	 645
8,3	 70773

8,4–6	 763
8,6	 510(118), 73035, 871123

8,12	 646
9,1	 651
9,17	 646
10,1–22	 868–875
10,1–4	 868 f.
10,3–4	 848, 867, 874
10,3	 86598, 889
10,4	 871, 889, 957
10,16–17	 875, 901
10,19–21	 763
11,4–5	 648

11,5	 120
11,10	 889
11,14	 652
11,18	 646
11,23–25	 873, 875
11,23–24	 652
11,27	 901
11,29–31	 649
11,30	 873134

12–14	 641–666
12	 1102
12,1–7	 119
12,1–3	 643
12,1	 656
12,2	 661
12,3	 649, 821, 847, 874, 988, 

1067, 1094, 1102
12,4–14	 169168

12,4–13	 644–650
12,4–6	 73035, 80120

12,4–5	 595, 643
12,4	 728, 972
12,6	 648
12,7–11	 1171
12,8–11	 336(48)

12,8–10	 873
12,8	 821
12,8a	 644 f.
12,8b	 645 f.
12,9a	 646 f.
12,9b	 647
12,10	 119, 122, 744, 905, 933
12,10a	 648
12,10b	 648 f.
12,10c. d	 649
12,10e	 649 f.
12,11	 595, 728, 873
12,12–26	 8, 650
12,12–13	 5
12,12	 873 f.
12,13	 650, 729, 73032, 874 f.
12,28–31	 651–653
12,28	 918
13	 653–655
13,1–2	 653 f.
13,2	 656
13,8–10	 655
13,8	 119, 122
13,12–13	 655
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13,12	 468110

14	 655–664, 687–689, 794
14,1–5	 122, 655–657, 911
14,1	 119
14,2–4	 121170

14,3	 836
14,6–19	 656–660
14,6–14	 121170

14,6	 663
14,12–17	 911
14,14–19	 670, 673 f.
14,14–15	 122, 677
14,15–16	 785
14,16	 847
14,19	 122, 677
14,20–25	 660–662
14,20	 6428, 687
14,23	 121170, 122
14,24–25	 8471

14,26–33	 662 f.
14,32–33	 122
14,37–40	 664 
14,39	 122
15	 454–462, 1052
15,28	 988
15,35	 456, 461
15,36–57	 456
15,36–38	 457
15,36	 462
15,39–41	 457, 459
15,40–49	 445, 709
15,40–41	 459
15,40	 457
15,41	 459
15,42–50	 457(72), 458
15,42–44	 457, 459, 871126

15,44–45	 872, 901
15,44	 455, 457, 459, 706
15,45–50	 457
15,45	 459, 46184, 705, 872126, 

884174

15,46	 462
15,47	 45774

15,48–49	 45774

15,48	 990
15,50	 459, 919

2. Korintherbrief
1,22	 724, 1102

2,15	 985
3,1	 4
3,2–3	 190
3,6	 884174, 1067, 1102, 

1128
3,7–4,6	 468
3,8	 469, 476
3,16	 476
3,17	 67125

3,17a. b	 70776

3,18	 466, 468 f., 470(114)

4,4	 468, 469
4,16	 73136

5,5	 1102
5,17	 609, 709
10,21	 879158

11,4	 744(46)

11,14	 74446

11,18	 70463

12	 385
12,2–4	 81180, 813
12,12	 835
13,13	 728

Galaterbrief
1,12	 835
2,6. 9–10	 603
2,11–21	 604
2,20	 1065, 1067
3,5	 764
4,4–7	 725
4,6–7	 4, 595, 609
4,6	 121, 195, 471, 473123, 

674, 712100, 786, 847, 
1090

4,19	 469
5,1–6	 598
5,13–6,2	 609
5,13–26	 1171
5,16–18	 1102
5,16–17	 667, 672
5,17	 404, 70670

5,22–23	 821
5,25	 404, 1102
6,1	 707, 750
6,8	 884174

6,15	 609



Stellenregister1238

Epheserbrief
1,2–23	 1087
1,13–14	 724 f.
1,14	 1102
1,17–20	 734
1,17	 73454

2,1–10	 726
2,2	 733
2,5–6	 725
2,11–18	 726
2,14–18	 729
2,15	 7233

2,18	 725–728, 730(33)

2,19–22	 729
2,22	 726
3,5	 726
3,14–21	 730
3,16	 730 f.
3,17	 73137

4,3	 729
4,4–6	 729 f.
4,23–24	 731
4,24	 469
4,30	 72511

5,18–20	 73246

5,18	 118, 732
5,19	 732, 1098
5,20	 732
6,10–17	 733 f.
6,18	 726, 786

Philipperbrief
1,27	 66917

2,8–9	 980123

2,9–10	 975
2,9	 996
2,11	 54054

3,4. 6	 70463

3,7–8	 70251

3,12–14	 194104

3,21	 871
4,7	 671
4,17	 676

Kolosserbrief
1,15. 18	 988
1,25	 772
3,10	 469

1. Thessalonicherbrief
4,8	 444
5,19–20	 119
5,19	 744
5,23	 66917, 67339

2. Thessalonicherbrief
2,2	 813

1. Timotheusbrief
2,4	 745
2,5	 739
3,16	 738–740, 743, 999
4,1	 740–743, 74444, 816104

5,21	 74018, 801(23), 804
6,12–13 	 7387

6,16	 745

2. Timotheusbrief
1,6–14	 746
1,7	 745–747, 749, 750
1,9–10	 746
1,14	 745–747, 749, 750
3,16	 773
4,22	 747 f., 749, 750 f.

Titusbrief
1,6–9	 751
1,10–16	 751
1,14–15	 754
2,2–10	 751
2,11–14	 751, 755
2,14	 754
3,3–8	 751
3,3	 751, 753
3,4–7	 75186, 755
3,5–6	 751–754, 755
3,7	 753

Hebräerbrief
1,1–4,13	 766
1,1–2	 766, 767, 769, 1007
1,2	 76937

1,3	 762, 768, 776, 777
1,4–2,9	 766
1,4–5	 762
1,5	 768
1,7	 762
1,8	 762, 971, 977
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1,9	 954
1,10	 762
1,14	 803
2,3–4	 821
2,4	 764 f., 767
2,6	 772
2,7–9	 777
2,7	 777
2,8	 762
2,11–13	 768
2,11	 1002
3,1–6	 766
3,7–4,15	 773
3,7–4,1	 771
3,7–11	 768, 77551

3,7. 13	 771
3,15	 771
4,1	 770
4,3–11	 770
4,4–9	 771
4,6–7	 774
4,7	 771
4,10	 816
4,12	 734, 772
4,16	 770
5,4–5	 777
5,5	 768
5,6	 768, 770
5,7–9	 777
6,1–3	 876
6,1	 765
6,4–6	 875–880
6,4–5	 764
6,4	 77865, 889, 900
7,1–10	 770
7,16	 776
7,20–22	 777
7,23–25	 770
7,25	 776
8,8–12	 773, 776
8,10–12	 775
8,12	 775
8,13	 766
9,3–5	 879
9,6–9	 775(51)

9,13–14	 776, 878149

9,14	 763, 776–778
9,20	 900
10,5–9	 768

10,14	 775
10,15–18	 77551

10,15–17	 768, 773, 776
10,15	 775
10,16–17	 774 f.
10,19 f f.	 766
10,19–23	 770
10,21–22	 878149

10,29	 763 f., 77865

10,38–39	 766
11,1	 766
11,4–38. 39–40	 770
12,9	 762
12,22–24	 889
12,24	 878149

Jakobusbrief
2,7	 866

1. Petrusbrief
1,2. 11	 786
1,12	 764, 786
3,18	 787
4,6. 14	 787

2. Petrusbrief
1,1	 789, 793, 794
1,5–11	 791
1,14	 786
1,16–18	 785, 789
1,19–21	 122, 785, 786, 788
1,19	 785
1,21	 784 f.
2	 790–792
2,1	 787–789
2,3	 79030, 792
2,19–20	 791
2,19	 792, 794
3	 785
3,3–13	 783
3,3–4	 790
3,5–13	 790
3,9. 10. 12	 790
3,15–16	 784
3,17	 784, 791

1. Johannesbrief
2,20	 976, 998
2,27	 998
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4,1–3	 817110

4,2–3	 915

Judasbrief
4	 788(21)

5–17	 78928

14–15	 324
15	 78821

19. 20	 785

Apokalypse des Johannes
1,1–3	 390
1,1	 80123

1,4	 39057, 798, 799–801, 
804–806

1,4b. 5	 80019

1,10–20	 390
1,10	 392, 798, 810–813
1,17	 18877

1,20	 801
2,7. 11. 17	 798, 813
2,20	 120165

2,29	 798, 813
3,1	 39057, 798, 799–801, 

804–806
3,6. 13. 22	 798, 813
4,1	 338, 392
4,2	 392, 798, 810–813
4,5	 39057, 798, 799–801, 

804–806
5,6	 39057, 798, 799–801, 

804–806

8,2	 801(22), 804
8,3	 24
11	 385
11,3–13	 810(74)

11,4	 800
11,11	 393, 798
11,12	 392 f.
13,14–15	 395
13,15	 798, 817
13,18	 389
14,13	 391, 798, 815 f.
16,13–14	 816
16,13. 14	 798
17,3	 392, 798, 810–813
17,9	 389
18,2	 798
19,10	 18877, 798, 809(68), 814
19,10c	 808
20,4–6	 395
20,4	 394
21,10	 392, 798, 810–813
22,6	 389, 80862

22,8–21	 391
22,8	 18877

22,12	 391
22,16–20	 81496

22,16–17	 814 f.
22,16	 391
22,17	 391, 798
22,20	 1, 865

8. Neutestamentliche Apokryphen und Pseudepigraphen

Apokalypse des Petrus, griechisch / 
äthiopische
1–6	 379
4–5	 379
4	 379, 380
15,2–16,9	 32917

Hebräerevangelium
frg. 6	 90922, 1007253

Johannesakten
115	 63597

Philippusevangelium
Logion 74	 960
Logion 81b	 960
Logion 92	 960
Logion 95a	 960

Pseudoclementinen
Recognitiones
1,27–71	 324
1,44,2	 96969

1,45,3–5	 96971

1,46–47	 97072

1,48,4–6	 970(73)
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Thomasakten
49–50	 865(99)

Visio Pauli
8	 385

11	 385, 386, 387
14–16	 386
14–15	 387
14	 387
16	 386

9. Apostolische Väter

Barnabasbrief
1,2	 879156

9,7	 81282

10,2. 9	 81282

14,2	 81282

21,9	 748(71)

1. Clemensbrief
42,4	 74766

45,2	 93637

46,6	 755107

63,2	 93637

2. Clemensbrief
9,5	 90920

14,1–3	 90921

14,3	 909(17. 18)

14,4	 909(19). 22

Didache
1,2	 897
4,8. 10	 897
6,3	 899
7,1–3	 899
7,1	 52612, 897
7,3	 52612, 897
9–10	 893 f.(203), 898
9	 895, 898
9,1–4	 896
9,1	 894
9,2–3	 895
9,2	 894, 898
9,3–4	 894, 897
9,3	 897, 898
9,4	 895
9,5	 52612, 894, 896
10	 889190, 895
10,1	 894

10,2–5	 894–899
10,3	 848, 866106, 867, 

893–899
10,6	 865
11,7–12	 81282, 91028, 93637

14	 893203

16,1	 893

Diognetbrief
11,3	 73911

Hermas
Visiones
3,8,9	 75395. 97

5,25,1	 17625

Mandata
1,1	 91443

4,3,3–4. 6	 91235

10,2,2–5	 91027

11,8	 911(30)

11,9–10 	 911(31)

11,16	 91029

11,17	 91132

Similitudines
5,6,5	 910(23), 95812

5,7,2	 91027

5,7,4	 91024. 27

9,1,1	 91025

9,32,3–4	 91026

9,32,5	 91235

Ignatius 
An die Philadelphier
prae f. 	 74766

7	 93637

7,2	 74766
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An die Smyrnäer
2	 91548

5,2	 91549

7,1	 879156

An die Trallianer 
10	 91548

Polykarpbrief
7,2	 78822

10. Christliche Autoren und Werke

Acta Carpi 
5	 74232

Ambrosiaster
Commentaria in 1 Timotheum
	 74016. 17. 20

Quaestiones veteris et novi testamenti 
49,1–2	 985148

114,31	 985148

Ambrosius
De fide 
1,3,24	 984146

De sacramentis 
4,5,21	 85865

4,14–25	 86181

4,27	 86181

De Spiritu sancto 
1,3,44	 984144

1,7,85–86	 985150

1,9,100–101	 985147

1,9,102–103	 985149

1,9,105–107	 986157

1,12,129–130	 985152

2,5,37	 985151

3,1,1–5	 986154

3,1,6	 986155

3,1,7–3,13a	 986156

Expositio Evangelii secundum Lucam 
2,92	 984145

4,44–45	 985153

Splendor paternae gloriae  73245

Andreas von Caesarea
Commentarii in Apocalypsin
zu Apk 1,4	 79911

Apollinaris von Laodicea
De unione corporis et divinitatis in Christo 
7–8	 990177

10	 990177

Metaphrasis Psalmorum
zu Ps 44, frg. 67	 989171

zu Ps 44, frg. 68	 989172

frg. 96	 987163

Quod unus sit Christus 
12	 990174

Apostolische Konstitutionen 
8,12,4–51	 852 

Apponius
In Canticum canticorum explanatio 
1,23,27	 1006252

Asterius
Homiliae 
8,13,1	 979121

Athanasius
De incarnatione
17,5	 976108

43,6	 976108

Epistulae ad Serapionem 
1,23,4–7	 976107

2,15,2–3	 976110

3,4,1–2	 976111

Orationes contra Arianos
1,37,1–4	 97597

1,46,4–5	 97599

1,46,5	 975(102)

1,47,4	 976107

1,47,6	 97599

1,49	 975105
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1,50,7	 976106

1,51	 975105

1,51,1–52,5	 975104

Pseudo-Athanasius
Contra Arianos 
4,36	 1006248

Contra Macedonianos  981128

De trinitate	 979121

Quaestiones aliae 
17	 1006248

Augustinus
Confessiones 
3,6,11	 39

9,7	 199129

Contra academicos 
3,17	 6839

Contra litteras Petiliani 
2,104,239	 1004239

Contra Maximinum Arianum 
2,16,3	 1003233

Contra sermonem Arianorum 
8,6	 1003235

De civitate dei
7,13	 14594

8,12–19	 14382

14,2	 6736

17,16	 1003232

De ordine 
1,6	 199125

De spiritu et littera 
33 (59)	 106331

De trinitate
4,21,30	 1005243

15,11,20	 1005244

15,17,31	 1005245

15,26,46	 1003236. 239

Enarrationes in Psalmos
in Ps. 44,19	 1003232. 235

in Ps. 90 2,6	 1003237

in Ps. 108,26	 1003232

in Ps. 149,6	 1003232

Epistulae
3,1	 199125. 129

11,2	 1004240

11,4	 1004242

In epistulam Johannis 
3,6	 1003232

In Johannis evangelium tractatus
4,13–14	 1003237

5,3	 1003237

5,6–17	 1004238

6,6–10	 1004238

11,3–4	 1004239

Retractationes
1,4,1	 199129

Soliloquia	 198–200
1,1	 199(126)

1,12	 199129

2,14	 199(129)

(Ps.-?)Augustinus
Enarratio in Psalmo 29 
2,2	 1003232

Basilius von Caesarea
Contra Eunomium 
5	 981(129)

De baptismo 
1,2,6–16	 981127

De spiritu sancto 
3	 72723

12 (28)	 980126

58–60	 72724

Homiliae in Psalmos
in Ps. 44	 980
in Ps. 44,5–6	 980123

in Ps. 44,5	 980124

Clemens von Alexandria
Eclogae propheticae 
7,2	 96445

Paedagogus 
1,43,3	 912(36)

2,10,112,1–113,1	 49556

2,65,2	 96022

3,12,87	 80549
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Stromateis
1,21,134,4	 9117

3,12,85,1	 74128

3,13,91,1	 91547

3,17,102,3	 91547

5,6,35,2	 80549

5,11,77,2	 34625

6,15,131,5	 75395

6,18,168,2	 9640, 43365, 74973

Cyprian
Epistulae
66,8	 91864

70,2	 964(47)

Pseudo-Cyprian
De montibus Sion et Sina 
4	 95916

Cyrill von Alexandria
Commentarii in Iohannem
zu Joh 2,1	 61715, 996203, 997204–208, 

1001223. 224

zu Joh 4,4	 998212

zu Joh 11,10	 998210, 1001223

zu Joh 11,11	 996203

Commentarii in Lucam
frg. 23–25	 1002227

frg. 71	 1001226

frg. 72	 1001225

Commentarius in epistulam ii ad Corinthios
zu 2 Kor 4,3–4	 998211

Commentarius in epistulam ad Hebraeos
zu Hebr 1,9	 1000221, 1001223

Commentarius in Isaiam prophetam 
zu Jes 3,1	 1002230

zu Jes 29,11–12 	 907(9)

Contra Julianum 
2,22	 18147

Contra Nestorium 
2,2	 1001225

4,1–3	 999
4,1–2	 1000220

4,2	 1002228

4,3	 1000219

Dialogus de sancta trinitate 
7	 996202

Epistula ad monachos Aegypti 
9–11	 998214

15–17	 999215

Epistula dogmatica 
12	 999(216)

Explicatio duodecim capitum
	 998211

Homilia incerta 
frg. 6	 1002231

Quod unus sit Christus 
726b–728a	 1001225

Scholia de incarnatione unigeniti 
1	 1001225

Thesaurus de trinitate 
20	 996(199–201)

34	 1002230

Cyrill von Jerusalem
Mystagogicae catecheses
3,1–2	 983140

3,3	 85651

5	 85648

5,6	 856
5,7	 85650, 86491

Oratio ad Dominas 
20	 995196

Didascalia apostolorum 
26	 85220

Didymus der Blinde
Psalmenkommentar
frg. 460	 979121

(Ps.-?)Didymus der Blinde 
De trinitate 
2,6,23	 984140

2,7,3,11	 982130

2,7,3,16	 982131

2,7,9	 977111

Diodor von Tarsus
CChr.SG 6, 272	 991180
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Epiphanius
De mensuris et ponderibus 
22	 32918, 34729

Panarion
33,3–7 	 91547

69,18	 981128

Eusebius von Caesarea
Commentarii in Lucae evangelium
frg. zu Lk 1,35	 97387

zu Lk 4,18	 974(93)

Commentarius in Isaiam
1,62	 97389

1,85	 97495

2,22	 97389

2,51	 97392

Commentarius in Psalmos 
in Ps. 71,1–2 	 97387

De ecclesiastica theologia 
1,5	 92178

3,15,8	 97495

Demonstratio evangelica
4,15,4–10	 97176

4,15,13	 97283

4,15,14–16	 97284

4,15,19–20	 97285

4,15,22	 970(75)

4,15,33–42	 97178

4,15,43	 97179

4,15,58–63	 97177

4,16,36	 97494

4,16,49	 97391

5,2,1	 97180

6,20,6	 97387

10,8,57	 97387

10,8,71	 97387. 88

Historia ecclesiastica
1,3,13	 97283

4,18,2–6. 9	 9312

5,12,6	 915, 91547

5,20,5–6 	 9066

5,24,2. 5	 81281

Praeparatio evangelica
1,15	 7053 
15,20	 6841

Eusebius von Vercelli
De trinitate 
12,92–94	 977111

12,132–134	 976111

Pseudo-Eustathius von Antiochia
In Lazarum 
15	 1006249

Faustinus Luciferanus
De trinitate 
39–40	 979122

Firmicus Maternus
De errore profanarum religionum
23	 96968

Pseudo-Firmicus
Consultationes 
2,14,19	 981128

Gelasius I.
Epistulae
frg. 7	 85761

Tractatus 
3,14	 85861

Gregor von Nazianz
Orationes
10,4	 1006250

34,11	 80656

Gregor von Nyssa
Ad Eustathium	 987160

Adversus Macedonianos  987160, 108863

Antirrheticus adversus Apollinarium
	 987164, 988165. 166

Contra Eunomium 
3,2,50–55	 988(168)

3,4,58–64	 987161

3,9,15	 987159

3,9,16	 73915

De perfectione	 986158

In illud: Tunc et ipse  988167

Refutatio confessionis Eunomii 
79–81	 988168
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Hieronymus
Commentarii in epistulam ad Titum
zu Tit 3,5	 75396

Commentarii in Isaiam
4 zu Jes 11,1–3	 90922, 1007253

Commentarii in Matthaeum 
2	 55193

Commentarioli in Psalmos
in Ps. 67,17	 1007254

Tractatus in Evangelium Marci 
1	 1007254

Hilarius von Poitiers
Commentarius in Matthaeum 
2,5	 979120

2,6	 978(119)

12,21–23	 55193

De trinitate 
8,23–24	 978118

8,23	 978(117)

11,10	 977112

11,18–19	 977113

11,18	 978(115)

11,19	 977114, 978(116)

Hippolyt
Commentarium in Danielem
1,16	 96448

Contra haeresin Noëti 
17,3	 74232

(Ps.-?)Hippolyt
Traditio apostolica 
73	 96448

Refutatio omnium haeresium
7,35,2	 95915

7,38,3–5	 91547

9,10,11	 921(77)

9,12,16	 92176

9,12,17	 92280

Irenaeus
Adversus haereses
1,10,1–3	 91442

1,13,2	 866106

1,22,1	 914(42) 

1,24,4	 91551

1,26,1	 91551

1,29,1	 95918

2,30,9	 92074

3,1,1	 91863

3,4,1–2	 91863

3,8,3	 91446

3,9,3	 96124

3,17,1	 916(56), 917(57), 96233

3,17,2–3	 96335

3,17,2	 917(58)

3,17,4	 917(59. 60)

3,18,3	 96231. 32

3,18,6–7	 96337

3,19,3	 96336

3,20,2	 96339

3,21,4	 91340

3,24,1	 918(61–63), 108758

4,7,4	 91446

4,18,5	 86389

4,20,5	 918(65)

4,33,7	 913(40)

5,2,3	 879156

5,6,1	 919(67. 68). 69

5,9,1	 91970

5,9,2	 919(71)

5,9,3	 919 f.(72)

5,12,2	 920(73)

Epideixis
5	 91446

6	 91340

7	 913(41)

47	 961(25)

53	 96126. 27, 962

Epistula ad Florinum  9066

Isidor von Sevilla
Synonyma	 201

Johannes Chrysostomos
Adversus Judaeos et Gentiles
2	 983136

Homiliae catecheticae 
1,3	 982139

2,22–26	 982140

3,7	 983141

4,9	 982142
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Homiliae in epistulam ad Hebraeos
3,2	 982135

Homiliae in epistulam ad Romanos
1,1	 982134

Homiliae in epistulam ii ad Timotheum
zu 2 Tim 1,7	 75083

zu 2 Tim 4,22	 75078

Homiliae in epistulam ad Titum
zu Tit 3,5	 75396

Homiliae in Psalmos
in Ps. 44,8	 983135

Pseudo-Johannes Chrysostomos
In praecursorem Domini  982138

Johannes von Damaskus
De imaginibus 
1,9	 108110

3,16	 10815

3,17	 10816. 7

3,18	 10819. 11

3,25	 10817. 8

Expositio fidei 
1,8,253–255	 108646

1,8,262–265	 108647

1,12b	 92598

1,13,75	 108112, 108864

Fragmenta
frg. 7	 86389

Justin
1. Apologie
6,2	 941
13,3	 932(9)

32,3	 933
33,5	 950
33,6	 95 f.(145), 938(63), 951, 

95812 
36,1	 944 f.(101)

36,2	 945
44,1	 933
59–60	 94181

60,7	 933
61,13	 937(57)

64	 94181

2. Apologie
6,3	 957(8)

Dialogus cum Tryphone
39	 949 f.
39,2	 933
49,1	 95813

49,6	 934
61,1	 943(94)

82,1	 78822

85	 58111

86,3	 9577

87	 949 f.
87,3–5	 95810

87,3	 945(109)

87,4	 950
88,4	 95811

114,3	 937 f.(59)

128,4	 940(74), 944
131,3	 878154

Lactantius
Divinarum institutionum libri VII
4,1,1	 17833

4,7,4–5	 96867

Macarius / Symeon
Homiliae 
43,1	 983140

Maximus Confessor
Mystagogia 
23	 1093102

Minucius Felix 
Octavius
1,1	 17833

27	 817114

Nag Hammadi
Apokryphon des Johannes (NHC II,1)
p. 6	 96021

(BG 2) p. 67,1–2	 916(55)

Die Apokalypse des Petrus (NHC VII,3)
pp. 81,3–82,17	 91652

Nestorius Constantinopolitanus
Sermones
9	 995198
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10	 995196

frg. 16	 999218

Nicetas von Remesiana
Instructiones ad competentes 
3,2,28	 91546

Oecumenius
Commentarius in Apocalypsin
zu Apk 1,4	 79913

Origenes
Commentarii in evangelium Joannis
1,191–192	 96550

2,75	 96552

6,220	 96763

10,18,107	 906(8)

32,19,257	 75083

frg. 20	 96761. 62

Commentarium in Canticum
1,3,10	 96758

1,3,11	 96654

Contra Celsum
1,28. 68	 582
2,49	 582
3,25	 10380

6,31	 580
6,79	 96865

7,3	 10273

De oratione
33,6	 727(22)

De principiis	 907
1,3,3	 80656

1,3,7	 966
2,6,4	 965(53)

2,6,6	 96655

4,4,4	 96551

Homiliae in epistulam ad Romanos
1,7	 96656

Homiliae in Genesim
2,5	 968(66)

Homiliae in Isaiam
3,2	 96655, 96863

Homiliae in Lucam
7	 96758

27	 96864

28	 96760

29	 96655

Homiliae in Numeros
6,3	 96655, 96863

Paul von Samosata
frg. 26	 95917

(Ps.-?)Paul von Samosata
Ad Sabinum	 95917

Petrus Chrysologus
Sermones 
57,5	 1006251

60,5	 1006251

Preces Valentinianae
5. Gebet	 866106

Prokop von Caesarea
zu Jes 61,1	 979121

Ptolemaeus
Epistula ad Floram  91547

Rufin
Expositio symboli 
6	 979121

Symeon der Neue Theologe
Catecheses 
9	 108216–19

Divinorum amorum libri
praescr. 1,1–23	 108213

Hymni
Hymnus 22	 108214

Hymnus 28	 108215

Tertullian
Adversus Judaeos 
8,14	 96445

Adversus Marcionem
3,8,2	 91547

5,8,5	 96444

Adversus Praxean
1,4–5	 922(83)
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2,4	 92388, 925(101)

3,1	 924 f.(96)

8,7	 925(97)

11	 76834

12,1	 924(90)

13,2	 96443

13,6	 925(100)

26,2–4	 950148

26,3	 92281

26,4	 96444

26,5	 924(92. 93)

26,6	 924(95)

27,1	 96341

27,8	 92387

27,15	 92491

28,1–4. 8	 96442

30,5	 924(94)

31,1	 925(99)

Apologeticus 
21,10	 7056

21,11	 922(84)

21,13	 923(85)

21,14	 92386

50,14	 5988

De anima
5	 6840

De baptismo
7	 96446

De carne Christi
15,3	 91547

17,1	 91547

De pudicitia 
21,16	 925(102)

Theodor von Mopsuestia
Commentarius in Evangelium Johannis
zu Joh 1,16	 992184

zu Joh 1,33–34	 994191

zu Joh 1,34	 992184

zu Joh 3,29	 994188

zu Joh 3,33	 992184

zu Joh 16,14–15	 992184

Contra Apollinarem 
3,1	 993186

3,6	 994190

De incarnatione
frg. 6	 993185

frg. 7	 993
frg. 9	 993186

frg. 11	 991(183)

frg. 41	 993

Expositio in Psalmos
in Ps. 44,8	 991181

Fragmenta in Matthaeum
frg. 14	 994188

Homiliae baptismales 
3	 991 f.(182)

3,24	 994189

Theodoret von Cyrrhus
Commentarius in epistulam ad Hebraeos
zu Hebr 1,8	 994192

Commentarius in epistulam i ad Timotheum
zu 1 Tim 2,5	 74017. 20

Commentarius in epistulam ad Titum
zu Tit 3,5	 75396. 100

De incarnatione 
13	 995197

22	 994192

De providentia 
4	 17834

Discretio 
5,12,3–4	 994192

Epistulae
147	 995193–195

Eranistes 
1 	 91759

Explanatio in Canticum canticorum
zu Hhld 8,1–2	 994192

Interpretatio in Esaiam
zu Jes 61,1	 994192

Interpretatio in Psalmos
in Ps. 44,8	 994192

Theophilus von Antiochia
Ad Autolycum 
1,7,3	 91546

2,10,5	 95812
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Theophylakt
Commentarius in epistulam i ad Timotheum
zu 1 Tim 2,5	 74017. 20

Tübinger Theosophie 
§ 6	 17834

Victorinus von Pettau
Scholia in Apocalypsin Beati Ioannis
zu Apk 1,4	 799(8)

Vita S. Gregorii Magni  85861

11. Koran

Q 2,1–4	 1016
Q 2,30	 1012
Q 2,87	 1010, 1011, 1012, 1013
Q 2,253	 1010, 1011, 1012, 1013
Q 4,48. 116	 1018
Q 5,73–75	 1022
Q 5,110	 1011, 1012, 1013
Q 7,143	 1015 f.
Q 10,47	 1012
Q 12,94	 1012
Q 15,29	 1021
Q 16,2	 1013
Q 16,6. 36	 1012
Q 16,102	 1011
Q 17,85	 1013
Q 19,16–33	 1013
Q 19,17	 1013
Q 20,12	 1012

Q 21,91	 1013
Q 21,92	 1021
Q 24,35	 1019
Q 26,192–196	 1011
Q 34,12	 1012
Q 40,15	 1013
Q 40,78	 1012
Q 41,53–54	 1014 f.
Q 42,11	 1010, 1018
Q 48,4	 1018
Q 50,16	 1010, 1017
Q 59,23	 1012
Q 62,1	 1012
Q 66,12	 1021
Q 79,16	 1012
Q 97,4	 1013
Q 112,4	 1010, 1018
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Aaron  254, 43261, 43468, 53332, 879, 964, 
970

Abba-Ruf und Geist  195, 471, 595, 674, 
68282, 712, 720, 721, 786, 847, 875143, 
1102 

Aberglaube (δεισιδαιμονία, superstitio) 
97, 127, 1136

Abraham
–	 ~ und Melchisedek  770
–	 ~ bei Philon  439, 465, 472
–	 ~ im Stammbaum Jesu  554 
–	 Fürbitter  716116 
–	 Gottes Geist verändert ~s Äußeres  

und Wesen  439
–	 Gottesbegegnung  465, 936, 938
–	 Gottesfreund und Sohn Gottes  472
–	 Himmelsreise  371–373, 374
–	 Nach-Tisch-Eulogie  896215

–	 Opfer  86179. 81

–	 Prophet  43988

Abrahamskindschaft  607, 754, 755
Abwesenheit Gottes / des Heiligen Geistes 

1028, 1038, 1054, 1055, 1056 f., siehe 
auch Verborgenheit Gottes

–	 Absenzbewegungen des Heiligen Geistes 
1037 f., 1055, 1056 f.

Achill  155, 160, 164158, 166, 489
–	 Athene und ~  129, 14489, 148, 150, 

154 f., 164
–	 Kultstätte des ~ auf der Schlangen-

insel  160
Adam
–	 ~ im Frühjudentum  33751, 351, 388, 

427, 428 f.
–	 ~ als νοῦς des Menschen bei Philon 

428 f.
–	 ~ bei Paulus  45772, 458, 70355

–	 Christus als letzter ~  458, 46184, 705, 
872126

–	 Koran  1013, 1021
–	 Visio Pauli  386, 398

Addai und Mari, Anaphora  85113, 856, 864, 
866 

Adonis (arabischer Dichter)  1017
Adoptianismus  958 f., 992
–	 Bekämpfung des ~  964, 991, 994, 1007
ἀήρ, siehe Atem
Aëtios (Doxograph)  63, 6948, 43053. 56

Afrika südlich der Sahara, siehe auch Ghana
–	 „ATRs“ (traditionelle afrikanische Reli-

gionen)  1153, 1162, 1165
–	 charismatische Erneuerungsbewe

gungen  1153, 1164, 1165–1170
–	 Christianisierungprozess, dreiphasiger 

1163
–	 Missionskirchen und ihre spirituellen 

Defizite  1153, 1165, 1169
Afrobrasilianische Religionen  1176 f., 

11789, 1180–1185, 1192
Agabus (Prophet)  120, 816104

Akademie, platonische  41, 44, 5247, 57, 65, 
6843, 12813, 141

–	 Ende im Jahr 88 v. Chr.  452 
Aldenhoven, Herwig  1103–1109, 1110, 

1111
Alexander aus Aphrodisias  4311. 12, 7160, 

7268. 69, 41815, 423, 449
Alkmaion von Kroton  13, 33
Älteste, siebzig
–	 Geistgabe im Hebräerbrief  879
–	 Geistgabe bei Philon  434 f., 438
Altkatholische Theologie  1099–1109
Ambrosia  848, 869, 888 f., 892
Ambrosiaster  74016. 17. 20, 985148

Ambrosius von Mailand  73244. 45, 85865, 
86181, 984–986, 1003

Ananias und Saphira  8, 404, 587
Anaphora des Barcelona-Papyrus  852 f.
Anaphora Unseres Herrn Jesus Christus, 

äthiopische  85116

Anaxagoras  4833, 63, 6947. 48, 88
Anaximenes  11, 13 f., 63
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Angelophanie  17625, 323, 372, 375, 49974, 
600, 80124

Angelus Silesius (Johannes Scheffler)  11, 4
Angesichtsengel („Angel of Presence“) 

326 f., 331, 340, 80443

–	 identisch mit Gottes Geist  80443

Angleichung an Christus  466
Angleichung an Gott, siehe auch  

Vergöttlichung
–	 Paulus  469, 473
–	 Philon  427 f., 46392, 467107, 473, 475130

–	 Platon  149, 192, 427, 428
–	 Plotin  17936

–	 Stoa (Seneca und Marc Aurel)  84 f., 755
Anhauch
–	 antike Mantik (ἐπίπνοια, adflatus)  90 f., 

95 f., 97, 101, 109, 110, 114, 116
–	 ~en als Gabe des Lebensodems bei 

Philon  420
–	 ~en als Gabe des Pneumas der Weisheit 

bei Philon  433
–	 ~en und Geistempfang (Joh 20,22) 

636–638
–	 ununterbrochener ~ Gottes und Lebens-

erhaltung bei Calvin  1033
Anim, Peter  1167
Anonymus Parisinus  22, 35
Anthropomorphismus
–	 Altes Testament  216–221, 22240, 223, 

272
–	 Justin  938
Antichrist  383, 384 f., 399, 400
Antidoketismus  909, 915–917
Antipater von Tarsos  9217

Antipatros (Stoiker)  43056

Antrittspredigt Jesu  30454, 529, 569–576, 
584, 953, 975, 1002, 1159 f.

Apelles  91547

Aphrodite  90
Apokalypse des Abraham  17729, 371–375, 

396 f.
Apokalypse des Elia  383–385, 400
Apokalypse des Petrus (griechisch / 

äthiopische)  378–380, 399, 783, 790
Apokalypse des Petrus (NHC VII,3)  915 f.
Apokalypse des Sedrach  374, 387–389
Apokalypse des Sophonias  383, 393
Apokryphon des Johannes  916, 959, 960

Apollinaris von Laodicea  92387, 987, 989–
991, 996

Apollon  9427, 9744, 99, 156
–	 ~ und Inspirationsmantik  89, 90, 95, 

10277, 104, 107102, 109, 110 f., 114, 80761, 
siehe auch Pythia

–	 ~ Ismenios  152
–	 ~ identifiziert mit der Sonne  113
–	 ~ Phoibos  10271

Apophatismus  1062, 1080, 1081, 1084, 
1086, 1087, 1092, 1095, 1099, 1101, 
1106, 1107, 1108, 1111, 1114

Apostelamt  651 f.
Aposteldekret  603 f., 605
Apostelgeschichte, siehe auch Lukanisches 

Doppelwerk
–	 Pneuma-Sprache  83362

–	 Pneuma-Thematik  120, 547, 574–576, 
585–593, 597–608, 741, 1160 f.

–	 Wortstatistik von πνεῦμα  1155
Apostolische Konstitutionen  85012, 85116, 

852
Appius Claudius Pulcher  103 f., 10589, 106 f.
Apuleius  115144, 125 f., 128, 12917, 130, 

13757, 139, 141–151, 152, 153, 154, 155, 
158, 159, 161–167, 169, 58110

Ares  110
Arianer / arianischer Streit  727, 954 f., 974, 

975, 977, 978, 980, 987, 996, 1003, 1008
Aristeasbrief  597, 609
Aristoteles  15, 39, 68 f., 148, 451, 453, 490, 

58938, 1116, 1151
–	 Medizin  15, 16 f., 25, 27–30, 34
–	 Pneuma-Vorstellung  25, 27–30, 34, 4833, 

64 f., 86, 45355

Arterien  20, 86
–	 ~ und πνεῦμα  15 f., 22 f., 24, 25, 755107

–	 ~ und Venen  23, siehe auch Blut(kreis-
lauf )

Asasel  371, 374
Ascensio Isaiae  380–383, 400, 804
Asklepiodotos  7699

Atem
–	 πνεῦμα (im Sinne von [warmer] Atem-

luft) und ἀήρ (im Sinne von [kalter] 
Außenluft)  14, 18, 19, 28, 31, 63 f., 4155, 
42127, 447, 453, 454
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–	 rûaḥ (רוח ) als hechelnder ~ (im Unter�)
schied zu nəšāmāh (משׁנה) als normalem 
Atem)  22240, 289

Athanasius von Alexandria  80442, 806, 927, 
974, 975–977, 978, 981, 987, 990, 996, 
997

Athene (Minerva)  129, 154 f.
–	 ~ als Allegorie für φρόνησις / prudentia 

129, 149 f., 155, 163, 164
–	 ~ als homerischer Name für das per

sönliche daimonion  154
–	 ~ als Schutzgottheit des Sokrates  129 f., 

150, 155, 163, 164, 170
–	 ~ und Achill als Bild für die enge Be-

ziehung zwischen Sokrates und seinem 
daimonion  129, 14489, 148, 150, 154 f., 
164

–	 ~ und Odysseus als Bild für die enge  
Beziehung zwischen Sokrates und  
seinem daimonion  129, 150, 162, 163, 
170

–	 ~ und Telemach  155, 164
Äther  66, 68–70, 105
–	 ~ als Sphäre des Göttlichen bzw.  

höchster Gott  68 f., 70, 105, 143
–	 ~ und Feuer  69, 70 f.
–	 ~ und πνεῦμα  4937, 70 f.
–	 δαίμονες als aus ~ Geborene  74
Äthiopien  324, 325, 340
–	 altäthiopische Sprache (Ge‘ez)  324, 328, 

33644, 338
–	 auf äthiopisch erhaltene Schriften  325, 

327, 370, 378 f., 380, 851
–	 äthiopische Anaphorä  85116, 85219

–	 äthiopischer Eunuch  33957, 598 f., 803, 
1161

Atmung  22 f., 25, 27
–	 ~ als „Einfangen des πνεῦμα“  19
–	 ~ und exogenes Pneuma (ἐπείσακτον 

πνεῦμα)  31, 66, 86, für das endogene 
Pneuma siehe Blut(kreislauf )

Audition, siehe Vision und Audition
Auferstehung Christi  444, 455, 497, 515, 

988, 1133
–	 ~ und Geist Gottes  705 f., 708, 710, 719, 

739 f., 787, 810, 953, 1052
–	 Auferstehungserscheinungen  651, 740, 

743, 821

Auferstehung der Toten, eschatologische 
und leibliche

–	 Altes Testament: Ezechiels Totenfeld
vision – Auferstehung oder Restitution? 
28061, 281

–	 Neues Testament  810; Paulus, 705 f., 
709 f. (siehe auch Geistleib); Johannes
apokalypse, 395

–	 frühjüdische und christliche Apokalyp-
sen  379, 384, 387, 399 f.

–	 Religionsphilosophie und Systematische 
Theologie  1052, 1141

Auferstehung der Toten, geistige: Apokalyp-
se des Elia  383, 384 f., 400

Auferstehungsleib, siehe Geistleib
Augustinus  2, 12, 143, 202, 73244, 912, 

1002–1005, 1063, 1100, 1129
–	 Heiliger Geist  551, 923, 1003–1005
–	 Selbstgespräche  198–201
außerkörperliche Erfahrung
–	 Apokalypse des Abraham  373
–	 Johannesoffenbarung (?)  391–393, 812 f.
–	 Paulus (?)  81180

–	 Timarchos-Mythos  134, siehe auch 
Himmelsreise

Bakis  95, 115
Balbus, Quintus Lucilius  13, 44–46, 5247, 

53–58, 61, 73
Band (δεσμός, vinculum)  158, 415, 41610, 

417, 422, 424 f.
Bar Kochba  54263

Barjesus (Magier)  587–589
Barki-Nafshi-Gebete  362–364
Barnabas  582, 587, 589, 602 f., 604, 605, 

1161
Barth, Karl  28, 1037, 1038, 1040 f., 1043–

1046, 1056, 1102 f.
Basilides  915
Basilius von Caesarea  727, 806, 927, 980–

982, 984, 985, 986, 993, 994192

Basilius-Liturgie  854 f.
–	 Anaphora  85011, 85114, 855, 85654, 864
Baum der Erkenntnis  398
–	 Ablageort des Geistes  386, 396, 397
Baur, Ferdinand Christian  1135103, 1142–

1150
Beelzebul-Vorwurf  49870, 512, 527, 53952, 

542, 543, 545, 546, 584 f., 588, 832
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Belial / Beliar
–	 Jubiläenbuch  334
–	 Qumran  33437, 349, 816106, 955
Benedictus  528, 1157
Benediktion, siehe Tischgebet
Berg, Daniel  1187
Bernhard von Clairvaux  1063 f.
Besessenheit  90, 107, 117, 121 f., 324, 384, 

503, 504, 523, 52714, 541 f., 54984, 589, 
591, 1172, siehe auch Beelzebul-Vorwurf, 
Dämonen

–	 „~strance“  122, siehe auch Glossolalie
Bezalel / Besaleel  1098
–	 Begabung mit dem Geist der Weisheit 

416, 433 f., 435
–	 Namensetymologie  43469

Bibel 
–	 Gotteserkenntnis aufgrund der Schrift 

920, 1036 f.
–	 heiliger Geist als „Autor“ / Sinnstifter  

der Schrift  906 f., 1062
–	 heiliger Geist als Interpret der Schrift 

381, 435, 769–775, 1067, 1068, 1072
–	 Inspiriertheit  226, 360, 368, 377, 525, 

533, 536, 542, 596, 773, 784 f., 789, 793, 
907, 936, 938, 1061, 1062

–	 Schriftsinne  1060 f., 1063
–	 Schriftzitate als Geistrede  226, 227, 381, 

509 f., 511, 536, 608, 74125, 767, 768 f., 
771–774, 77551, 776, 786, 907, 937 f., 947, 
950

–	 Schriftzitate als Gottesrede  530, 767, 
768, 769, 772, 776, 947

–	 Schriftzitate als Rede des Logos  944 f., 
947, 950

–	 Schriftzitate als Worte des Sohnes  767, 
768, 77551

Bibelauslegung
–	 platonisierende jüdische ~  184
–	 pneumatische ~ bei Philon  435 f.
–	 pneumatische ~ in Qumran  360
–	 pneumatische ~ bei Luther  1076
Bileam  438, 43987, 79142, 803, 80761, 81282

Blasphemie  512, 54674

–	 ~vorwurf gegen Jesus  497, 506, 515
Blut(kreislauf ) und Pneuma  15 f., 21, 22 f., 

29, 31 f., 64, siehe auch Arterien
–	 Bildung von endogenem Pneuma 

(σύμφυτον πνεῦμα) durch Ausdünstung 

(ἀναθυμίασις) des Blutes  24, 35113, 
65 f., 86, für das exogene Pneuma siehe 
Atmung

Boethius  200 f.
Böhme, Jakob  1142
Böse, das (Ätiologie)
–	 1. Henoch (Wächterbuch)  347
–	 Jubiläenbuch  331
–	 Zweigeisterlehre (Qumran)  350
Bousset, Wilhelm  827
Brasilien  1175–1194
Brink, Gijsbert van den  1054
Brunner, Emil  1028, 1038–1043, 1044, 

1046, 1047, 1056
Buber, Martin  696 f.
Buchstabe und Geist  1061, 1067 f., 1128
Bulgakov, Sergei  1088–1091, 1094, 1100, 

1104, 1105, 1110, 1111
Bußpsalmen, kirchliche  249, 256

Caelius Aurelianus  2145, 35
Calixt von Rom  921 f.
Calvin, Johannes  63289, 1029–1038, 1039, 

1040 f., 1042, 1044, 1046, 1049, 1053, 
1055, 1056 f.

Candomblé  1176, 1181, 1183 f., 1193
Canon Romanus  847, 857–862, 864
Carmina Einsidlensia  75399

Cassianus, Julius  91547

Chaldäische Orakel  194
Charismata / Geistesgaben im frühen Chris-

tentum, siehe auch Erkenntnis und gött-
licher Geist, Exorzismen, Glossolalie, 
Heilungsgabe, Lehre, Liebe, Prophetie 
(frühchristliche)

–	 ~ in der Jerusalemer Urgemeinde  550
–	 ~ in den paulinischen Gemeinden 

119 f., 583, 592, 593, 595, 644–666, 672, 
728, 74764, 765, 837, 911, 1171

–	 ~ und Auferbauung der Gemeinde  119, 
583, 593, 644–666, 728, 74764, 808, 837, 
911

–	 Hebräerbrief  764 f.
–	 Übergang der Kräfte des Heiligen  

Geistes von den Juden über Jesus auf  
die Christen (Justin)  933 f., 946 f.

Charismatisches Christentum  641, 830, 
1164 f.

–	 Brasilien  1186
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–	 ~ als Krisenphänomen  1166, 1168 f., 
1186

–	 Ghana  1162, 1163, 1164, 1165–1170
Chiliasmus  1069, 1070, 1071
Christenprozesse / Bedrängnis und Heiliger 

Geist  48310, 513, 517, 519, 528, 535, 
537 f., 547 f., 582, 818, 917, 1067, 1161

Christkatholische Theologie  1099–1109
Christustitel  953–1008
–	 ~ und Geistsalbung Jesu  953
–	 ~ und Gottessohnschaft Jesu  953 f.
–	 Lukas  573 f., 575, 576, 577, 953
Chrysipp  2459, 49, 6737. 38, 70, 71 f., 73, 74, 

9217, 129, 168, 423
–	 Gottesdefinition  410
–	 Pneuma-Vorstellung  34 f.
Chrysostomus-Anaphora  850, 85117, 854
Cicero  1, 41–62, 68, 94–97, 115, 178, 199, 

42442, 494, 586
–	 Pneuma-Vorstellung  43–62
Clemens von Alexandria  49556, 74128, 804, 

912, 91547, 96022, 96445

Clemensbrief, Zweiter  908 f.
Cognatio, siehe συμπάθεια
Collier, John  93
Cornutus, Lucius Annaeus  10381, 106, 

113137, 420
Corpus Hermeticum  171–174, 181, siehe 

auch Poimandres
–	 ~ und Ägypten  171 f.
–	 ~ und Gnosis  173 f., 202
–	 ~ und jüdische Kultur / Religion  172, 

174 f.
–	 individueller νοῦς als „Guter Daimon“ 

(CHerm 10 und 12)  181, 18249

–	 Unterscheidung zwischen Gott und νοῦς 
in CHerm 2, 11 und 12  181 f.

–	 Unterscheidung zwischen kosmisch- 
universalem und anthropologisch- 
individuellem νοῦς in CHerm 10  181

Corpus Hippocraticum  14, 15, 19–21, 25, 
26, 30, 32–34, 37, 39

Cosin, John  3
Cotta, C. Aurelius  44, 47, 5041, 5142, 54 f., 

57 f., 61, 6843

creatio continua, siehe Lebenserhaltung, 
Welterhaltung

creatio ex nihilo  914, 1031

creatio prima, siehe Menschenschöpfung, 
Weltschöpfung

Cyprian von Karthago  918, 96447

Cyrill von Alexandria  18117, 551, 61715, 
906 f., 996–1002

Cyrill-Anaphora  85334

Cyrill von Jerusalem  806, 856, 86491, 983140, 
992, 995196

δαίμονες
–	 Arten von ~ nach Apuleius  139, 145, 

165
–	 ~ als aus Äther Geborene und somit 

göttlich (Poseidonios)  74
–	 ~ als Beistand und Beschützer (nur) der 

guten Menschen  138, 157–159, 165, 167
–	 ~ als körperlose Seelen  414, 415, 428
–	 ~ als Menschenseelen (Apuleius’ 1. Kate-

gorie)  145, 149
–	 ~ als Mittlerinstanz / Zwischenwesen 

zwischen Göttern und Menschen  142 f., 
144, 149, 158 f., 166, 167, 169

–	 ~ als Seelen Verstorbener (Apuleius’ 
2. Kategorie)  138, 139, 145, 159 f.

–	 ewig körperfreie ~ (Apuleius’ 3. Kate
gorie)  139, 145, 165

–	 homerische Götter als ~  144 f., 150, 154, 
155 f., 160, 167, 169

–	 Sichtbarkeit / Unsichtbarkeit von ~  144, 
148 f., 164157

–	 Unterschied zwischen der ~-Vorstellung 
und jüdisch-christlichen Geistkonzep-
tionen  168 f.

daimonion des Sokrates  125–170
–	 Athene (Minerva) und Achill als Bild für 

die enge Beziehung zwischen Sokrates 
und seinem ~  129, 14489, 148, 150, 154, 
164

–	 Athene (Minerva) und Odysseus als Bild 
für die enge Beziehung zwischen Sokra-
tes und seinem ~  129, 150, 162, 163, 170

–	 ~ als Führer / Entscheidungshilfe / Weg-
weiser des Sokrates  129, 134, 139, 14489, 
162, 165, 169

–	 ~ als Gott  141, 145, 146, 165 f., 167
–	 ~ als (göttlich induzierte) innere Stimme 

131, 147, 148, 154, 163
–	 ~ als Wächter und Beschützer  145, 146, 

166
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–	 ~ in Abgrenzung zu Alltagsmantik  128–
131, 138, 141, 147, 162, 167, 170

–	 Sokrates kann sein ~ auch sehen (Inno-
vation des Apuleius)  148 f., 162, 163

–	 Sokrates’ Zusammensein mit seinem ~ 
(Maximos von Tyros)  151–154, 166

δαίμων, persönlicher
–	 ~ als Gewissen  145
–	 ~ als „Gott in uns“ (Marc Aurel)  84 f.
–	 ~ als der Seele edelster Teil („das Gött

liche in uns“ in Platons Timaios)  74, 
128, 135, 136, 141, 146 f., 150, 169

–	 ~ als der Seele personaler Begleiter (in 
Platons Phaidon und Politeia)  128, 141, 
145, 169

–	 ~ als (verehrungswürdiger) Wächter 
und Beschützer  145, 146 f., 165 f.

–	 ~ als (anklagender) Zeuge im Toten
gericht  145

–	 Verwandtschaft mit dem Verwalter  
des Kosmos (Poseidonios)  74

Dämonen (böse / unreine Geister), siehe 
auch Geisterwelt, Krankheitsgeister

–	 antike Medizin: unreines πνεῦμα  19, 
2035

–	 Altes Testament  323
–	 Frühjudentum  816108; Abstammung 

von den Giganten, 331, 349; Äthiopi-
scher Henoch, 331 f., 339, 347 f., 349; 
Jubiläenbuch, 331 f., 348; Qumran, 348 f., 
352, 366, 816106; verschiedene frühjüdi-
sche Apokalypsen, 374, 383, 384, 388, 
399, 400, 401, siehe auch Geist Belials, 
Mastema

–	 Neues Testament  399, 403 f., 502–505, 
512, 523, 525, 527, 529, 53952, 548, 733, 
816 f.; unreiner Geist und falsche Pro-
pheten, 817

Daub, Carl  1124, 1135, 1138, 1139
David  226–230
–	 ~ als Musiker  231, 235, 242
–	 ~ als Prophet  226 f., 242, 509 f., 535, 536
–	 ~ als Psalmendichter  226 f., 256, 524, 

536, 771, 772, 774
–	 ~ im Neuen Testament  50591, 509 f., 524, 

525, 533, 535 f., 554, 561, 739, 771, 772, 
774

–	 Geist der Kraft / Stärke  229, 236
–	 Geist der Prophetie  226–229, 236, 242

–	 Geistbegabung  226–230; als sekundäre 
Traditionsbildung, 229 f., 232

–	 Geistbegabung und Herrschaftslegitima-
tion  229

–	 Königssalbung und Geistempfang  227–
229, 242, 505, 955 f.

–	 Übergang des Geistes von Saul auf ~ 
229, 231, 235, 242

Davidssohnschaft Jesu  50599, 533, 536, 542, 
561, 739

Decretum pro Armenis  860
Deir-Balyzeh-Papyrus, Anaphora  85011, 

85334

Delp, Alfred  3, 4
Delphi
–	 Apollon-Heiligtum  9427, 108107, 109
–	 Erdorakel der Gaia in vorapollinischer 

Zeit?  96
–	 „Erdspalt“, aus dem der Anhauch Apol-

lons erfolgt  92, 95 f., 97, 98, 101, 102; als 
Legende entlarvt, 92

–	 „Höhle“, aus der der Anhauch erfolgt 
(Strabon und Lucan)  98 f., 104 f.

–	 Orakel  91, 92, 94–100, 101, 10277, 
103–106, 108, 109 f. (siehe auch Pythia); 
Niedergang und Ende, 9325, 95

–	 Sibylle von ~  115144

Demiurg  39, 4834, 135, 916
„Demokratisierung des Geistes“ im frühen 

Christentum  836, 839, 841
Demokrit  2774, 6948, 9640, 43365, 74973

Denkorgan  31–33
–	 Gehirn  31–33
–	 Herz  31, 66
–	 Zwerchfell  31
Deuteengel (angelus interpres)  381, 80650, 

808, 816107

Didache  848, 864, 893–899, 900, 901, 902, 
910

Diodor von Tarsus  991
Diogenes von Apollonia  14 f., 31, 63 f.
Diogenes von Babylon  29, 6737, 9217

Diogenes Laërtios  14, 73, 4437, 580
Diokles von Karystos  15 f., 22 f., 29, 35, 36, 

37, 64, 65, 88
Dion von Prusa  908, 91, 10273, 108 f., 113137, 

115142. 144, 116146, 485
Dionysos  90, 160
Divination, siehe Mantik
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Divine Action Project  1050 f., 1053 f.
Doketismus  73915, 817110, 913, 915 f., 921
Drei-Kapitel-Streit  1005
Dschinne  1011
Dualismus
–	 anthropologischer ~ bei kosmologi-

schem Monismus: Hermetik  173
–	 antiker (philosophischer) Monismus vs. 

Dualismus  452
–	 Qumran  344, 350
–	 Neopfingstkirchen  1177, 119040, 1191, 

1192 f.
–	 Umbanda (Brasilien)  1181
δύναμις und πνεῦμα
–	 antike Mantik  103, 110, 114, 115
–	 Corpus Paulinum  119, 404, 592, 1101 f.
–	 Lukas  119, 404, 558 f., 560 f., 568, 574 f., 

584, 592 f.
–	 Philon  449
–	 synonyme Verwendung von δύναμις für 

den Heiligen Geist bei Lukas  529, 55910, 
561

Einheit, kirchliche, und Geist  729 f., 817, 
siehe auch Gemeinde, Kirche

Ekstase (Verzückung) / Trance
–	 ekstatische Gottesdienste im afrika-

nisch-initiierten Christentum  1167 f.
–	 Luther über ~  1062
–	 mantische ~  91, 93, 99, 111120, 122
–	 Philons ~-Theorie  432 f., 437 f.
–	 poetische und philosophische ~  43362

–	 prophetische ~  207, 22817, 230, 272, 
392, 437 f.; Merkmale, 90; Rauschhaftig-
keit, 112, 121

–	 Trance, rituelle, in der Umbanda  1182
–	 visionäre ~  90, 176, 392, siehe auch 

Vision und Ekstase
–	 zeitlich befristeter Zustand  89, 439
Ekstatiker / Ekstatikerinnen
–	 antike Mantik  93, 10485, 114, 117
–	 Altes Testament  207; Ezechiel, 272; 

Saul, 22817, 230, 233 f., 242, 81282

–	 Neues Testament  121 f., 600, 732, 821, 
833; Johannes der Seher, 812 f.; Paulus, 
835

Eleazar (jüdischer Magier)  581
Elia
–	 ~ bei Jesu Verklärung  53227

–	 ~ in der Apokalypse des Elia (Marty-
rium und Auferstehung)  383–385

–	 ~-Legende: arabische Herkunft  49546

–	 ~s und des Täufers Geistbegabung  942
–	 Johannes der Täufer als ~ redivivus  495; 

als Umkehrprediger wie ~, 1156; der 
Täufer und die Kraft ~s, 528, 592

–	 Salbung Elisas  30661

–	 Totenerweckung  28060 
Elisa
–	 Berufung  30661

–	 Prophetensalbung  30661

–	 Totenerweckung  28060

Elisabeth (Mutter des Täufers)  30, 524, 
528, 56736, 1155, 1157

Empedokles  16, 65, 68, 6947. 48, 127, 418, 
58938

Endgericht / universales Gericht Gottes
–	 Apokalypse des Elia  384, 400
–	 Apokalypse des Petrus  379
–	 Äthiopischer Henoch  326, 348
–	 Qumran  351, 955
–	 Sapientia Salomonis  405–409
–	 Visio Pauli  386, 399
Endzeiterwartung und Geistbegabung 

724 f., 781, 821, 833
Energien Gottes, ungeschaffene (Gregor 

Palamas)  1082 f., 1085, 1107 f., 1109, 
1110, 1114

Engel
–	 Dienst~  888185

–	 ~ als Geschöpfe des ersten Schöpfungs-
tages  329 f., 347

–	 ~ als körperlose Seelen bei Philon  414
–	 ~ im Gegenüber zu Christus als dem 

Sohn Gottes  762, 766
–	 ~ Jesu  391
–	 ~shierarchie  33019

–	 Fähigkeit zum Bösen  942
–	 gefallene ~  348, 802
Engel JHWHs / des Herrn / Gottes
–	 Altes Testament  311, 534, 803; identi-

fiziert mit dem Geist Gottes, 803
–	 Neues Testament  33957, 526, 53021, 

598 f., 600, 803
Engelklassen
–	 Jubiläenbuch  329, 33019, 347
–	 Qumran  365



Sach- und Namensregister1258

Engelsbrot
–	 Septuaginta  869, 878154, 887 f., siehe 

auch Himmelsbrot, Manna
–	 Justin  878154

Engelserscheinung, siehe Angelophanie 
Engelsgestalten  332, siehe auch Angesichts-

engel, Deuteengel, Engel JHWHs
–	 „Engel der Finsternis“ (Qumran)  350
–	 Engelsfürst (Joseph und Aseneth)  890 f.
–	 „Fürst der Lichter“ (Qumran)  350
–	 „Geist der Wahrheit“ (oberste Engels-

macht in 1QS)  344, 350 f., 35251, 366
–	 sieben Engelprinzen  80549

Engelsgleichheit  193, 204, 382
Engelsnahrung  869, 887–889, 890–893
Engelsprache  654
Engelverehrung, Abwehr  783, 808 f.
Ennius, Quintus  45, 46, 9640, 150115, 494
ἐνθουσιασμός, ἔνθεος, ἐνθουσιάζειν, 

πνεῦμα ἐνθουσιαστικόν  90, 92, 9640, 98, 
99, 100, 101, 110, 111, 113, 43260. 61, 436, 
43887, 471, siehe auch Gottbegeisterung 

Entrückung, siehe außerkörperliche Erfah-
rung, Translokation

Epheserbrief  723–736
Epiklese, eucharistische  1 f., 847–903
Epiktet  80–83, 130, 163, 198, 67122, 70671, 

7387

–	 Pneuma- und Seelenlehre  80–83
Epikur / Epikureismus  57, 78119, 154, 159138, 

42234, 425, 790, 794
–	 angeborene Gewissheit über die Exis-

tenz der Götter  4625

–	 Götterlehre  44, 154
–	 Kritik Calvins  103226

–	 Kritik seitens der Stoa  44
Epilepsie  21, 35 f.
–	 ~ und πνεῦμα  21, 35
–	 zwei Formen der ~  2145

Epimenides  95, 115
Erasistratos  15, 16, 17, 24, 35, 36, 37, 38, 

755107

Ergriffenwerden von Gott, siehe Theo
phorie

Erhöhung Christi  118, 366, 596 f., 610, 627, 
631 f., 634, 739, 776 f., 799, 809, 813 f., 
871 f., 975, 996, 1133, 1147

Erichtho (Hexe)  10483

Erkenntnis des Gleichen durch Gleiches 
194, 685101

Erkenntnis und göttlicher Geist  507, 672, 
734, siehe auch Gotteserkenntnis

–	 γνῶσις als Charisma  645 f., 654 f., 821
Erkenntnisformel (Ezechielbuch)  271, 276, 

279, 281
Erleuchtung (des menschlichen Geistes 

durch Gottes Geist)  876–879, 1069, 
1073

Eros (Gott)  90, 110
Esra  377
–	 ~ und das Ende des Geistes?  7823

–	 Visionen  375, 376, 377
Esra, Vierter  17524, 17729, 375–378, 397, 

400
–	 Geistthematik  375–378, 397
Eucharistie und Geist  851–866, 868, 870, 

871, 875, 882, 889, 1099, siehe auch 
Epiklese

–	 Geistübermittlung in der Eucharistie 
868, 874, 875, 882, 886, 900, 901, siehe 
auch Sakramente

Eucharistiegebete  893–899
Euripides  90, 197, 488, 489, 490, 492, 

713106, 742
Euseb von Caesarea  68, 81281, 970–974, 

975, 979121, 982, 986, 987, 988, 991, 998, 
1094110

Evdokimov, Paul  1092–1094, 1104, 1105, 
1110, 1111

Exil, Babylonisches  210, 273, 279 f.
–	 Rückführung / Rückkehr des Volkes 

280 f., 282, 284, 286, 304
Exodusgeschehen  80443, 848, 869, 872
–	 Exodus im Hebräerbrief  764, 77038, 878
–	 Exodus bei Paulus  872 f.
Exorzismen 
–	 ~ des Antichrists in der Apokalypse des 

Elia  384
–	 ~ im Frühjudentum  50495. 97, 505, 520, 

581
–	 ~ und Geistbegabung  505, 512, 538, 

542, 543, 548
–	 ~ Jesu  404, 498, 502–505, 512, 516139, 

520, 52714, 541 f., 543, 546, 548, 54984, 
576, 585, 978, siehe auch Beelzebul-
Vorwurf
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–	 ~ der Jünger Jesu und (temporäre?) 
Geistbegabung  525, 538, 548, 551

–	 ~ im frühen Christentum  648, 821, 823
–	 Fachterminologie  535, 54573, 591
–	 griechisch-römisch  50495

–	 Paulus als Exorzist  590, 591
–	 Vertreibung von Geistern im heutigen 

Brasilien  1177, 1190, 1191, 1192, 1193
Ezechielbuch
–	 masoretische und vormasoretische  

Textform  270, 282, 380, 393, 399
–	 Schichtung  270 f.
–	 Totenfeldvision  271–282, 285 f.
–	 Visionseinleitungen  272, 273, 275
–	 Visionsschilderungen (Ez 1–3, 8–11, 

40–48)  271, 272, 276

Falschpropheten, siehe Lügenpropheten
Faustinus Luciferanus  979
Felsenwasser  869–875, 886 f., 889, 893
Fergusson, David  1051–1053
Feuer, siehe auch Geist- (und Feuer-)Taufe, 

Wolken- und Feuersäule
–	 ~ als die alles erzeugende Substanz 

identifiziert Zenon mit Gott  68
–	 ~ als Substanz der Himmelskörper  69, 

45978

–	 ~ als Substanz der Seele  451
–	 ~ neben Pneuma, Wasser (und Erde) 

eines der drei (vier) Elemente  29, 38, 
47, 81

–	 ~arten: „reinstes“, lebenspendendes ~ 
und „grobes“, zerstörendes ~ (Zenon) 
69

–	 Luft und ~ als Substanz des Pneuma 
43, 53, 68, 72, 415, 425

–	 Natur als „kunstfertiges ~“  53, 69, 70
–	 Pfingsten und ~erscheinung  404, 547, 

6159, 1098
Fichte, Immanuel Hermann  1146
filioque  3, 1027, 1079, 1086 f., 1089 f., 1093, 

1097, 1098 f., 1099 f., 1103–1106, 1109 f., 
1111

Firmicus Maternus  968 f.
Fleisch und Geist
–	 2. Clemensbrief und Hirt des Hermas 

909 f.
–	 Genesis  69938

–	 Johannesevangelium  619, 626 f.

–	 Karlstadt  1067, 1072
–	 Luther  1063 f., 1065
–	 Marc Aurel  86
–	 Markusevangelium  516 f.
–	 Müntzer  1069
–	 Paulus  667, 672, 70149, 70358, 70670, 726, 

1063
–	 schwaches Fleisch und williger Geist 

516, 523, 527
Francescon, Luigi  1187
Freiheit und Geist
–	 Geist und Befreiung von Unterdrückung 

(neuzeitliche Emanzipationsbestrebun-
gen)  6 f.

–	 Paulus  4 f., 705, 70776, 709
–	 2. Petrusbrief  792, 794
Fremdbestimmung durch den göttlichen 

Geist
–	 Kontrollverlust des Mediums in der  

antiken Mantik  111, 114, 117, 122171, 
siehe auch Machtcharakter des gött-
lichen Geistes, Theophorie

–	 Philon: in der Prophetie tritt Gottes 
Geist an die Stelle des menschlichen 
νοῦς  437 f.

–	 Willenlosigkeit alttestamentlicher Pro-
pheten  122

Führung des Volkes Israel vom Exodus bis 
zur Landnahme durch Gottes Geist  263, 
317 f.

Fulgentius von Ruspe  1005
furor, siehe Raserei / Wahnsinn
Fürsorge, göttliche, siehe auch Vorsehung, 

Weltwirksamkeit Gottes
–	 griechisch-römische Antike  45, 129 f., 

137 f., 139, 143 f., 147, 157, 163, 166, 167
–	 Altes Testament  248, 254 f.
–	 Frühjudentum  376
–	 Neues Testament  537
–	 Calvin  1032 f., 1037
„Fürst der Lichter“ (Qumran)  350

Gabriel (Engel)
–	 ~ in der Geburtsgeschichte nach Lukas 

528, 557 f., 560, 1156, 1158
–	 ~ im Koran  1011, 1013
Galen von Pergamon  15, 20, 30, 36, 38 f., 67
–	 πνεῦμα-Vorstellung  16 f., 22, 23–25, 35, 

39, 4168, 449
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–	 Wortstatistik zu πνεῦμα und Verwand-
tem  4168

Gebet und Geist  61928, 726, 732, 785 f., 
81599, siehe auch Epiklese

–	 Frühjudentum  892
–	 Gebet und Geistverleihung / Geist

empfang  582, 587, 5963

–	 interzessorisches Wirken des göttlichen 
Geistes  595, 672, 715–718, 720, 786, 
838, 1102

–	 Johannesevangelium  61928, 623–626, 
786

–	 Judasbrief  785 f.
–	 Paulus  672, 673, 715 f., 720, 785, 838, 

875
Gebete Jesu im Lukasevangelium  563 f., 

565, 635, 115929

Gebetskreise / Gebetswachen / charisma
tische Gebete  1167, 1170, 1171

Geburts- und Kindheitsgeschichte Jesu, 
synoptische  953, siehe auch Stamm-
baum Jesu 

–	 Matthäusevangelium  529 f.
–	 Lukasevangelium  528, 557–563, 

1155–1158
Gedankensammlung  178, 198, 199, siehe 

auch Introversion
–	 Augustinus  199
–	 Boethius  200
–	 Cicero  17833

–	 Petrarca  202
–	 Poimandres  177 f., 196, 199
Geist, absoluter  1118, 1120, 1124, 1125, 

1130, 1138, 1140, 1143 f., 1146, 1147, 
1148, 1149, 1150, 1151

Geist Belials / Geister Beliars  33437

–	 Jubiläenbuch  334
–	 Qumran  349, 816106

„Geist der Adoption / Kindschaft / Sohn-
schaft“  169, 195, 471, 473123, 711, 847, 
siehe auch Gotteskindschaft

„Geist der Betäubung“ (πνεῦμα κατανύ
ξεως)  511

„Geist der Einsicht / des Verständnisses“ 
(πνεῦμα συνέσεως, spiritus intellectus) 
331, 376, 433, 434, 509

„Geist der Erkenntnis“ (πνεῦμα γνώσεως, 
Jes 11,2 LXX)  359, 43367, 509

„Geist der Erziehung“ (Sapientia Salomo-
nis)  405 f.

„Geist der Gerechtigkeit“ (Jubiläenbuch) 
336, 338, 340

„Geist der Gnade“ (πνεῦμα τῆς χάριτος) 
763 f.

„Geist der Heiligkeit“ (Qumran)  35458, 
35559, 363, 364

„Geist der Prophetie“
–	 Altes Testament (רוח בנואה)  226, 22817, 

231, 236, 242, 84199

–	 Jubiläenbuch  337 
–	 Johannesoffenbarung (πνεῦμα τῆς προ

φητείας)  797 f., 808, 809, 814 f.
–	 Targum Jonathan  22818

„Geist der Wahrheit“
–	 Johannesevangelium  35144, 366, 595, 

632, 818, 1090, 1096
–	 Pfingsttroparion  1080
–	 Qumran  344, 350 f., 35251, 360, 366, 

510121

„Geist der Weisheit“ (πνεῦμα σοφίας, Jes 
11,2 LXX)  242, 409, 416, 42543, 43367, 
435, 734, 893201

„Geist der Weisheit und des Verstehens“ 
(πνεῦμα σοφίας καὶ συνέσεως, Jes 
11,2 LXX)  43367, 509

„Geist des Antichrists“  817110

„Geist des Frevels“ (Qumran)  344, 352, 
510121

„Geist des Irrtums“  387, 816106

„Geist des Lebens“ (πνεῦμα [τῆς] ζωῆς)
–	 Apokryphon des Johannes  916
–	 Johannesoffenbarung  393, 798, 810
–	 Joseph und Aseneth  890 f., 892
–	 Paulus  699, 702, 703, 705, 706, 707, 718
„Geist(er) der Verführung“  324, 33229, 

80231, 816106

„Geist(er) des Betrugs“  816106

Geist- (und Feuer-)Taufe
–	 Feuertaufe als Gerichtsmetapher  531
–	 Feuertaufe in Pfingstkirchen  1187
–	 Geisttaufe in Pfingstkirchen und Cha-

rismatischem Christentum  1164, 1167, 
1168, 1171, 1173, 1188, 1190

–	 Jesus als Geisttäufer (Markus und  
Johannes)  501, 512, 616, 622, 882, 1007
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–	 Jesus als Geist- und Feuer-Täufer  
(Matthäus und Lukas)  525, 530 f., 538, 
547, 553, 1007, 1157

Geistausgießung
–	 Altes Testament: Deuterojesaja, 300 f., 

317, 318, 531, 672; Ezechiel, 284 f., 531, 
672; Joel, 367, 531, 672, 833, 917

–	 Frühjudentum  337 f., 353, 358
–	 Neues Testament  118, 121, 367, 547, 

597, 6159, 732, 83362, 837, 917, 1132, 
1133, 1160, 1161, siehe auch Pfingsten

Geistbesitz und Herrschaftslegitimation 
227, 229, 233, 240 f., 242, 31273

Geistchristologie
–	 Apollinaris von Laodicea  990 
–	 Calixt  922 
–	 Clemens von Alexandria  912
–	 2. Clemensbrief  909, 927
–	 Hirt des Hermas  909 f., 912, 927
–	 Johannes Chrysostomos  983137

–	 Justin  939, 949, 958
–	 Theodot von Byzanz  959
Geisteinwohnung
–	 früheste Jesusbewegung (vorpaulinisch) 

551, 781
–	 Paulus  367, 672, 69939, 706, 707, 708, 

710, 73242, 953, 1102; reziproke Imma-
nenz, 691 f.

–	 Titusbrief  749
–	 Alte Kirche: Irenaeus, 917; Athanasius, 

975; Pfingsttroparion, 1080
–	 Altkatholische Theologie  1102
Geisteraustreibung, siehe Exorzismen
Geisterglaube, neuzeitlicher
–	 Brasilien  1176 f., 1180–1185, 1193
–	 traditionelle afrikanische Religionen 

1169
Geisterwelt, siehe auch Dämonen, Engel
–	 Erschaffung von Engeln und Geistern 

als Schöpfungswerk am ersten Schöp-
fungstag im Jubiläenbuch  329 f.

–	 Geister als gefallene Engel  802
–	 Geister (רוחות) als Oberbegriff für Engel 

und Dämonen / Zwischenwesen (Qum-
ran)  347

–	 Geister als Oberbegriff für alle geschaf-
fenen Wesen, übernatürlich oder irdisch 
(Henochtradition)  330

–	 Geister als Zwischenwesen und Magie 
589

–	 gute und böse Geister im Frühjudentum 
333, 348 f., 350, 510121, 80228

–	 Justin  944
–	 Systematisierungstendenzen im Früh-

judentum  326 f., 333, 339 f.
–	 Wortstatistik und Belegstellen: Geister 

im Frühjudentum  333, 802 f.
Geisteserneuerung
–	 Altes Testament (siehe auch Herzens

erneuerung, Herzverpflanzung): Eze-
chiel, 263, 283, 284, 285 f.; Psalmen, 257, 
258–264, 266, 267, 33854, 365, 704

–	 Frühjudentum: Jubiläenbuch, 263, 334 f.; 
Qumran: Entfernung des „verkehrten 
Geistes“ und Ausstattung mit heiligem 
Geist (Hodayot), 358

Geistesschicksal nach dem Tod
–	 Ascensio Isaiae  382, 400
–	 4. Esra  377, 378, 400
–	 Henochtradition  328 f.
Geistleib (σῶμα πνευματικόν)  454–462
–	 ~ der auferstandenen Christen  454, 720, 

1052
–	 ~ des auferstandenen Christus  444, 

454 f., 706, 871, 872126, 901
Geistmanifestationen, siehe Ekstase,  

Erkenntnis und göttlicher Geist,  
Gesang, Glaube und (Heiliger) Geist, 
Glossolalie, Gotteserkenntnis, Kraft-
erweise / Machttaten (δυνάμεις), Lehre, 
Prophetie, Raserei / Wahnsinn, Trans-
lokation, Traumvisionen, Vision und 
Geist, Zeichen und Wunder

Geistsalbung
–	 ~ der Christen in der Taufe  960, siehe 

auch Taufchrisma
–	 ~ Jesu, siehe Salbung Jesu
Geistseele, menschliche (νοερὰ bzw. λογικὴ 

ψυχή im Unterschied zur tierischen 
Seele)

–	 Marc Aurel  84, 88
–	 Poseidonios  75
Geistspeise und Geisttrank  848, 868–872, 

889, 893, 894, 895, 896, 897, 898, 899 f.
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Geistübermittlung, Formen der  83362,  
siehe auch Geistausgießung, Geistein
wohnung, Handauflegung, Salbung, 
Taufe (frühchristliche)

–	 Besprengung (Qumran)  351, 352, 357, 
367

–	 Eingießung  442, 443 f., 447, 46392, 465, 
1067

–	 Einatmen / Einhauchung /Anhauchung: 
antike Mantik, 99 f.; Frühjudentum, 408, 
420, 433 f.

–	 ins Innere geben / legen  262, 263, 264, 
358 f., 365, 533

–	 Tränkung  466, 650, 729, 873 f.
–	 „Verzehr“ (Visio Pauli)  386, 397, 398
Gelassenheit, mystische  1067, 1072, 1074
Gemeinde / Gemeinschaft der Gläubigen 

und Gottes Geist  8, 582, 583, 593, 633, 
644–650, 715, 719, 817, 836, 874, 911, 
1102, 1133 f., 1145, siehe auch Kirche 
und Gottes Geist

Gericht Gottes
–	 innergeschichtliches ~, siehe Strafgericht 

Gottes
–	 nachtodliches individuelles ~, siehe 

Seelengericht
–	 universales ~, siehe Endgericht
Gesang und Geist  18671, 659, 662, 666, 673, 

732, 1098, 1172
Gethsemane-Episode  516, 517, 539, 555
„Getreuer Geist“ (al-rūḥ al-amīn)  1011
Gewalttätigkeit des göttlichen Geistes, siehe 

auch Krieg und Geist, Machtcharakter 
des göttlichen Geistes

–	 antike Mantik  103, 105–108, 116
–	 Altes Testament  236–240, 241 f., 297, 

318, 31982, 403, 404, 408, 411
–	 Frühjudentum  408, 410 f.
–	 Neues Testament  8, 103, 105–108, 116, 

403, 516, 566 f., 582, 1159
Gewissen
–	 Paulus  197 f.
–	 persönlicher δαίμων als Zeuge und 

Wächter der Seele und als Ankläger der 
Seele im Totengericht (Apuleius)  145 f.

–	 Pythagoreer (Reinigungsschlaf und 
~sprüfung)  189

–	 spiritus sacer als innerer Wächter unse-
rer Taten (Seneca)  79, 147, siehe auch 
spiritus sacer

–	 συνείδησις und πνεῦμα im 1. Timothe-
usbrief  74550

Ghana  1153, 1154, 1162–1174, siehe auch 
Afrika südlich der Sahara

–	 afrikanische traditionelle Religionen 
1169

–	 „afrikanisiertes“ Christentum  1163 f., 
1165, 1166 f., 1168, 1169, 1173

–	 missionskirchliches Christentum  1163, 
1164, 1165, 1167, 1168 f.

–	 pfingstlerisch-charismatisches Christen-
tum  1162, 1163, 1164, 1167–1170; als 
Antwort auf sozio-religiöse Krisen, 1166, 
1168 f.

–	 Statistik zur Religionszugehörigkeit 
1162

Gibbon, Edward  822–824
Gideon  236, 238–240, 241, 242
Giganten (1. Henoch)  347, 348, 349
Glaser, Martin  1059, 1067, 1068
Glaube und (Heiliger) Geist  2, 834, 882, 

919, 1065
–	 Corpus Paulinum  646 f., 672, 691 f., 725, 

756
–	 Johannesevangelium  613, 616, 620, 627, 

629, 630, 633
Gloria patri  727 f.
Glossolalie, frühchristliche
–	 Charisma des Paulus  659 f., 661, 666
–	 Charisma in den paulinischen Gemein-

den  122, 649 f., 653, 654 f., 656–664, 
673 f., 683, 687–689, 732, 8471, 911

–	 ~ in der Apostelgeschichte  591, 601; 
Pfingstereignis, 12170, 833 f.

–	 ~ und Prophetie  122, 591, 911
–	 ~ und Xenolalie  121
–	 sekundärer Markusschluss  54777

Glossolalie, neuzeitlich  823
–	 Brasilien  1186, 1188
–	 Ghana  1164, 1166, 1170, 1171, 1172
–	 Pfingstkirchen  6428

–	 traditionelle afrikanische Religionen 
1172

Gnosis / Gnostizismus  866, 915–917, 924, 
959–961, 1142, 1143 f.

–	 Corpus Hermeticum und ~  173 f., 202
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Goethe, Johann Wolfgang von  2, 4, 225, 
241

„Gott ist Geist“  1129
–	 Gott ist νοῦς: Aristoteles, 1116, 1151; 

Stoa, 71, 73, 419; Poimandres, 180 f., 
183 f., 191

–	 Gott ist πνεῦμα / spiritus: Apokryphon 
des Johannes, 916; Johannesevangelium, 
623 f., 625, 912, 921, 1150; Philon, 450; 
Poseidonios, 73; Stoa, 419, 922; Tertul-
lian, 921 f., 924

Gottbegeisterung / Gotterfülltheit, siehe 
auch ἐνθουσιασμός κτλ.

–	 Depersonalisation und Anfüllung mit 
der Gottheit  107 f., 115, 80761

–	 frühchristlicher Enthusiasmus  830 f., 
833

–	 ἐνθουσιαστικὸν πνεῦμα  98, 99, 113
–	 ~ Moses (bzw. des prophetischen Geis-

tes) nach Philon  436 f., 471
–	 mantischer ἐνθουσιασμός  110
–	 Pythia  92, 94, 96, 99, 101, 102, 103, 107, 

110
Gottebenbildlichkeit des Menschen
–	 Altes Testament  2092, 210, 220 f.
–	 Leiblichkeit und ~ (Irenaeus)  919
–	 materiale vs. formale ~ (Brunner) 

1038 f.
–	 Vernünftigkeit und ~ (Hegel)  1130
Götterbeweise  45, 52, 53, 56
–	 angeborene Gewissheit über die Exis-

tenz der Götter  45 f., 55 f., 57 f.
Gottesdienste, charismatische  1170–1172
Gottesepitheta
–	 (ὁ) ἅγιος  503
–	 „Herr der Geister“  332 f., 802
–	 παντοκράτωρ („Allherrscher“)  894, 

896, 899
–	 ὕψιστος, siehe Höchster
Gotteserkenntnis 
–	 ~ als Erkenntnis von Gottes Existenz, 

nicht seines Wesens  429
–	 ~ als Wirkung des Heiligen Geistes / von 

Gottes Pneuma  359, 367, 429, 430, 432, 
734, 947, 949, 950, 1037, 1062

–	 ~ aufgrund der Bibel  920, 1036 f.
–	 ~ durch Erfahrung der Energien Gottes 

(Gregor Palamas)  1082 f.

–	 ~ durch Gottes Zeichen (āyāt) im 
Islam  1014–1016

–	 ~ durch den göttlichen Logos  937
–	 kognitive und mystische ~ bei Philon 

470116

–	 natürliche ~ aus den Schöpfungswer-
ken?  1034–1037, 1039, 1040 f., siehe 
auch Theologie, natürliche, Schöpfungs-
offenbarung

–	 Sündhaftigkeit des Menschen und natür-
liche ~  1036

Gottesfürchtige  599, 600
Gotteskindschaft der Christusgläubigen
–	 alttestamentliche Vorbilder des Paulus 

71192

–	 ~ und Geist der Adoption (Paulus), siehe 
Abba-Ruf, „Geist der Adoption“

–	 ~ und Geist Gottes  195, 583, 595, 609, 
613, 668, 67439, 696, 711 f., 713, 714 f., 
719, 720, 725, 824

–	 ~ und Geist Jesu  595, 609, 67439, 725
Gottesknecht (in Jes 40–66)  292, 302, 307, 

541 f., 956
–	 Geistträger  291, 299, 302, 541, 778, 953
–	 individuelles Verständnis  29123, 298, 

303, 305, 309
–	 kollektives Verständnis  298 f., 303, 305, 

307, 77864

–	 neutestamentliche Inanspruchnahme für 
Jesus  532, 541 f., 553, 599, 778, 953

Gotteslästerung, siehe Blasphemie
Gottesnähe als Wirkung des göttlichen 

Geistes
–	 Philon  437, 470–473
–	 Qumran  358
Gottesschau  469 f., 475, 1082, 1084
Gottessohnschaft des Geistes  910
Gottessohnschaft Jesu
–	 Matthäusevangelium  530, 531, 539 f.
–	 Markusevangelium  49664, 49977, 500, 

515, 583
–	 Lukasevangelium  558, 560–569, 584
–	 Johannesevangelium  616, 881
–	 Hebräerbrief  776
–	 Geburtsgeschichten  530, 558, 560 f., 

1158
–	 ~ und Heiliger Geist  583, 922, 946, 953
–	 ~ und Stammbaum Jesu  566
–	 Jesu Jubelruf  539 f.
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–	 Proklamation bei Taufe Jesu  531, 539, 
563, 564 f., 567, 584, 90923, 946

–	 Versuchungsgeschichte  568 f., 584, 953, 
1159

Götzendienst
–	 Altes Testament  263, 282, 284, 298, 308
–	 Frühjudentum  371, 373, 408
–	 Neues Testament  645 f., 810, 818, 873
–	 Islam (shirk)  1010, 1018
Götzenopferfleisch-Problematik  645, 762 f., 

870, 899
Gregor von Nazianz  806, 1006
Gregor von Nyssa  194104, 73915, 806, 986–

989, 990177, 991, 995196, 998, 108863 
Gregor Palamas  1082 f., 1084, 1085, 109399, 

1094, 1103, 1107, 1109, 1110
Gunkel, Hermann  825–827
Güte Gottes
–	 Altes Testament  254, 255, 256
–	 Qumran  358, 359
–	 Sapientia Salomonis  409
–	 Titusbrief  752, siehe auch Menschen-

freundlichkeit / Menschenliebe Gottes

Hades, siehe Unterwelt
Hand JHWHs  218, 219, 248, 272 f.
Handauflegung im Neuen Testament  74549, 

746
–	 ~ und Geistübermittlung  582, 591, 746, 

1004, 1161
–	 ~ und Krankenheilung  647
–	 Segensgestus  60317

–	 Taufe und ~  876, 877, 878, 1004
Hanna (Mutter Samuels)  73244

Hanna (Prophetin)  120
Harnack, Adolf von  824 f., 826
Harris, William Wade  116679

Hebräerbrief  759–779, 875–880, 901
–	 Wortstatistik des Wortstamms πνεῦμα 

bzw. πνέω und Terminologie  76113, 
76317

Hebräerevangelium  53020, 90922

Hegel, Georg Wilhelm Friedrich  1116–
1135, 1137, 1139–1151

„Heiliger“
–	 ~ als Gottestitel bei Jesaja  50391

–	 „Heiliger Gottes“ als messianischer Titel 
bei Markus  404, 503, 52714

Heiligung und göttlicher / Heiliger Geist 
191, 786 f., 850, 1029, 1090, 1110, 1112, 
1187

–	 „Geist der ~“  953, 956, 966
Heiligungsbewegung (Holiness Movement, 

Brasilien)  1187
Heilsgeschichte  912–920
–	 Hebräerbrief  764, 767, 769 f., 771 f.
–	 ~ und Wirken des Geistes  913
–	 Lukas  596, 606 f., 610, 1156, 1161 f.
–	 Periodisierung der ~ bei Matthäus  554 f.
Heilungsgabe
–	 Jesus  541, 55399, 576, 5963; im Koran, 

1011
–	 Jünger Jesu  586
–	 apostolische Zeit  647, 653, 732, 821, 

823, 1169
–	 Neuzeit: Charismatisches Christentum 

1169, 1170, 1171, 1172, 1177, 1186, 1189
Heine, Heinrich  5 f., 7
Helenos  163150

Henoch
–	 Engelserscheinung  17625

–	 Entrückung  403
–	 Martyrium und Auferstehung (Apoka-

lypse des Elia)  383, 385
–	 Sendung  17524

Henochbuch, Erstes  323–328, 332, 333, 
347 f., 716115, 78821, 802

–	 aramäische und griechische Fragmente 
3254

–	 Frage der Kanonizität  324 f.
–	 „Geist Gottes“-Syntagma fehlt  332 f.
–	 Geister: Wortstatistik  333
–	 ~ als Sammlung ursprünglich selbststän-

diger Texte  326
–	 „Herr der Geister“  332, 333, 802
–	 Originalsprache  324, 3255

–	 Textfunde  325
Henochbuch, Zweites  17524, 17625

Henochüberlieferung  326–328, 337, 339, 
78314, 78821

Herakleon (Gnostiker)  9064

Heraklit (Grammatiker), „Homerische 
Allegorien“  164

Heraklit (Vorsokratiker)  20, 35113, 68, 6947, 
190

Hermes
–	 Gott des Schlafs  189 f.
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–	 Nag Hammadi  182
–	 Poimandres  171, 172, 175, 181, 182, 189
Hermetik und Gnosis  173 f.
Herophilos von Chalkedon  15, 16, 17, 23, 

24, 29, 36, 37 f.
„Herr der Geister“ (Gottesepitheton)
–	 Belege  333
–	 1. Henoch  332, 333, 802
–	 Jubiläenbuch  332
Herz (Organ)
–	 griechisch-römische Medizin  35, 66
–	 frühe Stoa  65, 67
–	 Altes Testament  250, 251, 259, 283, 297, 

309
–	 Neues Testament  507109, 668, 672, 678
–	 Koran  1016 f.
Herz und Geist im Alten Testament  250, 

251, 252, 258–260, 264 f., 266
–	 die „zerbrochenen / zerschlagenen 

Herzens“ bzw. „zerbrochenen Geistes“ 
sind  265 f., 304 f., 309

Herzenserneuerung, siehe auch Geistes
erneuerung, „Herzverpflanzung“,  
Neuschöpfung

–	 Altes Testament  257, 258–260, 262, 263, 
264, 266, 267, 283, 284, 285 f., 313, 365, 
510, 704

–	 Alte Kirche  982
Herzenskenntnis, siehe Vorauswissen
Herzensverhärtung, siehe Verstockung
„Herzverpflanzung“
–	 Altes Testament  263 f., 283 f.
–	 Qumran  362 f., 364
Hierokles (Stoiker)  25, 30
Hierokles von Alexandria (Neuplatoniker) 

18985, 198118

Hieronymus  55193, 75396, 1006 f.
Hilarius von Poitiers  55193, 974, 977–979, 

1003
Himmelfahrt Christi  17523, 593, 596, 5975, 

634, 1133, 1148, siehe auch Himmels-
reise

Himmelsbrot  886–889
–	 Altes Testament  886 f. (siehe auch 

Manna); Septuaginta-Übersetzung, 869, 
887 f. (siehe auch Engelsbrot)

–	 Sapientia Salomonis  888 f., siehe auch 
Engelsnahrung

–	 Johannesevangelium  858

Himmelskörper
–	 Entmythologisierung in der Priester-

schrift („Lampen“)  210
–	 Feuer als Substanz der ~  69, 45978

–	 Pneuma-Begabung  428
–	 Vernunftbegabtheit (Stoa)  69 f.
Himmelsreise  391
–	 Apokalypse des Abraham  371–373, 374
–	 Apokalypse des Sedrach  388
–	 Ascensio Isaiae  380 f., 400
–	 Henoch (?)  403
–	 Johannesoffenbarung  391–393, 81177

–	 Paulus (?)  81180

–	 Paulus (Visio Pauli)  385
–	 Poimandres  17523

Himmelsstimme
–	 ~ bei christlicher Taufe  978
–	 ~ bei Jesu Taufe  49660, 506, 531, 532, 

541, 563, 564 f., 815102, 992
–	 ~ bei Jesu Verklärung  496, 541
–	 Johannesoffenbarung  393, 815
–	 Korneliusepisode  600, 601
Hintergrundfigur
–	 antikes Theater  487–493, 518 f.
–	 Markusevangelium  493–502
Hippokrates  15, 25, 30, 35, 37
Hippokratiker  14, 19, 20, 2145, 22, 23, 29, 

37, 65
Hippolyt von Rom  74232, 9064, 92177, 96448

Hirt des Hermas  17625, 909–912, 91443

Höchster / ὕψιστος (Gottesepitheton)
–	 4. Esra  376, 377, 378
–	 Lukas  118, 5235, 528, 529, 558–562, 609, 

989172, 1156, 1157, 1158
–	 Sapientia Salomonis  407, 408
Hodayot  335, 356–361, 362, 363, 364, 366, 

367
Höhlenorakel  98, 99
Hölderlin, Friedrich  1115
Hölle, siehe auch Unterwelt
–	 Christi descensus ad inferos  74020, 97074

–	 Drohung mit der ~  1189
–	 ~nreise in der Apokalypse des Petrus 

378 f.
–	 ~nstrafen  379, 380, 399
–	 ~nvision  379, 380, 399
Homer  892, 907, 91, 126, 129 f., 137, 148, 

149, 154–156, 163 f., 167, 427, 485 f.
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–	 homerische Götter als daimones  144 f., 
152, 167

Homer-Scholien  485 f.
Hrabanus Maurus  3

Ibn Arabi  1019
Ideen, platonische: erstes Schöpfungswerk 

bei Philon  419, 447
Ignatius von Antiochia  74016, 74766, 79343, 

879156, 915, 93637

–	 Datierung  91547

Ikonentheologie / Bildtheologie  1081, 
1093 f., 1112

Immanenz Gottes, siehe Weltwirksamkeit 
Gottes

Inspiration
–	 antike Mantik  89–123, 132, 163150

–	 Altes Testament: prophetische ~, 226, 
228, 239; Inspiriertheit der Schrift, 53641

–	 Frühjudentum  377; Philon, 432–434, 
436 f., 471, 94072; Qumran, 359 f., 368; 
Inspiriertheit der Schrift, 53641; Inspi
riertheit der Septuaginta-Übersetzer, 
43260

–	 Neues Testament  194 f., 513 f., 525, 
52817, 5595, 606, 661, 806, 809, 814, 815; 
visionäre ~, 390 f.; Inspiriertheit der alt-
testamentlichen Propheten, 55193, 596, 
785; Inspiriertheit der Schrift, 525, 536, 
773, 789

–	 Alte Kirche  936, 947; Inspiriertheit der 
Schrift, 93637

–	 Koran  1011, 1013
–	 Orthodoxe Theologie  1091
Introspektion, siehe auch Selbstgespräch
–	 ~ in den Psalmen  251
–	 Paulus  198, 679
–	 Poimandres  196, 198, 203
–	 Senecas tägliche Selbstprüfung  79
Introversion, siehe auch Gedankensamm-

lung
–	 Augustinus  199 f.
–	 ~ und Gotteserkenntnis  178
–	 Plotin  179
–	 Poimandres  176, 178 f., 182 f., 190–192
Irenaeus von Lyon  33644, 823, 863, 906, 

912–920, 961–963
Isaak (Patriarch)  337, 338
–	 Aqeda  3255

Islam  1009–1022
–	 ~ in Ghana  1162

Jahwist  216 f.
Jakob (Patriarch)  336, 534, 938, 100125

–	 ~ im Koran  1012
–	 ~ auf Zaubertäfelchen  580
Jakobus (Herrnbruder)  5986, 604 f., 606
Jakobus (Zebedaide)  602
–	 Martyrium als „Taufe“, 501
Jakobusliturgie  855
–	 Anaphora  85013, 85114, 856
Jeftah  236, 240 f., 242
Jeremia  43261, 49556

Jesajabuch
–	 Geistthematik in Jes 1–39  299, 365, 408, 

531, 54263, 551, 799, 933
–	 Geistthematik in Jes 40–66  287–321
Jesus und h/Heiliger Geist
–	 als Geber des Geistes  54779, 625, 629, 

976, siehe auch Geist- (und Feuer-)Taufe
–	 als Träger des Geistes  517143, 616, 

629, 832 f., siehe auch Antrittspredigt, 
Exorzismen, filioque, Geburts- und 
Kindheitsgeschichte, Gottessohnschaft, 
Messias als Geistträger, Salbung und 
Geistbegabung, Taufe Jesu, Trinität,  
Versuchung Jesu, Vorauswissen

Joachim von Fiore  929
Johannes (Zebedaide)  587
–	 Martyrium als „Taufe“  501
Johannes Chrysostomos  62974, 75078. 83, 

75396, 982–984
Johannes von Damaskus  907, 92598, 1081, 

1084, 1086, 1111
Johannes der Täufer
–	 Matthäusevangelium  530 f., 539, 54572, 

554, 979, 1007, 1158
–	 Markusevangelium  494 f., 501, 54572, 

1158
–	 Lukasevangelium  528, 562, 56736, 592, 

5974, 63079, 1155 f., 1167
–	 Johannesevangelium  614–616, 621, 882, 

954, 1007
–	 Ankündigung des Geisttäufers (Jesus) 

526, 530 f., 616, 882, 1001, 1007, 1157
–	 Elia redivivus  495
–	 Elias Geist und Johannes’ Geist  942
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–	 Geburtsankündigung des Täufers  528, 
1155 f.

–	 Geistbegabung von Mutterleib an (lu-
kanische Geburtsgeschichte)  528, 562, 
56736, 1155–1157, 1158

–	 ~ als Hintergrundfigur im Markusevan-
gelium  494 f.

–	 Johannestaufe und Bußruf  55397

–	 Johannestaufe im christlichen Ephesus 
591

–	 Johannestaufe und Sündenvergebung 
54572

–	 Prophet (endzeitlicher, letzter)  495, 
554, 562, 945

–	 „Prophet des Höchsten“  562, 1156, 1158
–	 Tauftätigkeit  501, 565, 614, siehe auch 

Taufe Jesu
–	 Verhaftung und Hinrichtung  495, 530
–	 Vorläufer Jesu  495, 501, 562
Johannesevangelium  613–639, 880–885, 

897 f., 1115
–	 Geistthematik  547, 613–639, 912, 954, 

1150 f.
Johannesoffenbarung  370, 389–396, 797–

819, 1115
–	 die ~ als Mitteilung des Geistes  391
–	 Wortstatistik und Vorkommen von 

πνεῦμα  7974, 798
Joseph (Mann Marias)  526, 529
Joseph (Patriarch)  33334

–	 ~ im Koran  1012
Joseph und Aseneth  848, 886, 890–893, 902
Josephus  346, 505, 513131, 53641, 5805, 581, 

591, 675 f., 743, 748, 803, 81282, 81388, 
816108, 817109

Josua  23756, 331, 77038, 771, 774, 943
Jubiläenbuch  323–340, 347, 348
–	 Frage der Kanonizität  324 f., 340, 347
–	 „Geist Gottes“ tritt zurück hinter „heili-

ger Geist“  332 f., 346
–	 Geister: Wortstatistik  333
–	 hebräische Fragmente  3255, 347
–	 Sprache  324, 3255

–	 Textfunde  325
–	 Titel  327, 34728

Judasbrief  783 f., 785 f., 788, 78928, 791, 792, 
793

Julian, Kaiser  164157, 18353

Jünger Jesu und Geist
–	 Exorzismen der ~ und (temporäre?) 

Geistbegabung  525, 538, 548, 551
–	 Geistempfang der ~ im Johannesevan

gelium  632–638
–	 Israelmission und Heiliger Geist  537, 

597
–	 Vollmacht der ~ zur Sündenvergebung 

als Konsequenz der Geistbegabung  637
Jungfrauengeburt, siehe Maria
Jupiter  45 f., 7056, 105 f.
Justin der Märtyrer  382, 78812, 85325, 

867, 878154, 900228, 907, 921, 926, 928, 
931–952, 954, 961, 962, 964, 965, 970, 
975, 1006, 1008

–	 Geist: Vorkommen  9326. 7

–	 Geistsalbung Christi  957–959
–	 Heiliger Geist: Vorkommen  93313

–	 Verhältnis von Geist und Logos  938–
951

Kalchas (Vogelschauer)  892, 115
Kalender, lunisolarer  326 f., 347
Kant, Immanuel  608
Kardec, Allan  1176, 1179
Kärkkäinen, Veli-Matti  1050 f., 1053 f.
Karlstadt, Andreas  1059, 1066–1068, 

1070–1077, 1078
Kassandra  90, 10273, 115, 489, 492
Kelsos  582, 83994

Kerinth  915
Kirche und Gottes Geist  597, 729 f., 836, 

849, 908 f., 918, 925 f., 1005, 1066, 1087 f., 
1099, 1102, 1105 f., 1133 f., 1145, siehe 
auch Gemeinde

Kleanthes  38, 6737. 38, 68, 6948, 70 f., 88, 7387

–	 Gründe für Götterglaube  4628

Kohäsion (Zusammenhalt), innere(r)
–	 Alexander von Aphrodisias („eine Art 

πνεῦμα“)  423
–	 Natur als kohäsive Kraft  53, 54
–	 Philon (πνευματικὴ ἕξις)  414, 415 f., 

417 f., 422 f., siehe auch Band
–	 Plutarch (pneumatische Kraft)  418
–	 Poseidonios (göttlicher Nous als kohä

sive Kraft)  73
–	 Sapientia Salomonis (πνεῦμα κυρίου) 

407 f., 410, 411, 425
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–	 Stoa: Pneuma (πνευματικὴ ἕξις, ἑκτικὸν 
πνεῦμα; spiritus) als kohäsive Kraft  1, 
43, 50–54, 56, 60, 61, 71, 73, 7699, 411, 
415, 418, 420, 422, 430 f., siehe auch 
Spannung

Königssalbung im Alten Testament  306, 
57246, 957, 965, 968 f., 972, 996, 1003232

–	 David  227–229, 242, 505, 955 f.
–	 Salomo  505
–	 Saul  230, 232
Koran  1009–1022
–	 Heiliger Geist im ~  1010–1014, 

1020–1022
–	 Herabkunft des ~ vom Himmel  1011, 

1020
–	 Jesus  1010 f., 1013, 1022
–	 Jesus und heiliger Geist  1010 f.
–	 ~-Rezitation  1009, 1018
Kornelius-Episode  18877, 574, 58321, 593, 

5963, 600–602, 803, 1072, 1160
Krafterweise / Machttaten (δυνάμεις) und 

heiliger Geist, siehe auch Exorzismen, 
Heilungsgabe, Naturwunder, Strafwun-
der, Totenerweckungen, Zeichen und 
Wunder

–	 ~ der Jünger im Namen Jesu  551
–	 (geistgewirkte) ~ bei Paulus  591, 648, 

764, 835
–	 ~ als Zeugnis für Gottes Offenbarung im 

Sohn (Hebräerbrief )  767
Krankheit
–	 Heilige ~  31, 32
–	 medizinische ~sursachen  21, 35, 66
Krankheitsgeister  207, 348, 366, 816107

κρᾶσις  71, 72, 455, 464
Krieg und Geist, siehe auch Gewalttätigkeit 

des göttlichen Geistes, Machtcharakter 
des göttlichen Geistes

–	 antike Mantik (kriegerische Form der 
Manie)  110

–	 Altes Testament  230, 237–241, 403, 404, 
4144

–	 Frühjudentum: Qumran, 348 f., 365, 
802; Sapientia Salomonis (Kriegs
metaphorik), 407

–	 Neues Testament (Kriegsmetaphorik) 
404, 733 f., 735

–	 Neuzeit: Geisterglaube und Charismati-
sches Christentum (Kriegsmetaphorik) 
119040, 1192 f. 

Kronos  13864

Küry, Urs  1099–1101, 1104, 1110
Kyros  296, 305, 306
–	 ~ als Gesalbter  306, 57347

Laktanz  115144, 968
Lästerung / Schmähung des (heiligen) Geis-

tes / Sünde wider den heiligen Geist  525, 
527, 528, 53952, 542, 543 f., 585, 77865, 
910

Leben und Gottes Geist, siehe auch Geist 
des Lebens)

–	 Altes Testament  699–701
–	 Johannesevangelium  626 f., 630
–	 Joseph und Aseneth  892
–	 Paulus  699, 702–707, 710, 718
–	 Philon  427
Leben, ewiges, und Gottes Geist
–	 Didache  894, 896, 897
–	 Epheserbrief  724
–	 frühjüdische Apokalypsen  399 f.
–	 Geistepiklesen  850
–	 Johannesevangelium  620, 622, 625, 629, 

630, 880–885
–	 Joseph und Aseneth  891, 892
–	 Philippusevangelium  960
–	 Pseudoklementinen  969
–	 Titusbrief  754
Lebenserhaltung (creatio continua) und 

göttlicher Geist
–	 Stoa  71 f.
–	 Altes Testament  243–247, 259, 700 f.
–	 Calvin  1033
Lebensgeist
–	 ~ als göttlicher Anteil im Menschen 

426–432, 464, 997
–	 ~ als Lebenskraft in der antiken Medizin 

25–30, 65 f.
–	 ~ als (von Gott verliehene) Lebenskraft 

(des Individuums) in der Bibel  243–
246, 249, 278 f., 296, 301, 420, 52816, 541, 
69938, 920, für Jesu Aushauchen des ~s 
siehe Tod Jesu

–	 ~ als (von Gott verliehene) Lebenskraft 
in nachbiblischer Literatur  393, 399 f., 
447
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–	 ~ als (von Gott verliehene) Lebenskraft 
des Volkes Israel  281

Lebenswandel, tugendhafter, und Geist  824
–	 Altes Testament: Anleitung zu tora-

gemäßem Leben durch Gottes „guten 
Geist“  251, 253–255, 267, 283 f., 286

–	 Philon (und Stoa): Maß an Pneuma 
bestimmt Tugendfähigkeit, 427 f., 46392; 
Tugendfähigkeit durch Austausch der 
Pneuma-Substanz?, 462–466

–	 Neues Testament: neuer Lebenswandel 
im Geist und „Früchte des Geistes“  404, 
442 f., 455, 609, 681, 754, 756, 787, 821, 
839

–	 frühjüdische und frühchristliche Apo-
kalypsen  373 f., 386, 397, 400 f.

–	 Geistepiklesen: Tugendausprägung 
durch den Geist  850 f.

Lehre, frühchristliche
–	 ~ und Geist  652 f., 660, 744, 765, 821, 

935, siehe auch „Unterscheidung der 
Geister“

–	 ~ als Interpretation der inspirierten 
Prophetenworte (2. Petrusbrief )  789

Lehrer, charismatische, im frühen Christen-
tum  602, 652, 785

Leib und Geist
–	 Leib als Fessel / Kerker des Geistes (ani-

mus) (Seneca)  76
–	 Leib als Verwandtschaft mit den Tieren, 

Geist (λόγος) mit den Göttern (Epik-
tet)  82

Leib und Seele
–	 Auflösung der Einheit von ~ (Stoa)  67 f., 

79 f., 87
–	 Leib als Hülle der Seele (Seneca)  75 f., 

79
–	 ~ lösen sich beide im Tod in ihre Ele-

mente auf (Seneca)  79 f.
–	 Sterblichkeit des Körpers und Unsterb-

lichkeit der Seele (Philon)  426 f.
Lessing, Gotthold Ephraim  1116, 1128, 

1135
Lichtvers  1019
Liebe als Charisma  653–655
Lieblingsjünger  636102, 1115
Logienquelle  523 f., 5259, 571 f., 1160
Logos, göttlicher  41016, 424, 437, 439, 

462 f., 772, 853, 922

–	 ~ als Schöpfungsinstrument Gottes  914, 
937 f., 957

–	 ~ als „Stempel“ des menschlichen νοῦς 
(Philon)  431

Logos, göttlicher, und Gottes Geist  914
–	 Philon  424 f.
–	 Alte Kirche: Geist weist auf Inkarnation 

des Logos voraus, 936, 937 f., 942, 946, 
948; Logos und Geist als separate Ak-
teure, 917, 927; Logos und Geist nicht 
scharf unterschieden bzw. miteinander 
identifiziert, 80549, 910, 912, 938–951, 
958, 964, 965, 968, 973, 1006 (siehe auch 
Geistchristologie)

Logos, menschlicher (ratio)  47 f., 59, 68, 75, 
7699, 77, 81–86, 133, 689

–	 ~ als Verwandtschaft mit dem Göttli-
chen  77, 82

–	 Unterscheidungsmerkmal zum Tier 
(Epiktet und Marc Aurel)  81, 82, 84

Logoschristologie  845, 928, 931, 961, 1008
Longinos, Pseudo-  100–103, 108, 115140. 143, 

116, 122171

Lossky, Vladimir  1086–1088, 1110, 1111
Lot-Borodine, Myrrha  1084–1086, 1110, 

1111
Lucanus, Marcus Annaeus  103–108, 114, 

115, 116, 117, 123
Luft, siehe Atem
Lügengeist(er)
–	 Altes Testament  510 f., 74341, 817112

–	 Qumran  353
–	 Neues Testament  743, 745
–	 Luther  1073
Lügenlehrer / Irrlehrer  741, 788 f.
Lügenpropheten / Falschpropheten  587, 

588, 788, 817, 910
Lukanisches Doppelwerk  118, 119, 521, 

581, 582 f., 596 f., 1154–1162, siehe auch 
Apostelgeschichte, Lukasevangelium

–	 Wortstatistik von πνεῦμα  1155
Lukasevangelium  557–577, 583–585, 592 f., 

741
–	 Pneuma-Thematik  528 f., 557–574, 

576 f., 596, 1155–1160
–	 Übersichtstabelle: Heiliger Geist bei  

den Synoptikern  524
Lukian von Samosata  115144, 19089, 486, 

50495
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Lunge  20, 21, 24, 25, 32102, 66, 86
Luther, Martin  4, 1059–1066, 1068, 1069, 

1070, 1072, 1073–1078
–	 Invokavitpredigten  1073
–	 Magnifikatauslegung  1076
–	 Psalmenauslegung  1060–1062
–	 Römerbriefvorlesung  1062–1064
–	 Sermon von den guten Werken  1065 f.

Macedo, Edir  1191
Machtcharakter des göttlichen Geistes, 

siehe auch Gewalttätigkeit des göttlichen 
Geistes, Krieg und Geist, Theophorie

–	 antike Mantik  105–108, 110 f., 116
–	 Altes Testament  22817, 230, 231, 233, 

234, 239 f., 241 f., 273, 27641, 278, 285, 
403, 4144, 81282, siehe auch rûaḥ  
gevura[h]

–	 Frühjudentum (Sapientia Salomo-
nis)  407 f., 410 f.

–	 Neues Testament  403 f., 500, 586–593, 
siehe auch πνεῦμα δυνάμεως

Machttaten (δυνάμεις), siehe Krafterweise
Magie  579–594, 598
–	 Dienste von Geistern in der ~  589
–	 Jesu Wirken und ~vorwurf  581, 582, 

1011, siehe auch Beelzebul-Vorwurf
–	 Machttaten im frühen Christentum: 

Nähe zur / Missverständlichkeit als ~ 
581, 583, 586 f., 591 f., 594, 598

–	 ~ im Frühjudentum  579–582, 587–589, 
591 f.

–	 ~ im paganen Bereich  579 f., 589 f.
–	 ~ vs. dämonische Besessenheit  589 f.
–	 Mose und die ägyptischen Magier  580, 

585, 588
–	 Namenszauber  591 f.
–	 Salomo und ~  581
–	 Zauberformeln, -texte und -bücher  580, 

58422, 587, 591, 592
Magie, schwarze / Schadenszauber  579, 580, 

1169, 1184
Magnifikat  7
–	 Luthers ~-Auslegung  1076
μανία, siehe Raserei / Wahnsinn
Manna  848, 869–873, 875, 878–880, 884 f., 

888 f., 890–893
–	 Verbindung von ~ und Geist  848

Mantik / Divination  89–123
–	 Alltagsmantik (technische Mantik)  89, 

128, 130 f., 132, 138, 147, 167, 170
–	 Definition  89
–	 Dreidimensionalität (Vergangenheit, 

Gegenwart, Zukunft)  892

–	 Ekstase, seherische, siehe Ekstase
–	 inspirierte ~: durch das daimonion 

129–131, 144, 146, 147, 148, 152 f., 155 f., 
162 f. 

–	 inspirierte ~: durch Orakel  89 f., 95, 97, 
100 f., 103, 105, 152 f., 155 f., 162 f. 

–	 ~ als „Anhauch Apollons“ bzw. aus dem 
Erdboden  90, 91, 95, 101, 104, 110

–	 ~ als eine von vier Arten des göttlichen 
„Wahnsinns“ (μανία) nach Platon  90, 
siehe auch Raserei / Wahnsinn

–	 ~ und „Aberglaube“ (superstitio)  97
–	 Methoden  89, 157
–	 Pneuma in der ~  91–94, 98, 99 f., 101, 

102 f., 108–117
–	 private ~ (Sokrates) als Gegenstück zu 

Orakelstätten  152
–	 Rückführbarkeit der ~ auf die Mittler-

schaft der δαίμονες  144, 146, 147, 148, 
152

–	 stoische Abhandlungen über die ~  91
–	 technische vs. inspirierte ~  94 f., 163150

–	 Unverzichtbarkeit der ~ angesichts der 
Unwägbarkeiten des Lebens  147, 157 f., 
162

–	 Vorhersagefähigkeit (μαντικὴ δύναμις) 
111

Maranatha-Ruf  1, 864, 865, 867, 868, 900
Marc Aurel  6738, 81143, 82, 83–88, 147, 198
–	 Seelen- und Pneumalehre  83 f.
Marcellus Empiricus  580
Marcus Magus  866
Marheineke, Philipp Konrad  1135–1138, 

1139
Maria (Mutter Jesu) 
–	 Empfängnis durch den Heiligen Geist 

120, 528, 529 f., 557–562, 592 f., 922, 924, 
950, 951, 953, 985, 1003, 1158

–	 Empfängnis im Koran  1013
–	 Geistbegabung  985
–	 Gottesgebärerin vs. Christusgebärerin 

998
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–	 ~ als „hypostatisches Bild des Heiligen 
Geistes“  1091

–	 ~ im Koran  1013, 1021, 1022
–	 ~ unter dem Kreuz  636102

–	 Mariä Verkündigung („annunciation 
story“)  557–562, 1158

–	 Wurzel Jesse  1006
Marienverehrung
–	 Brasilien  1186
–	 Orthodoxe Kirchen  1091
Markion  906, 91547

Markusanaphora  85013, 85116, 85222, 853 f., 
85649, 85865

Markusevangelium  482–484, 493–520
–	 Pneuma-Thematik  482–484, 498–520, 

527 f., 548, 583
–	 Übersichtstabelle: Heiliger Geist bei den 

Synoptikern  524
–	 Wortstatistik von πνεῦμα  1155
Mastema, Fürst  33126, 33230, 339, 348
Materialität dämonischer Geister  388, 401
Materialität der Götter / Gottes
–	 Philon: Abwegigkeit der Frage nach  

der ~  454
–	 Plutarch: Luft und Hauch  41919

–	 Tertullian: göttliche unitas substan
tiae  923–925

Materialität der Seele  6735

–	 Pneuma als Seelensubstanz (Stoa)  68, 
6947, 77, 415, 430, 443; Seele als πνεῦμα 
ἔνθερμον, 67, 70, 43056

–	 Seele als feinstoffliches Feuer (Atomis-
ten)  451

Materialität des göttlichen πνεῦμα
–	 Paulus (offene Forschungsfrage)  442 f., 

454 f., 455–462, 875
–	 Philon: Uneindeutigkeit in seiner 

Haltung, 432, 461 f.; pro Materialität, 
445–450; pro Immaterialität, 450–454

–	 Stoa  43, 49 f., 88, 419, 432, 449, 466, 474, 
637, 638, 875

–	 Visio Pauli  380, 397
Materialität des menschlichen πνεῦμα / 

spiritus  25–30, 37, 88, 432
–	 πνεῦμα als Luft bzw. Luft und Feuer  14, 

17 f., 43, 53, 68, 72, 415, 425, 449
Materie und Geist
–	 Bibel  17 f., 285; Johannesevangelium, 

637, 638

–	 Frühjudentum: Apokalypse des Abra-
ham, 396; Philon, 426, 431

–	 Poimandres  181
–	 Karlstadt  1075
Matthäusevangelium  521–556
–	 Matthäus bevorzugt „Dämonen“ gegen-

über „Geister“  5237

–	 Pneuma als Akteur  521–535, 561 f.
–	 Pneuma in Jesu Verkündigung und 

Wirken  535–553
–	 Sprachgebrauch (Artikelgebrauch bei 

Pneuma)  525
–	 Übersichtstabelle: Heiliger Geist bei den 

Synoptikern  524
–	 Wortstatistik (und Vorkommen) von 

πνεῦμα  523, 1155
Maximinus (Arianer)  1003
Maximos von Tyros  109, 115142, 125, 126, 

128, 130, 151–161, 161–169
Medium (Vermittlungsinstanz) im antiken 

Orakelwesen  89 f., 93, 101, 103, 105, 
108104, 116, 589, 80341

–	 Kontrollverlust / Fremdbestimmung  111, 
114, 117, 122

Medium (Vermittlungsinstanz) im Spiritis-
mus  1179, 1180

Medizin, frühjüdische  331, 348
Medizin, griechisch-römische  13–40, 

63–65, 67, 68, 70
–	 πνεῦμα in der ~  15–40, 63–65, 4168

Melchisedek  770, 776, 86179. 81, 876, 955
–	 ~-Pescher  955
Melito von Sardes  81281

Mello da Silva, Manoel de  1189
mens, siehe νοῦς
Mensch-Götter-Differenz  42850, 450
Mensch-Tier-Differenz  74 f., 81, 82, 84
Menschenfreundlichkeit der Seele  160, 166
Menschenfreundlichkeit / Menschenliebe 

Gottes
–	 griechische Antike  137, 13864, 165, 167
–	 Altes Testament  211, 254
–	 Frühjudentum (Gottes Weisheit als 

„menschenfreundlicher Geist“ in der 
Sapientia Salomonis)  406, 409, 425, 
755109

–	 Neues Testament  752
–	 Alte Kirche  856
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Menschenklassen
–	 Paulus  685
–	 Poimandres  186
–	 Valentinianer  18686

Menschenschöpfung (creatio prima) und 
Gottes Atem / Geist, siehe auch Lebens-
erhaltung

–	 Alter Orient  246
–	 Altes Testament  184, 210, 245, 246, 259, 

278, 69938, 700
–	 Philon  426 f., 428
–	 Poimandres  184 f.
Menschensohn  390, 508113, 515137, 520, 

53952, 544, 681, 682, 917, 962, 977
Messalianer und Geist  929
Messias als Geistträger
–	 frühjüdische Messiaserwartung  542 f.
–	 individueller prophetischer Gottes-

knecht im Jesajabuch  306
–	 Jakob-Israel als Gottesknecht bei Deu

terojesaja  306
–	 Jesus  517143, 531, 532, 535, 538 f., 542, 

550, 573, 574, 838, 916, 945, 973, 999, 
1159, siehe auch Christustitel

–	 königlicher Messias in den Psalmen 
Salomos  505, 956

–	 priesterlicher Messias im Testament 
Levis  956

–	 prophetischer Messias in Qumran  955 f.
Messiaskonzeptionen
–	 königlich-davidisch  306, 505, 561, 955 f.
–	 priesterlich  956
Michael (Engel)  332
Minerva, siehe Athene
Mischung (κρᾶσις bzw. [σύμ]μῖξις)
–	 Philon  464
–	 stoische Pneuma-Lehre  4937, 71, 72, 

455, 464
–	 Zweinaturenlehre  92387

Mission und Heiliger Geist  597, 786 f., 825, 
830, 833 f.

–	 frühchristliche Heidenmission und  
Heiliger Geist  537, 574, 597 f., 601, 
602 f., 604 f., 609 f., 833 f., 1161

–	 Israelmission (der Jünger) und Heiliger 
Geist: vorösterlich, 537; nachösterlich, 
597

–	 Neuzeit: Charismatisches Christentum 
in Ghana  1172 f.

Mittelplatonismus  44, 54 f., 56 f., 59 f., 
125–170, 452

Mohammed  82729, 1011, 1012, 1016, 1017, 
1020 f., 1131

Moltmann, Jürgen  33644, 1045, 1047–1049, 
1052155, 1053165, 1056, 1099147

Monarchianer  921–923
Monotheismus
–	 Altes Testament  210, 211, 218, 220, 221
–	 Neues Testament  730
–	 Corpus Hermeticum  172
–	 Islam (tawḥīd)  1018
Montanisten  922, 926, 929
Mose
–	 Exodus und Wüstenwanderung  254, 

262 f., 310, 533, 53540, 869 f., 872, 885
–	 Geistbegabung  262 f., 31273, 331, 43260, 

434 f., 471, 879
–	 Gesetzgeber  597, 604
–	 Gottesbegegnung am Horeb, siehe Sinai-

offenbarung
–	 Gottesoffenbarung im brennenden 

Dornbusch  936
–	 Inspiriertheit  436, 43988

–	 Manna-Erzählung  869, 885, 887
–	 ~ als Ahnherr jüdischer Magie  580 f.
–	 ~ als Fürsprecher Israels (Fürbitte) 

716116

–	 ~ als Ideengeber für Platon und andere 
Philosophen  183, 94181

–	 ~ als Prophet  436, 938, 950, 956
–	 ~ und die ägyptischen Magier  580, 585, 

588
–	 ~ im Jubiläenbuch  326 f., 331, 335, 339
–	 ~ im Koran  1010, 1015 f.
–	 ~ im Neuen Testament  53227, 535, 650, 

766, 77038, 810, 868, 869, 871121, 885
–	 Philon über ~  41710, 419, 43157. 59, 43260, 

434, 436, 43980, 465, 468, 469–471, 475 f.
–	 Salbung Aarons / Priesterweihe  964, 971, 

972
–	 „Taufe auf ~“ (Paulus)  650, 868, 869, 

871121

Mose-Apokryphon (Qumran)  368
Müntzer, Thomas  1059, 1068 f., 1070 f., 

1073
Musen  90, 109
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Mystik  193 f., 203, 204, 432, 467–473, 
1060–1075, 1077, 1081, 1082 f., 1085, 
1091 f.

–	 unio mystica  179, 469112, 1126, 1127, 
1134

Namen und Eigenschaften Gottes im 
Islam  1018 f.

Naturbegriff, stoischer  46, 53–55, 73
–	 feuriges Pneuma wird Natur (φύσις) 

genannt  70
–	 natura mit Jupiter identifiziert (Seneca) 

10695

–	 spiritus divinus und natura  53, 55, 61
Naturordnungen  1033 f., 1035, 1038
Naturwunder  648
Nazoräerevangelium  1007
Nebridius  1004
nefeš (  (פנשׁ 244, 248, 249 f., 251, 252, 254, 

255, 261, 700
–	 ~ und משׁנה  244, 700
–	 ~ und רוח  248, 249, 252
Neopentekostalismus / Neopfingstbewegung 

593
–	 Brasilien  1177, 1185, 1186, 1190–1192
–	 Ghana  1168, 1170–1173
nəšāmāh (משׁנה) und rûaḥ (רוח)  22240, 245, 

246, 247, 255, 278, 298, 700
Nestorianischer Streit  996, 998
Nestorius  995, 998, 999
Nestorius-Anaphora  857
Neuplatonismus  125, 136, 161, 192, 193, 

194, 452, 1004
Neuschöpfung der Welt, eschatologische 

378
Neuschöpfung des Menschen
–	 Paulus  466 f., 468 f., 609, 709
–	 Philon  462–466, 469–473
Neuschöpfung des Menschen und Heiliger 

Geist, siehe auch Geisteserneuerung, 
Herzenserneuerung, Herzverpflanzung

–	 Altes Testament (Ps 51)  256–267, 704
–	 Frühjudentum: Philon, 462–466; Qum-

ran, 353
–	 Neues Testament: Johannesevangelium, 

618–620; Paulus, 468 f.; Epheserbrief, 
731; Hebräerbrief, 775 

–	 Alte Kirche: Augustinus, 1004; Basilius 
von Caesarea, 981; Didymus, 982

Nikodemus  617 f.
Nikodemusevangelium  97074

Nikolaus Cabasilas  859
Nikolaus von Lyra  1060, 1063
Noachitische Gebote  605
Noah
–	 Altes Testament  348, 42338

–	 Frühjudentum  326, 331, 348
Noët von Smyrna  921
νοῦς
–	 Semantik bei Josephus  675 f.
–	 Semantik bei Paulus  675–677
–	 Septuaginta: hebräische Äquivalente 

68497

νοῦς, göttlicher
–	 aristotelische Geistmetaphysik  1116, 

1151
–	 ~ als bleibende Präsenz im Offenba-

rungsempfänger (Poimandres)  189, 191
–	 Unterscheidung dreier νόες (Numenios) 

180
νοῦς, göttlicher, und göttliches πνεῦμα 

(mens und spiritus)
–	 Stoa  49 f., 51, 410, 419
–	 Vergil  59
νοῦς, menschlicher
–	 Adam als ~ des Menschen (Philon)  426, 

428
–	 ~ als abgetrennter Teil von Zeus selbst 

(Marc Aurel)  84
–	 ~ als „δαίμων in uns“ (Poseidonios)  74
νοῦς, menschlicher, und göttlicher νοῦς
–	 Stoa  47 f.
–	 Poimandres  181, 192 f.
–	 Deutscher Idealismus (Hegel)  1136, 

1137 f.
νοῦς, menschlicher, und göttliches πνεῦμα
–	 Epheserbrief  731
–	 Paulus  670, 677–689
–	 Philon  415 f., 426–432, 436–438, 449, 

66919

νοῦς, menschlicher, und menschliches 
πνεῦμα

–	 Johannesoffenbarung  389, 399
–	 Paulus  454, 658 f., 673 f., 687 f.
–	 Philon  430 f., 449
Nunc dimittis  52817, 1157
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Occasionalismus  1032, 1034
Odysseus  129, 149 f., 163 f.
–	 Allegorie der irrenden menschlichen 

Seele  163
–	 Athene und ~ als Bild für die enge Be-

ziehung zwischen Sokrates und seinem 
daimonion  129, 150, 162, 163, 170

–	 Schützling besonderer göttlicher Für-
sorge  130, 149 f., 155, 162, 163, 166

Offenbarung Gottes
–	 Altes Testament: Priesterschrift  211, 

siehe auch Sinaioffenbarung
–	 Frühjudentum: Philon, 469 f.; ~ und 

heiliger Geist in Qumran, 352, 353 f., 
358, 359, 360, 367

–	 Neues Testament: Matthäusevangelium, 
530 f.; Markusevangelium, 500, 503; 
Paulus, 656, 658; Hebräerbrief, 766–771, 
774, 775, 778; Johannesoffenbarung, 
389 f., 391, 813

–	 Alte Kirche: Justin  945, 948
–	 tajallī im Islam  1015
–	 Calvin  1035
–	 Neuzeit: doppelte ~  1038–1040, 1144, 

siehe auch Schöpfungsoffenbarung
Offenbarungsdialog  175, 202
Omnipräsenz Gottes  1027, 1032, 1051–

1055, 1080
Oppong, Samson  116679

Orakel
–	 Falschheit und Richtigkeit  106, 742 f.
–	 Niedergang / Verstummen der ~  93, 95, 

106, 115
–	 Vers- und Prosa~  98, 99
Orakelstätten  152 f., 155, 156, 162 
–	 Ammon-Heiligtum (Libyen)  152
–	 Ammon-Heiligtum (Ägypten)  10483

–	 Apollon-Heiligtum (Delphi)  90–117, 
152, 162, 589

–	 Apollon-Ismenios-Heiligtum (Böotien) 
152

–	 Avernus, Totenorakel  153
–	 Dodona (Thesprotien)  90, 152, 162
–	 Klaros (Ionien)  152
–	 Plutoneion (Pluton-Höhlenheiligtum  

in Hierapolis)  10060

–	 Trophonios-Höhle in Lebadeia (Böo-
tien)  99, 100, 134

–	 Xanthos (Lykien)  152

Origenes  10273, 10380, 727, 824, 906, 911, 
915, 922, 927, 964–968, 971, 973, 974, 
992, 997, 1006

Orixás  1177, 1182, 1183, 1184 f., 1192
Orpheus  109
Orthodoxe Theologie  925, 1080–1099, 

1109–1113
Orthodoxie und Häresie  912 f.
Otniël  236, 240 f., 242
Ovid  9850, 115144, 197, 49452, 817114

Paean  104, 107
Panaitios  6738, 72 f.
Panentheismus  1049, 1050
Pantheismus  519, 173, 1032, 1033, 1034, 

1037, 1049, 1080
Paraklet / Tröster
–	 Johannesevangelium  315, 344, 595 f., 

610, 622, 624, 631–634, 638, 813, 818, 
819, 837, 839, 1088, 1096

–	 ~ in der Anaphora des Barcelona-Papy-
rus  852

–	 Tertullian  922
–	 Troparion, pfingstliches  1080
–	 Veni creator spiritus  2
Parmenides  6948

Passionserzählung, markinische  514–516
Pastoralbriefe  737–757
Patripassianismus  923
Paul von Samosata  959
Paulus
–	 Gewissensthematik  197 f.
–	 νοῦς und πνεῦμα  667–690
–	 ~ als Pneumatiker  591, 648, 659 f., 661, 

666, 764, 835, 840
–	 Pneuma-Thematik  4 f., 119 f., 194 f., 

441–445, 454–462, 466–476, 583, 595, 
609, 643–666, 691 f., 696, 697 f., 699–722, 
792 f., 901, 905, 1101 f.

–	 Textstellen und Syntagmata mit 
πνεῦμα  671

–	 Wortstatistik von πνεῦμα  1155
Paulusapokalypse, siehe Visio Pauli
Paulusbild
–	 Apostelgeschichte  582, 587–592, 602, 

603–608
–	 2. Petrusbrief  784, 792
Pentekostalismus, siehe Pfingstbewegung
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Perichorese  985, 1084, 1086, 109182, 1093, 
1095, 1096, 1097, 1100, 1106, 1109

Peripatos  4419. 20, 64 f., 67, 94, 41610, 421, 
423

Personalisierung des Geistes im antiken 
Judentum

–	 Ansätze zur Verselbständigung im Alten 
Testament  27747, 281, 311 f., 313, 314 f., 
316, 317, 320, 33956

–	 Ansätze zur Verselbständigung im Früh-
judentum  335 f., 338, 340

Personalisierung des Geistes im Neuen 
Testament

–	 Lukas  121, 596–610, 83364, 845, 1161
–	 Johannesevangelium  121, 595 f., 615 f., 

631 f., 845
–	 Paulus  121, 595, 691 f., 719 f., 838, 845
–	 Hebräerbrief  775–778
–	 Personalität des Heiligen Geistes als 

entscheidendes Novum gegenüber den 
biblisch-jüdischen und paganen Wur-
zeln  927

Petrarca  202
Petrus  782 f.
–	 Matthäusevangelium  555
–	 Lukas  582, 586 f., 599, 600–602, 604, 

786, 787, 832, 1072, 1161
–	 1. Petrusbrief  782 f., 786 f.
–	 2. Petrusbrief  783, 785, 788, 789, 792, 

793 f.
Petrus Chrysologus  1006
Petrus Lombardus  85970

Petrusanaphora, maronitische  85756

Pfingstbewegung / Pfingstkirchen  830, 
1177 f., 1185–1192

–	 Anfänge  641, 1187
–	 Brasilien  1178, 1185–1192
–	 Charismen in pentekostaler Bibel

auslegung  641–666
–	 Ghana  1154, 1162–1173
–	 Neopfingstbewegung  1186, 1190–1193
Pfingsten  404, 54779, 597, 601, 6159, 732, 

833 f., 837, 1087, 1088, 1099, 1160, 1161
„Pfingsten der Heiden“  597, 600–602
Phemonoe (Phoebus-Priesterin)  104, 106, 

107103, 115, 116
Pherekydes von Syros  29

Philippus (Diakon)  586 f., 598 f.
–	 Entrückung durch den Geist  40815, 599, 

803
–	 Geistbegabung  587
–	 Lenkung durch den Geist  582, 83364

–	 prophetische Töchter  120, 81281

Philippusevangelium  960, 969
Philistion von Lokroi  6514

Philochoros  9117

Philon von Alexandria  183, 194, 413–440, 
441–454, 461–466, 469–476, 689, 70671

–	 inspiratorische Bedeutung von Gottes 
Pneuma  432–439

–	 Leisegangs Kategorisierung von ~s 
πνεῦμα-Gebrauch  447

–	 ~ über prophetische Inspiration  436–
439

–	 ~ und (Mittel-)Platonismus  445 f., 449, 
454, 467107

–	 ~ und Stoa  415, 427, 431, 445 f., 449 f., 
454, 464, 474

–	 physikalische Bedeutung von (nichtgött-
lichem) Pneuma  416–426, 447, siehe 
auch Band, Spannung

–	 physikalisches Pneuma ist Substanz  
in Bewegung (dynamisch)  424–426

–	 πνεῦμα: Bedeutungsspektrum und  
Belege  415 f.

–	 πνεῦμα κτλ.: Wortstatistik  4131

–	 psychologische Bedeutung von Gottes 
Pneuma  422, 426–432, 447

–	 Stofflichkeit oder Nichtstofflichkeit 
seiner Pneuma-Konzeption  448–454

–	 Unterscheidung zwischen Gott und 
Gottes Pneuma  419, 439

–	 Unterscheidung zwischen nichtgött-
lichem kohäsiven Pneuma (siehe Kohä
sion) und göttlichem Logos, der den 
Kosmos zusammenhält  424 f.

Phoebus (Gott)  104, 107, 115, 116, 117
Plantinga, Alvin  1054 f.
Platon  15, 63, 65, 6838, 6948, 84153, 892, 133, 

13864, 14174, 142, 164158, 168, 192, 452 f., 
45978, 468, 74235

–	 δαίμονες als Dolmetscher und Mittler 
zwischen Göttern und Menschen  142, 
158
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–	 δαίμων als edelster Seelenteil / „das Gött-
liche in uns“ (Timaios)  74, 128, 135, 
136, 141, 146 f., 150, 169

–	 δαίμων als personaler Seelenbegleiter 
(Phaidon und Politeia)  128, 141, 145, 
169

–	 Formen der Manie  110
–	 ~ über Ekstase  43362, 43785

–	 ~ über Mantik  90 f., 10062, 101, 102, 109, 
110

–	 ~ über Pneuma  688118

–	 ~ und Mose  183, 447, 94181

Platonismus  452, siehe auch Mittelplatonis-
mus

Plautus  489, 49035, 491 f.
Plinius der Ältere  9743, 9848, 42024, 42234

–	 ~ über Magie  580
–	 ~ über spiritus  42024

Plotin  13861, 164, 179, 192
Plutarch  34, 91, 99, 10277, 103, 109–114, 

115, 116, 126–141, 144, 154, 161–167, 
41919, 421, 43053, 486 f., 742

–	 mantisches Pneuma  109–114, 116, 433
–	 Pneuma als kohäsive Kraft  418
πνεῦμα
–	 Bedeutungsspektrum  43, 415 f., 1155 
–	 Grundbedeutung  13, 43, 63, 414
–	 kosmologisch-physikalische Bedeutung 

43, 63, 71, 414 f., 416–418, 422 f., 447, 
625, siehe auch Kohäsion, Weltgeist

–	 mantische Bedeutung  109–114, 116, 
415, 433

–	 physiologische Bedeutung  13–17, 
18–25, 26, 37, 43, 60, 63–66, 71, 415

–	 ~ im Sinne von Atemluft, siehe Atem
–	 ~ und Embryonalentwicklung  25–30, 

34, 756
–	 ~ θεῖον in der menschlichen Seele  59 f.
–	 πνεύματα im Sinne von Engeln  414, 

802, siehe auch Engel
–	 πνεύματα im Sinne von (guten oder 

bösen) Geistern  414, 802, siehe auch 
Geisterwelt

–	 psychologische Bedeutung  34, 63, 71, 
415, 416, 429 f., 447, 672 f., 688

–	 Wortstatistik im Neuen Testament  1155
πνεῦμα ἅγιον  22713, 406, 414, 42543, 482, 

511, 512, 528, 537, 558–561, 749, 763, 
80443, 852, 91023, 91130, 96762, 981128, 

983137, 984140, 989172, 1001225, 1006250, 
1157, 1158

–	 Belegstellen bei Paulus  671
–	 Belegstellen in der Septuaginta und in 

frühjüdischen Schriften  34625

πνεῦμα δυνάμεως  407, 408, siehe auch 
Machtcharakter des göttlichen Geistes

πνεῦμα ἔμφυτον bzw. σύμφυτον / spiritus 
consitus bzw. concretus  34, 65 f., 68, 86, 
siehe auch Blut(kreislauf )

πνεῦμα ἔνθερμον  67, 70, 43056

πνεῦμα ἐνθουσιαστικόν  98, 99, 113
πνεῦμα ἐπείσακτον  66, siehe auch Atmung
πνεῦμα ζωῆς, siehe auch „Geist des Lebens“
–	 Johannesoffenbarung  393, 7974, 810
–	 Joseph und Aseneth  891, 892
πνεῦμα ζωτικόν
–	 antike Medizin  23, 25, 36, 37
–	 Sapientia Salomonis  408 f.
πνεῦμα ἱερόν  74973

πνεῦμα κατανύξεως („Geist der Betäu-
bung“)  511

πνεῦμα νοερόν
–	 Sapientia Salomonis  410 f., 42543

–	 Stoa  34, 43, 73, 43056

πνεῦμα ὅσιον  74973

πνεῦμα σοφίας, siehe auch „Geist der Weis-
heit“

–	 Epheserbrief  734
–	 Exodus  416
–	 Joseph und Aseneth  893201

–	 Philon  433, 43471, 435
–	 Sapientia Salomonis  409, 42543, 43367

πνεῦμα τῆς προφητείας  7974, 808, 809
πνεῦμα υἱοθεσίας  471, 473123, 711, siehe 

auch „Geist der Adoption“
πνεῦμα ψυχικόν  17, 23, 24, 25, 34, 35 f., 

37 f., 71
–	 Sitz im Gehirn  36
Pneuma, menschliches, und göttliches 

Pneuma
–	 Frühjudentum: Apokalypse Abrahams, 

372, 373; 4. Esra, 376 f.; Philon, 430; 
Qumran (göttliche und menschliche 
rûaḥ), 359 f.

–	 Neues Testament: Markusevangelium, 
506 f.; Lukas, 596 f.4; Paulus, 194 f., 455, 
597, 70462, 672 f., 711, 725; 2. Timotheus-
brief, 749–751
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πνεύματα πλάνα  743
Pneumatomachen  955, 980, 987, 996, 1007
Poimandres (CHerm 1)  13548, 171–204
–	 ägyptische Bezüge  174, 180
–	 Aufbau und Gliederung  175, 182
–	 Autorfiktion  175
–	 biblische Bezüge  174, 179 f., 181, 183, 

184, 186, 191
–	 Gattung / Textsorte  175, 188, 202
–	 νοῦς  180–187, 189, 191–196, 204
–	 πνεῦμα: selten und von untergeordneter 

Bedeutung  180 f.
–	 ~ und Christentum  175, 188
–	 ~ und Judentum  174 f., 188, 193 f.
–	 ~ als Selbstgespräch  195 f., 198, 202, 

203 f.
Polykleitos  38 f.
Poseidonios  73–75, 9217, 43056

–	 νοῦς als δαίμων in uns  74
–	 Pneuma  34, 38, 49, 73, 88, 453
–	 Psychologie  73 f., 78, 88, 43056

–	 Seneca und ~  75, 7699, 77, 78, 82
Praxagoras von Kos  15, 23, 35, 37, 38, 64, 

88
Praxeas  921 f., 963
Priestersalbung  572 f., 964, 968, 971, 972
Priesterschrift  209–224
–	 Anthropomorphismus  216–221, 22240, 

223
–	 Monotheismus  210, 211, 218, 220
Proklos  194
Propheten, alttestamentliche
–	 Geist spricht durch die ~  937 f., 947, 950
–	 Gott spricht durch die ~  947
–	 Logos spricht durch die ~  939, 944 f., 

947, 950
–	 „seherische Schulsprache“  273
–	 Zahl der Propheten seit Adam im Islam 

1011, 1012
Propheten, frühchristliche  120, 582, 652, 

663, 807, 808
Prophetenberufung im Alten Testament 

30661, 573
–	 Deuterojesaja  292, 294, 302, 303, 305, 

306, 307, 309
–	 Jesaja  292, 294, 307
Prophetensalbung: im Alten Testament nur 

bei Elisa bezeugt  30661, 572 f.46

Prophetie und Geist, siehe auch Gott-
begeisterung / Gotterfülltheit, Voraus
wissen / Herzenskenntnis

–	 antike Mantik  101 f.
–	 Altes Testament  122, 226–229, 231, 

234, 27641, 277 f., 291, 301, 302, 303, 304, 
309, 318, 360, 381, 43572, 436, 438 f., 471, 
784 f., 786, 787, 793, 944 f., 947, 1087, 
siehe auch rûaḥ nevuah

–	 Frühjudentum: 1. Henoch, 337 f.; Jubi-
läenbuch, 336 f., 338; Philon, 436–439, 
471, 94072; rabbinisches Judentum, 
94072; vermeintliches Ende der jüdi-
schen Prophetie, 934, 945 f.

–	 Neues Testament  117–123, 5235, 591, 
744, 808 f., 810, 813–815, 821, 823, 838, 
1156, 1157 (siehe auch πνεῦμα τῆς 
προφητείας); Prophetie als Charisma 
in paulinischen Gemeinden, 119, 122, 
648 f., 652, 654 f., 656 f., 660, 661 f., 663, 
664, 687, 732

–	 Alte Kirche: Hirt des Hermas, 911; 
Justin, 932, 933 f., 935 f., 939, 942, 944

–	 Islam  1013
–	 Neuzeitliches Christentum: Charisma

tische Bewegung  1166, 1170, 1171
Prophetie und göttlicher Logos  939, 

944–949
Prophetie und Wahrheit  742 f., 745, 788 f., 

siehe dagegen Lügenpropheten
Prophetinnen
–	 griechisch-römische Antike  90, 92
–	 Neues Testament  120, 81281

Prosopopoiie  196110, 197115, 508112

Psalmen Salomos  406, 956
Pythagoras  6948, 127 f., 129, 159, 418
Pythagoreer  127, 128, 136, 148, 189, 42234, 

427
Pythia  91–114, 116, 152, 589
–	 „Anhauch“ durch Apollon versetzt ~s 

mens in Begeisterung  95 f., 97, 98, 110
–	 Besessenheit  107
–	 bildliche Darstellung  93
–	 Einatmen Jupiters (= der Weltseele) 

führt zur Weissagung  105 f., 107
–	 Enthousiasmos / Gottbegeisterung / Gott-

erfülltheit  92, 94, 96, 99, 101–103, 107, 
110
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–	 „Erfüllung“ mit dem Pneuma  109
–	 θεοφορεῖσθαι  101, 102, 11540, 122171

Python (Delphi)  9427

–	 ~geist  94, 589
Pythonen (Bauchredner)  9427

Quimbanda  1180, 1182 f., 1184, 1192
Qumran  335, 341–368, 748, 802 f., 955
Quran, siehe Koran

Rafael (Engel)  332, 581, 802
Raserei / Wahnsinn (μανία, furor)  97, 101
–	 griechisch-römische Antike: mantische 

~, 90, 95, 106, 122; vier (Platon) bzw. 
fünf (Plutarch) Arten des göttlichen 
„Wahnsinns“, 90, 110–112

–	 Altes Testament  22817, 230, 231, 233, 
234, 242

–	 Neues Testament: geistgewirkte Pro-
phetie vs. mantische ~ bei Paulus  122, 
660 f., 687

Rebekka  336, 33750, 338
Reinigung
–	 Gewissens~ und Sühneblut Christi 

775 f., 778, 878149

–	 heiliger Geist als eschatologisches  
~smittel in Qumran  351–358, 365 f.

–	 Herzens~  256–258, 263 f., 356–358, 551, 
878149

–	 ~ von Sünde und anthropologische  
Erneuerung im Alten Testament  256–
258, 263 f.

–	 ~ von Sünde und heiliger Geist in  
Qumran  335, 354 f., 358 

–	 ~ von Sünde und Heiliger Geist im 
Pfingsttroparion  1080

–	 ~sschlaf der Pythagoreer  189
Reinkarnationsglaube  1180
Reuel (Engel)  332
Richter Israels und Geist JHWHs  236–241, 

403
Rist, Johann  1132
rûaḥ (רוח)
–	 Bedeutungsspektrum: Altes Testament, 

212 f., 269, 2707, 288, 80227; Qumran, 
345 f., 356, 364

–	 Gottes gute רוח  253–255
–	 grammatikalisches Geschlecht  214, 

2706, 33644, 346

–	 menschliche ~ als Ort der Gottbezogen-
heit / Gottesorgan  251, 259

–	 Qumran-Belege  356 f.
–	 ~ als Bezeichnung für die dynamische 

Gottbezogenheit des Menschen in den 
Psalmen  265, 266

–	 ~ als Lebenshauch im Sinne des Atmens 
245, 255, 275 f., 277–279, 296, 299, 69938

–	 ~ als Lebensprinzip / Lebenskraft  248–
253, 255, 278, 281, 285, 296, 301, 320, 
1050

–	 ~ und nefeš (  (פנשׁ 248, 249, 252, siehe 
auch nefeš

–	 ~ und nəšāmāh (משׁנה)  22240, 245, 
246, 247, 255, 278, 298, 700, siehe auch 
nəšāmāh

–	 ~, menschliche, und göttliche ~  243 f., 
247, 249, 262, 264

–	  als Sammelbegriff für alle רוחות
(himmlischen und irdischen) Wesen in 
Qumran  346, 357, 802 f.

–	  als Sammelbegriff für (manfasāt) רוחות
alle (himmlischen und irdischen) Wesen 
im Jubiläenbuch  330

–	 Wortherkunft  28913, 69522, 70042

–	 Wortstatistik: Altes Testament, 269, 346; 
Qumran, 345 f.

rûaḥ adonaj JHWH (רוח אדני יהוה)  304,  
309

rûaḥ elohîm (רוח אלהים)  211 f., 213 f., 216, 
221–224, 230, 234, 411

–	 Wortstatistik im Alten Testament  332, 
346

rûaḥ gevura(h) (רוח גבורא / גבורה)  228, 229, 
231, 237, 239, 242, siehe auch Macht
charakter des göttlichen Geistes

rûaḥ JHWH (רוח יהוה)
–	 Altes Testament  236, 272, 273, 274, 

279–282, 283 f., 286, 287–321, 80443

–	 Qumran  346
–	 ~ als eigenständiges Signifikat  287–289
–	 Wortstatistik im Alten Testament  332, 

346
rûaḥ nevuah (רוח בנואה)  2267, 228, 229, 

231, 239, 242
rûaḥ qedošah (רוח קדושׁה)  335, 354
rûaḥ qodäš (ׁרוח קדש)  257, 262–264, 266, 

310, 313, 80443



Sach- und Namensregister 1279

–	 Vorkommen in der Hebräischen Bibel 
310, 341, 346

–	 Wortstatistik in Qumran  310, 341, 346
Rublev, Andrei  1094
rūḥ (arabisch)
–	 Bedeutungsspektrum  1012
–	 grammatisches Geschlecht  1013

Sabellius  921
sakīna, al- (Seelenfrieden)  846, 1009, 

1017 f.
Sakramente und Geist  388, 847 f., 849, 

1075, 1076 f., siehe auch Epiklese,  
Eucharistie, Taufe (christliche)

–	 Geistübermittlung im Sakrament  828
Salbung Jesu  832, 953–1008
–	 doppelte ~ (präexistente und irdische) 

959 f., 973 f., 987
–	 Geistsalbung Jesu in der Antrittspredigt 

570–574, 576, 584, 596, 953
–	 Geistsalbung Jesu in der Kornelius-

Episode  574–576, 593, 596
–	 Geistsalbung des inkarnierten Logos 

bzw. ewigen Gottessohnes bei Jesu Taufe 
957–959, 961, 964, 965, 975, 977 f.

–	 Geistsalbung der Menschseite Jesus 
572 f., 832, 953, 954, 958, 961 f., 963 f., 
973 f., 979, 981 f., 984, 986, 987, 989, 1003

–	 Geistsalbung Jesu als Königssalbung 
986 f.

–	 ~ als (Vollendung und Ende der alt-
testamentlichen) Königs-, Priester- und 
Prophetensalbung  968–970, 995, 1003

–	 ~ zum Hohepriester  985
Salbung und (christliche) Taufe
–	 postbaptismale ~, siehe Taufchrisma
–	 präbaptismale ~ und Geistempfang  988
Salbung und Geistbegabung
–	 Altes Testament: Hohepriester, 971;  

Könige, 227–229, 242, 505, 955 f.; 
(königliche? prophetische?) Figur in 
Jes 61, 228, 304–306, 30761, 309, 573; 
temporäre vs. dauerhafte Geistbega-
bung, 50598

–	 Frühjudentum: Psalmen Salomos, 505, 
956; Qumran, 955; Testament Levis, 956

Salböl  891 f. 900, 961 f., 965, 966, 969 f., 972, 
979, 980, 984, 987, 989, 1003

Salomo
–	 Königssalbung  505
–	 ~ und Exorzismen / Magie  505, 581
–	 ~ im Koran  1012
–	 ~s Weisheit  409, 546
Samuel  228, 230, 232, 233, 53438, 115615

–	 Salbung Davids  227
–	 Salbung Sauls  232
Samuelbücher und Geist  226–236
Sapientia Salomonis  403–411, 425, 479, 

755109, 888 f.
Sariel (Engel)  33232

Satan  512, 543 f., 585
–	 Petrus als „~“  544
–	 ~ als Hintergrundfigur im Markusevan-

gelium  494, 497 f.
–	 ~ vs. Teufel  49770, siehe auch Teufel
–	 Verkleidung als „Engel des Lichts“  74446

–	 Versuchungsgeschichte  403, 500, 504, 
516

Saul  230–236, 240, 241 f.
–	 Ammoniterkampf und Geist  230, 240, 

241
–	 Beglaubigungszeichen  230, 232, 233, 

241
–	 „Geist der Kraft“  22817, 230, 231, 233, 

234, 241, 242, 403, 4144, 50084, 81282

–	 „Geist der Prophetie“  22817. 18, 230, 231, 
233, 234, 242, 80761

–	 Geistbegabung als früher Bestandteil der 
~überlieferung  229

–	 Geistbegabung als sekundärer Bestand-
teil der ~überlieferung  23225, 23330

–	 Geistbegabung und Herrschaftslegitima-
tion  233, 242

–	 Salbung  230, 232, 233
–	 schlimmer / böser Geist  228, 231, 23225, 

234 f., 236, 242, 505
–	 Übergang des Geistes auf David  229, 

231, 235, 242
–	 Verlust des „Geistes JHWHs“  228, 231, 

236, 242
Schadenszauber, siehe Magie, schwarze
Schelling, Friedrich Wilhelm Joseph 

1115 f., 1135, 1142
Schicksal (fatum)  7056, 82, 105
–	 identifiziert mit Zeus bzw. Jupiter  43, 

10695 
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Schlaf
–	 Hermes als Gott des ~s  189
–	 physiologisch  1927

–	 reinigender ~ (Pythagoreer)  189
–	 ~ und (Bereitschaft für) Offenbarungs-

empfang  131 f., 134, 17625, 17935, 190, 
43886, 803 

Schleiermacher, Friedrich Daniel Ernst  27, 
696, 10298, 1046, 1124 f., 1133, 1135, 
1138, 1142, 1148–1150

Schöpfung, siehe Lebenserhaltung, 
Menschenschöpfung, Neuschöpfung, 
Welterhaltung, Weltschöpfung

Schöpfungsbericht, priesterschriftlicher 
184, 209–216, 221–223, 27853, 457

–	 Apokalypse des Abraham  396
–	 Jubiläenbuch  329
–	 Justin  933
–	 Mose und Platons Timaios  183, 447
–	 Philon  418–422, 424, 447
Schöpfungsbericht, zweiter  184, 244, 246, 

278, 398, 700
–	 Philon  422 f., 426–432
–	 Visio Pauli  397
Schöpfungsinstrument
–	 heiliger Geist  374, 376, 396, 397, 910, 

959 f.
–	 Logos  914, 937 f., 957
Schöpfungsoffenbarung  1038 f., 1041, 

1043 f.
Schriftsinne  1060 f.
Schuldverstrickung, angeborene, und  

Erneuerung
–	 Altes Testament  257 f., 263, 266
–	 Qumran  363
Schutzgottheit
–	 Athene als ~ des Sokrates  129 f., 150, 

155, 163, 164, 170
–	 δαίμων des Sokrates wird zu seiner ~ 

165 f., 167
–	 persönliche Schutzengel in der Kaiser-

zeit  168
–	 Plotin wird eine ~ zugeschrieben  13861

–	 Poimandres in CHerm 1  176, 179, 180, 
186 f.

–	 Schutzgeister in der brasilianischen 
Umbanda  1182, 1184, 1192

„Schwert des Geistes“ (Epheserbrief )  733 f., 
735

Seele, menschliche, und (göttlicher) Geist
–	 rationaler Seelenteil ist Teil des gött-

lichen Pneumas  71, 77, 431
–	 Seele als unsterblicher göttlicher Hauch 

im sterblichen Körper (Philon)  426 f.
–	 Seele als Gefäß des göttlichen Geistes 

(Visio Pauli)  386 f., 400
–	 Unvergänglichkeit der Seele durch den 

göttlichen Geist (Irenäus)  917
Seele, menschliche, und (menschlicher) 

Geist  16, 80, 377, siehe auch Materialität 
der Seele

–	 Seele als „angeborenes Pneuma“ (πνεῦ
μα ἔμφυτον / σύμφυτον)  34, 65 f., 68, 86

Seelenaufstieg
–	 mystischer ~ bei Philon  465 f.
–	 nachtodlicher ~ bis zu den Göttern (Plu-

tarch)  13966

Seelenfrieden (al-sakīna)  846, 1009, 1017 f.
Seelengericht, individuelles
–	 Apokalypse des Elia  384
–	 4. Esra  378
–	 Visio Pauli  386 f., 401
Seelenlenkung, göttliche  132–134
Seelenschicksal nach dem Tod
–	 Auflösung in ihre Elemente (Stoa)  6738, 

79–81, 87, 88
–	 4. Esra  377 f., 400
–	 Henochtradition  32815

–	 Johannesoffenbarung  394 f.
–	 nachtodlicher Seelenaufstieg bis zu den 

Göttern (Plutarch)  13966

–	 Visio Pauli  386, 400 f.
–	 Weiterleben der Seele (Axiochos)  59
Selbsterkenntnis und Gotteserkenntnis 

(Poimandres)  185, 188, 192
Selbstgespräch  195–204
–	 Altägypten  196
–	 Augustinus  198–200
–	 Platon: Nachdenken als innerer Dialog 

197
–	 Poimandres als ~  195 f., 198, 202, 203 f.
–	 ~e (Gottes und des Menschen) in der 

Bibel  196 f.
Seneca d. J.  75–80, 106, 107102, 147, 42850. 51

–	 Seelenlehre  75–80
–	 Selbstgespräch in ~s Dramen  197
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–	 spiritus sacer als „Gott in dir“  1, 59, 79, 
147, 168, 406, siehe auch Gewissen

–	 tägliche Selbstprüfung  79
Seraphim von Sarow  1083
Serapion von Antiochia  91547

Serapion von Thmuis  85865, 976
–	 Euchologion  85115. 16, 85222, 853, 865
Sextius, Quintus  79123

Sextos Empeirikos  36, 84153, 418, 419
Seymour, William J.  641, 6428

Sibyllen  90, 107102, 116, 117153

–	 Auflistung nach Varro  115144

–	 Sibylle von Cumae  91, 10485, 107101, 
115144

–	 Sibylle von Erythraei  95, 115144

–	 Sibyllinische Orakel  40815

significatio  499, 507
Simeon (Prophet)  524, 528, 608, 74123, 

1157, 1158, 1161
Simon Magus  586 f.
Simson  23225, 236–238, 239, 240, 241, 242, 

404, 50389, 115615

–	 „Geist der Stärke“  237 f., 50084

Sinaioffenbarung  326, 334, 340, 368, 469 f., 
471, 475 f., 77038, 1015

Skevassöhne  591 f.
Skobtsova, Maria  1091 f., 1111
Soares, R. R.  1191
„Söhne des Lichts“ (Qumran)  349, 361
Sokrates  47, 1131, 1145, siehe auch daimo-

nion des Sokrates
–	 Divinationsbedürftigkeit  147, 162 f.
–	 mantische Begabung  128–131
–	 ~ als Inbegriff menschlicher Perfektion 

131 f., 134, 14490, 146, 147, 148, 149, 152, 
153, 156, 161 f., 165

–	 Vorzug der Audition vor der Vision  131, 
134

σῶμα πνευματικόν, siehe Geistleib
σῶμα ψυχικόν  458, 459, 46083

Soranos von Ephesos  25, 30
Spannung / Spannkraft (τόνος)  34, 43, 71 f., 

416, 41711, 418
–	 πνευματικὸς τόνος  34, 414, 41610

Sphairos (Stoiker)  9217

Spiritismus  1176, 1179 f., 1181, 1182, 1184, 
1194

Spiritualisten (Luthers „Schwärmer“)  1059, 
1070–1075

Spiritualität
–	 ~ und Selbstpotenzierung  593, siehe 

auch Wohlstandstheologie
–	 spirituelle Defizite des „westlichen“ 

Christentums  1153, 1165, 1169, 1173
–	 traditionelle afrikanische ~  1164, 1165, 

1173
–	 Charismatisches Christentum in Ghana 

1169, 1170–1173, 1174
spiritus
–	 Grundbedeutung  49
–	 Wahrsagehauch  104
–	 ~ divinus: Cicero, 1, 45, 46, 48–55, 56, 

61, 73, 4437; Seneca, 77106, 79126; Valerius 
Maximus, 9848, 10589

–	 ~ sacer (Seneca)  1, 59, 79, 147, 168, 406, 
siehe auch Gewissen

Sprüche Salomos  29635

Stalder, Kurt  1101–1103, 1109, 1110
Stammbaum Jesu
–	 Matthäusevangelium  554
–	 Lukasevangelium  566
Stăniloae, Dumitru  1095–1097, 1109, 1110, 

1111
Stephanus (Protomärtyrer)  582, 598
Sterblichkeit und Unsterblichkeit, siehe 

auch Unsterblichkeit
–	 Sterblichkeit des Körpers und Unsterb-

lichkeit der Seele (Philon)  426 f.
–	 Sterblichkeit der Seele (Stoa)  34109, 67 f., 

79 f., 88
Stoa
–	 Ethik  75 f., 77, 427 f., 4437

–	 Kosmologie  45, 48–54, 168, 411, 415, 
420 f., 875, siehe auch Weltgeist, Welt-
seele

–	 Pneumatologie  29, 34, 35, 42 f., 46–52, 
63–88, 407, 409, 410, 418, 419, 423, 425, 
4437, 449, 839, siehe auch Mischung, 
Spannung

–	 Psychologie  36, 75–80, 147, 415, 430 f.
–	 Theologie  43, 45, 46 f., 56, 71, 168, 419
Strabon  908, 9534, 97–100, 102, 115144, 742 
Strafgericht Gottes, innergeschichtliches
–	 Altes Testament  274, 348
–	 Frühjudentum (Sapientia Salomonis) 

408
–	 Neues Testament (Apg 5)  404
Strafwunder  588, 589, 648
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Strauß, David Friedrich  1138–1142, 1148
Subordinatianismus  727 f., 9328, 1101
–	 Subordination des Sohnes: Arianer, 974; 

Tertullian, 923, 925
–	 Subordination des Sohnes und des Geis-

tes unter den Vater: Euseb von Caesarea, 
971; Justin, 932, 937, 941, 942, 949 f., 
951; Origenes, 927

Süden, globaler, und Gottes / göttlicher 
Geist  6 f., 1173

Sünde, unvergebbare
–	 Neues Testament, siehe Lästerung
–	 Koran  1018
Sündenfall  347, 388, 397, 398, 70355, 958, 

1036, 1040
–	 Sünde und Geistverlust  997
Sündenvergebung
–	 Bitte um ~ im Psalter  258
–	 Bitte um ~ in den eucharistischen Geist-

epiklesen  850, 856 f., 866
–	 Einsetzungsworte beim Abendmahl  

und ~  54572, 553
–	 Fasten vergibt Sünden (Apokalypse  

des Elia)  384
–	 Jesu Taufe dient zur ~ für die ganze 

Welt  968
–	 Jesu Vollmacht zur ~  508, 54572

–	 Johannestaufe und ~  54572

–	 Kreuzestod Jesu und ~  544, 55399

–	 ~ und Geist Gottes  54572

–	 Taufe, christliche, und ~  52612, 867108, 
964, 968, 1001, 1161

–	 Vaterunser-Bitte  54572

–	 Vollmacht der Jünger zur ~  637
Swatson, Johnson  116679

Symeon der Neue Theologe  1081 f., 1084, 
1111

συμπάθεια / cognatio (Wechselwirkung)  43, 
48, 49, 50, 51, 53, 54, 55, 56, 57, 61, 72

Tabitha-Martyrium  383, 384 f.
Targumim  237
–	 Jesaja-Targum  541, 54262

–	 Targum Jonathan zu den Samuel
büchern  226–229, 231, 242

Taufchrisma / postbaptismale Salbung  960, 
962, 964 f., 968, 974, 976, 978, 981, 983

–	 ~ und Geistempfang  974, 1002, 1004

Taufe, christliche  599, 601, 619, 754, 865 f., 
969, 991 f.

–	 Adoption zu Gotteskindern in der ~  978
–	 Geistempfang als Voraussetzung für die 

~ (Apostelgeschichte, Johannesevange-
lium)  601, 62030

–	 Geistübermittlung in der ~  388 f., 52612, 
550, 55397, 650, 724, 728 f., 752 f., 867108, 
874, 882, 978, siehe auch Sakramente 
und Geist 

–	 ~ ohne Geistübermittlung (Hebräer-
brief )  877, 878149

–	 ~ als Voraussetzung für Geistempfang 
582, 591, 983, 1004

–	 ~ als Wiedergeburt  988
–	 ~ im Geist  650, 83362

–	 ~ im / auf den Namen Jesu  866, 1161
–	 ~ und Sündenvergebung  52612, 964, 

968, 1001, 1161
–	 trinitarische Taufformel  526, 553, 866, 

897, 899, 917
–	 trinitarisches Zusammenwirken in der ~ 

52612, 980
Taufe Jesu  499–502, 531–535, 563–566, 

614–616, 1158 f.
–	 Bevollmächtigung Jesu mit Machttaten 

durch den Geist bei der ~  5235

–	 göttliche Erwählung Jesu zum bzw. Pro-
klamation als Gottessohn  496, 530, 531, 
532, 56115, 563–565, 584, 616, 90922, 992, 
997, 1005, 1159

–	 Herabkunft des Geistes  496, 499 f., 502, 
503, 506, 531 f., 563–565, 615, 90922, 
916 f., 967, 968, 986, 997, 1001, 1005, 
1158

–	 Jesu Geistempfang nur zwecks Weiter-
gabe an die Gläubigen  957 f., 988, 990, 
1001 f.

–	 ~ als Geistsalbung des inkarnierten 
Logos  961, 975, 977 f.

–	 ~ als Vorbild unserer Taufe  992, 1001 f., 
1004

–	 ~ als Vorwegnahme seiner Auferstehung 
994

–	 ~ zur Vergebung der Sünden der ganzen 
Welt  968

–	 ~ in der Alten Kirche: Irenaeus, 916, 
961 f.; Justin, 936, 946, 957 f.; Origenes, 
967 f.; Tertullian, 964
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–	 Täufling reinigt das Wasser, nicht um-
gekehrt  96445, 1002

–	 trinitarischer Charakter der ~  526, 531, 
553, 978, 980, 984

Taufeucharistie  865, 866, 867, 874, 878, 900
–	 ~ und Geistübermittlung  878, 879
Taufmetapher (für das Martyrium der 

Zebedaiden)  501
Tauler, Johannes  1059, 1060, 1064, 1066, 

1067, 1068, 1069, 1071, 1077
Tertullian  67 f., 7056, 5988, 76834, 91546. 47, 

921–926, 963 f.
–	 Personalität des Heiligen Geistes  926105

–	 Trinitätsauffassung  923–925
Teufel  544 f., 576, 816107, 832, 922, 963, 

1072106, 119040, 1191
–	 ~ vs. Satan  49770

–	 „~ssohn“  588
–	 Versuchungsgeschichte  535, 567, 568 f., 

583 f., 1159
Theater, antikes  487–492, 493, 494, 518 f.
Themis  93
Theodor von Mopsuestia  991–994
–	 Anaphora  85113, 857
Theodoret von Cyrrhus  17834, 74017. 20, 

75396. 100, 994 f., 999
Theodot von Byzanz  959
Theologia deutsch  1066, 1068
Theologie, natürliche  1035, 1037, 

1038–1046
Theologie, negative, siehe Apophatismus
Theophilus von Antiochia  33644, 91546, 

921, 928, 95812

Theophorie (Ergriffen-, Getragenwerden 
von Gott / Gottes Geist), siehe auch 
Fremdbestimmung, Translokation

–	 antike Mantik  90, 101, 102, 115140, 
122171

–	 Philon  122171, 438, 471
–	 Neues Testament: 2. Petrusbrief, 122; 

Johannesoffenbarung, 389, 390, 392
Theophrast  13, 487
Thomas (Jünger Jesu)  637107

Thomas von Aquin  860
Thomasakten  85220, 86388, 865, 866, 867107, 

900228

Thot  172, 18251

Timarchos-Mythos  134, 135 f., 137, 138, 
139, 140 f., 165, 166

Timotheus  606, 742, 74549, 746, 747
Tischgebet / Benediktion
–	 Didache  893–899
–	 Joseph und Aseneth  890, 891 f.
–	 Jubiläenbuch  896215

Tod
–	 nachtodliche Trennung des Geistes 

(bzw. von Geist und Seele) vom Körper 
377 f., 382, 386, 393, 400

–	 ~ als Auflösung der Einheit von Leib 
und Seele / πνεῦμα σύμφυτον (Stoa) 
67 f., 79 f., 87

–	 ~ als Ende der Seele  79 f.
–	 ~ als Entzug von Gottes Geist im Alten 

Testament  243 f., 246, 247, 250, 262, 
267, 69938

–	 ~ als Entzug von Gottes Geist bei Calvin 
1033

–	 ~ als Trennung von Mensch und Gott 
(Paulus)  703

Tod Jesu  497, 515 f., 619, 631, 634–636, 
1132 f., 1142

–	 ~ als Aushauchen / Übergeben des Geis-
tes  24819, 517143, 523, 527, 52816, 5964, 
634–636

–	 ~ als Sühnetod  555102, 878149

–	 ~ als Tod des Todes (Hegel)  1133
Totenerweckungen  28060, 400, 648, 823, 

1011
Totengeister
–	 δαίμονες als Seelen Verstorbener  138, 

139, 145, 159 f.
–	 Geister Verstorbener im Spiritismus 

1179 f., 1182
Totenorakel am Avernus  153
Traditio apostolica  85011. 12, 851 f.
Trance, siehe Ekstase
Translokation  811, siehe auch außerkörper-

liche Erfahrung, Himmelsreise
–	 Altes Testament: Übersicht  50084

–	 Ezechiel  272 f., 274, 285, 811
–	 Henoch  403
–	 Johannes der Seher  392, 811–813
–	 Paulus (Visio Pauli)  385
–	 Philippus (Diakon)  599, 803
Transzendenz Gottes
–	 griechisch-römische Antike  158, 168, 

170
–	 Altes Testament  210, 216, 278
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–	 Philon  454, 464 f.
–	 Neues Testament  745
–	 Justin  943
–	 Orthodoxe Theologie  1083
–	 Islam  1010, 1018
Traummantik  89, 132, 156, 162
Traumvisionen / Nachtgesichte
–	 Apokalyptik  326, 81287

–	 Neuzeit  1164, 1166
Trieb, böser vs. guter  364
Trinität
–	 immanente ~  92175, 927, 1086 f., 1089 f., 

1092–1101, 1103–1106, 1109, 1111, 
1119, 1123, 1128, 1129, 1150, siehe auch 
filioque, Perichorese

–	 ökonomische ~  92175, 980 f., 1002, 1004, 
1042, 1087 f., 1102, 1104 f., 1106, 1107, 
1109, 1111

–	 triadische Formeln / „trinitarische“ Vor-
stellungen im Neuen Testament  526, 
621 f., 625, 727, 730, 73454, 767 f., 775 f., 
800, 866

–	 trinitätstheologische Vorstufen: Ascensio 
Isaiae, 380 f.; Epheserbrief, 727 f., 73246; 
Justin, 937, 938 f., 941, 942 f., 944, 950

Troparion, pfingstliches  10802

Tröster, siehe Paraklet

Umbanda  1176, 1180, 1181 f., 1183, 1184, 
1191, 1193

unio mystica  469112, 1126, 1127, 1134
Unsterblichkeit, siehe auch Sterblichkeit 

und Unsterblichkeit
–	 göttliches Pneuma im Menschen und ~ 

der Seele  59 f.
–	 ~ des individuellen daimon als höchsten 

Seelenteils (Platon)  135
–	 ~ der daimones  144, 158, 159
–	 ~ Gottes / der Götter  148, 149, 159, 388
–	 ~ als Heilsgabe  848, 894, 895 f., 897, 898
–	 ~ / Unvergänglichkeit der Seele  513, 6838, 

135, 426 f., 429, 917
–	 ~ der Seele als „schöner Traum“  80
–	 ~sspeise (Ambrosia)  889, 891
„Unterscheidung der Geister“  7, 643, 649, 

663, 744, 818, 905
Unterwelt / Hades  9852, 196110, 532, siehe 

auch Hölle
–	 Aeneas’ ~sreise  59

Urael (Engel)  379, 380
Uriel (Engel)  332, 375
Uroffenbarung  1043 f.

Valentinianer  18686, 91547, 916, siehe auch 
Herakleon

–	 Preces Valentinianae  866
„Vater der Geister“  762
Vatername Gottes und göttlicher 

Geist  53747, siehe auch Abba-Ruf
Velleius, C.  44, 4625, 57
Veni creator spiritus  1–4, 169
–	 Vertonungen  3
„Verborgenes“ (al-ghayb)  1015, 1016 f.
Verborgenheit Gottes (siehe auch Abwesen-

heit Gottes)
–	 Altes Testament  313
–	 Islam  1010, 1014 f.
–	 Systematische Theologie (~ / Verborgen-

heit des Heiligen Geistes)  1054, 1080, 
1081, 1088, 1106 f., 1111

Verfolgung der Gemeinde  590, 598, 602, 
819

–	 Beistand des Heiligen Geistes zu furcht-
losem Zeugnis  48310, 513, 517, 519, 528, 
535, 537 f., 547 f., 582, 818, 917, 1067, 
1161

Vergil  59, 91, 10062, 10485, 107101. 102, 115144, 
117153, 74020, 75399

Vergöttlichung / Theosis, siehe auch Anglei-
chung an Gott

–	 Philon  470–472
–	 Paulus  473
–	 Irenaeus  919
–	 Poimandres  187, 192, 194
–	 Orthodoxe Theologie  1082, 1086, 1092, 

1101, 1110, 1114
Verklärung Jesu  495, 49765, 53227, 785, 993, 

1094, 1099, 1108
–	 Himmelsstimme  496, 541
Vernunft, siehe Logos (menschlicher), νοῦς 

(menschlicher)
Versiegbarkeit des (prophetischen) Pneu-

mas
–	 temporäre Wirkung des Geistes in der 

antiken Mantik  111, 112, 114, 115, 116
–	 temporäre Wirkung des Geistes bei 

Paulus  119, 655
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–	 temporäre Wirkung des Geistes bei 
Philon  435, 438

–	 Zeitalter des Geistwirkens ist befristet 
119, 823, 945

Verstockung
–	 Gottes Geist bewirkt Herzensverhärtung 

(Neues Testament)  510 f., 514
–	 Gottes Geist überwindet ~ (Jes 40–66) 

292, 302, 319, 321
–	 Herzensverhärtung bei Jesu Gegnern im 

Markusevangelium  510–512
–	 Herzensverhärtung bei den Jüngern im 

Markusevangelium  510, 511 f., 517
–	 Verstocktheit Israels in Jes 40–66  292, 

302, 303, 307, 314
–	 Verstocktheit Israels bei Ezechiel  283
–	 Verstocktheit (eines Teils) von Israel  

bei Lukas  608
–	 Verstocktheit Israels bei Paulus  511
–	 Verstocktheit der Unbußfertigen in 

Qumran  355
–	 ~ und Herzensverhärtung  510119

–	 Verstockungsauftrag Jesajas bei seiner 
Berufung  292, 303, 309, 511

Versuchung Jesu
–	 Matthäusevangelium  535, 555, 953
–	 Markusevangelium  403, 498, 500, 501, 

512 f., 516
–	 Lukasevangelium  528, 535, 565, 

566–569, 583 f., 953, 1155, 1158
Verzückung, siehe Ekstase
Vingren, Gunnar  1188
Visio Pauli / Paulusapokalypse  370, 372, 

374, 380, 383, 385–387, 393, 397, 398, 
400 f.

Vision, siehe auch Auferstehung Christi, 
Angelophanie, Traumvisionen

–	 körperliche ~en  274, 600 f., 812 f.
–	 nichtkörperliche, rein geistige ~en  373, 

382 f., 812, 813
–	 Polymorphie bei Erscheinungen  196, 

200
Vision und Audition
–	 Ascensio Isaiae  383
–	 Ezechiel  274, 275, 277, 279, 281
–	 Johannesoffenbarung  389, 392
–	 Petrus in der Kornelius-Episode  600 f.
–	 Poimandres  18142, 182

–	 Sokrates’ Bevorzugung von Auditionen 
gegenüber göttlichen Visionen  131, 134

Vision und Deutung  360
–	 4. Esra  377
–	 Ezechiel  279 f.
Vision und Ekstase
–	 Ezechiel  272
–	 Johannesoffenbarung  392, 812
–	 Petrus in der Kornelius-Episode  600
Vision und Entrückung
–	 Ezechiel  272 f., 274, 811
–	 Johannesoffenbarung  811
Vision und Geist
–	 Ezechiel  272, 281
–	 frühjüdische / frühchristliche Apokalyp-

sen  372 f., 377, 382 f., 385, 397
–	 Johannesoffenbarung  389, 392, 810–813
Visionen, prophetische
–	 Ezechiel  271, 272, 274, 275, 276, 277, 

279 f.
–	 Johannesoffenbarung  389, 810–813
Völkerengel  324, 33229

Volkskatholizismus, brasilianischer  1178, 
1181, 1184, 1194

Vorauswissen / Herzenskenntnis
–	 Jesu ~  497, 506, 508–510, 519; ~ als 

Folge seiner Geistbegabung, 508 f., 519, 
542

–	 μαντικὴ δύναμις  111
–	 Prophetie, frühchristliche, und Herzens-

kenntnis  661, 665
–	 Zukunftsschau in der antiken Mantik 

892, 97, 111 f., 113
Vorsehung
–	 allgemeine und spezielle ~ Gottes 

103124, 1032, 1052 f.
–	 Calvins Providenztheologie  1031–1034, 

1037
–	 Cottas Kritik am ~sgedanken  57
–	 Epiktet: spezielle ~  130
–	 Fergussons Providenztheologie  1051–

1053
–	 Galens providentielle vs. nichtproviden-

tielle Natur  38
–	 „Non-Interventionist Objective Divine 

Action“  1050 f.
–	 Seneca identifiziert Jupiter mit der ~ 

10695
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–	 ~ Gottes und kreatürliche Freiheit  1053
–	 ~ Gottes und Naturordnung  1032, 1034, 

1054 f.

Wächter (1. Henoch)  338, 339, 347 f.
–	 Fall der ~ und Ursprung der Giganten 

331, 347 f.
Wächterbuch  3255, 326, 331, 347, 348
Wahnsinn, siehe Raserei / Wahnsinn
Wahrheit und Heiliger Geist  623 f., 633, 

786, 1072
–	 „Geist der Wahrheit“: Qumran, 35251, 

360, 366; Johannesevangelium, 344, 
35144, 360, 632, 818, 1090, 1096;  
Pfingsttroparion, 1080

–	 Wahrheitserkenntnis und Heiliger 
Geist  1105

Wahrsagegeist  589 f., siehe auch Py-
thon(geist)

Walāya und heiliger Geist  1021
Ware, Kallistos  1097–1099, 1111
Wechselwirkung (stoische Kosmologie), 

siehe συμπάθεια / cognatio
Weinel, Heinrich  825
Weisheit und Geist
–	 (göttlicher) „Geist der Weisheit“ 

(πνεῦμα σοφίας)  242, 331, 409, 416, 
425, 433 f., 435, 734, 893201 

–	 „Lob der Weisheit“ (Sapientia Salomo-
nis)  409 f.

–	 Weisheit als „menschenfreundlicher 
Geist“ (Sapientia Salomonis)  406, 409, 
425

–	 „Wort der Weisheit“ (λόγος σοφίας) als 
Geistesgabe (1 Kor 12)  644 f., 646, 821

–	 Weisheit Gottes als bei der Schöpfung 
tätiger Geist (Irenaeus)  914 

Weltenbrand (ἐκπύρωσις)  6738, 73, 89
–	 2. Petrusbrief  790
Welterhaltung (creatio continua), siehe auch 

Fürsorge, göttliche
–	 Stoa  45, 71 f., 73, siehe auch Kohäsion
–	 Altes Testament  243, 247, 259, 295, 

700 f.
–	 Frühjudentum: 4. Esra, 375; Philon 

(~ durch Gottes Logos), 424 f.; Sapientia 
Salomonis, 407 f., 410, 425

–	 Neues Testament  745

–	 ~ und Heiliger Geist bei Calvin  1031–
1034

Weltgeist
–	 Sapientia Salomonis  410 f.
–	 Stoa  1, 8, 42 f., 47, 68, 71, 106, 168, 407, 

409, 410, 411, 421, 4437, siehe auch Welt-
seele

Weltschöpfung (creatio prima), siehe auch 
Schöpfungsinstrument

–	 griechisch-römische Antike: Negierung 
der ~ (Annahme der Ewigkeit der Welt 
bei den Peripatetikern und bei Panai
tios), 73, 41610; Poimandres, 181, 183 f.

–	 Altes Testament  210–212, 214–216, 218, 
221–223, 243, 295, 298, 396, 69938, 700

–	 Frühjudentum  396; 4. Esra, 375 f., 
397; Jubiläenbuch, 329, 896215; Philon, 
418–426 (siehe auch Ideen)

–	 Neues Testament  745
–	 Alte Kirche: Augustinus, 1005; Didache, 

894, 896; Irenäus, 914; Justin, 94181; 
Visio Pauli, 386

–	 Neuzeit: ~ und Heiliger Geist bei Bulga
kov, 1090; ~ und Heiliger Geist bei 
Calvin, 1030 f., 1037

Weltseele
–	 Gott als ~ bei Philon  454
–	 Jupiter / Zeus als ~  106, 420
–	 Platon  135
–	 Stoa  4833, 71, 105 f., 420, 421, siehe auch 

Weltgeist
Weltwirksamkeit Gottes, siehe auch Divine 

Action Project, Omnipräsenz Gottes
–	 Energien, göttliche (Gregor Palamas) 

1082 f.
–	 Logos als Instanz der ~  424, 907, 914, 

937 f., 941, 948, 950 f.
–	 Pneuma / spiritus / göttlicher Geist als 

Instanz der ~  51, 375 f., 391, 396, 398, 
401, 582 f., 602 f., 606, 609 f., 710, 745, 
907, 914, 935 f., 948, 1029 f., 1036, 1080, 
1162

Wesley, John  82729, 1187
Wiedergeburt 
–	 „Bad der ~ und Erneuerung im Heiligen 

Geist“  752 f.
–	 Geburt „von Neuem / von oben“ und 

Geist  62030, 755
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–	 Jesu ~ in der Johannestaufe  967, 988, 
992

–	 Jesus als Erstgeborener aller geistlich 
Wiedergeborenen  988

–	 Lehrgespräch über die ~ im Poimandres 
175, 755112

–	 Pfingstkirchen und Charismatisches 
Christentum  1164

Williams, Harold  1189
Wohlstandstheologie  1190 f., 1192, 1194
Wolken- und Feuersäule  255, 534, 80124, 

872
–	 Erleuchtung durch die ~  878
Wortverkündigung und (heiliger) 

Geist  626, 672, 764, 882, 935, 1075 f.
Wunder, siehe Exorzismen, Heilungsgabe, 

Krafterweise, Naturwunder, Strafwun-
der, Totenerweckungen, Zeichen und 
Wunder

Wunderkritik, neuzeitliche  823, 1054

Xenokrates  6948, 142, 14594

Xenolalie  121
–	 Unterschied zur Glossolalie  121170

Xenophon (von Athen)  47, 84184, 12814, 
178, 19089

Yaoel (Engel)  371

Zacharias  24, 524, 528, 56736, 1155 f., 1157, 
1158 

Zahlensymbolik
–	 Dreizahl als narratologisches Gesetz 

232
–	 Vierzahl  7985

–	 Sechszahl  72931

–	 Siebenzahl  72930. 31, 733 f., 7985, 80233

Zara Yaqob  340

Zeichen und Wunder (σημεῖα καὶ τέρατα) 
830

–	 Glossolalie als Zeichen für die Ungläubi-
gen bei Paulus  660

–	 Jesu Zeichen im Johannesevangelium 
618, 881–883

–	 Zeichen Gottes (āyāt) im Islam  1014–
1016

–	 ~ in der Apostelgeschichte  587, 593
–	 ~ des Paulus als Bestätigung seiner Ver-

kündigung  764, 835
–	 ~ im Hebräerbrief  764, 767, 821
–	 ~ in der Septuaginta meist mit Exodus-

bezug  764
Zenon von Kition  43, 5247, 54, 64 f., 67–69, 

70, 73, 9117, 159
–	 Gott als „feuriger Weltgeist“ (νοῦς κόσ

μου πύρινος)  68, 71
–	 Seelen- und Pneumalehre  34109, 35113, 

36, 64 f., 67–69, 7056, 43056

Zeus
–	 bei den Ägyptern Name des Pneumas 

41919

–	 ~ als Urheber des Lebens (Namensätio-
logie)  42023

–	 ~ als Vater von Göttern und Menschen 
82

–	 ~ als Weltseele / Welthauch / Weltgeist 
106, 420

–	 ~höhle auf Kreta  9852

Züchtigung und Geist  405 f., 410 f.
Zukunftsvoraussage
–	 ~ durch den göttlichen Geist  934, 936
–	 ~ durch den göttlichen Logos  945
Zungenrede, siehe Glossolalie
Zusammenhalt, siehe Kohäsion
Zweigeisterlehre (Qumran)  344, 348, 349, 

350–354, 357, 359, 362, 366
Zwölf Apostel, Anaphora  85114, 85438
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